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Simon will an der Genfer Saar

Verhandlung teilnehmen .

X ment erst Mitte oder Ende Oktober seine Arbeiten auf -
i nimmt . Auch in Genf rüstet man zu den bevorstehen -
i den Verhandlungen des Rates und der Völker -

italienische Druck in Richtung des Tschad -Sees abgelenkt
werden könne .

In italienischen Kreisen halte man es für notwendig ,
daß Frankreich und England Abeffinien zu verstehen geben ,
es wäre zu seinem Vorteil , fich mit der europäischen Macht
zu verständigen , deren Interessen fich mit denen Abessiniens
am besten in Einklang bringen liegen . Da man politische und
diplomatische Schwierigkeiten vermeiden müsse , Abessinien ist
Mitglied des Völkerbundes , könne es sich für Italien nur
um eine friedlich - wirtschaftliche Durchdringung Abessiniens
handeln . In hiesigen französischen Kreisen ist eine Be¬
stätigung dieser Gerüchte vorläufig nicht zu erlangen , doch
weist man bereits daraus hin , daß ein Verzicht auf den
Hafen von Djibuti in Französisch -Somali - Land kaum in
Frage komme , da dieser Hafen für Frankreichs Seeverbin¬
dungen nach seinen Besitzungen in Ostasien und Madagaskar
dieselbe Bedeutung habe , wie Aden für England .

Ecfchäftszest : 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends ,
außer Sonn - und Feiertags .

-3 .

' bund - . Versammlung . Es ist das 15 . Mal , daß
l man sich in Genf versammelt und zwar zum ersten -
° mal seit 1926 ohne das Deutsche Reich . Auch
( Japan , das ja schon vor Deutschland den Völkerbund

; verlassen hat , wird in Genf nicht vertreten sein . Dafür" erwartet man einen neuen East , das bolsche -
i wistische Rußland , für das Frankreich gewisser -
1 maßen als Bürge auftritt . Ob die Einführung der
l Russen in die Gemeinschaft der Siegerstaaten sich frei -

; lich ohne Reibung vollziehen wird , steht noch dahin .
r Deutschland hat keinen Anlaß sich in diese Dinge einzu¬

mischen . Es ist aus dem Völkerbund ausgeschieden , der
f ihm die Gleichberechtigung verweigerte , und nimmt
t seitdem die Rolle eines aufmerksamen Beobachters ein .

Das Hauptgesprächsthema in Genf , zum
mindestens hinter den -Kulissen , wird der Ostpakt
bilden , den Herrn Barthou am liebsten noch im Sep -

Französische „ Freundlichkeit " gegenüber
England .

saarländischen Elementen verstärkt werden könne , zu
einer nochmaligen Erörterung der Poli¬
zei f r a g e die Handhabe gegeben . Es bleibt nur zu
hoffen , daß der Völkerbundsrat an seinem bisherigen
Standpunkt festhält und die Forderungen des Herrn
Knox nach einer ausländischen Polizeitruppe unberück¬
sichtigt läßt .

Der Kampf um die Saar , von dessen Ent¬

scheidungstermin uns nur noch fünf Monate trennen ,
nimmt immer heftigere Formen an und rückt immer

mehr in den Vordergrund . Die Vorbereitungen für die

große Saar - Treuekundgebung auf dem Ehrenbreitstein
sind in vollem Gange . In der vergangenen Nacht wär
der Berliner Lustgarten der Schauplatz einer gewalti¬
gen Demonstration für Turner und Sportler , die ihren
Höhepunkt mit dem Empfang der Staffelläufer der
Saarland - Treuestaffel erreichte .

Cherbourg wird Flottenstützpunkt für Ärmelkanal und

Nordsee .

lember unter Dach und Fach bringen möchte . Die Aus¬
sichten , daß ihm das gelingen wird , sind freilich äußerst
gering , denn Polen und Deutschland stehen dem Ostpakt

Der schwedische Generalstabschef
in Warschau .

Teilnahme an den polnischen Manöver » .

S ** =

ablehnend gegenüber und ohne sie wollen weder Finn -'
l land noch die baltischen Staaten , mit Ausnahme von
X Litauen , sich für diese zweifelhafte Einrichtung ge -

l » innen lassen . Litauen hat von Moskau offenbar ge¬
wisse Versprechungen in der Wilna - Frage erhal¬
ten , und die Drohungen mit der Wiederaufrollung

i dieses Problems werden in der Ostpaktfrage als Druck -

| mittel auf Polen benutzt .
Unter den politischen Problemen , mit denen man
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as . Berlin , 24 . Aug . ( Drahtbericht unserer Berliner
Abteilung . ) Rach einem Sommer der Unruhe und des
Mißbehagens kündigt sich bereits die politische Winter¬
saison an . In Paris werden die politischen Ferien
mit dem 30 . August ihr Ende erreichen . In diesen
Tagen tritt das Kabinett zu seiner ersten Sitzung nach
der Sommerpause zusammen . Die meisten Fabinetts -
mitglieder , voran der Ministerpräsident D o u m e r -

g u e , kehren schon in den nächsten Tagen aus ihrem

Geschichte wirb lebendig .

Deutsches Saarbekenntnis vor 120 Jahren .

Schon zu Zeiten der brandenburgischen Kurfürsten
ist in Preußen ein Geheimes Staatsarchiv geschaffen
worden , das alle wichtigen Staatsdokumente aufbe¬
wahrte . Dieses Staatsarchiv befand sich ursprünglich
in der Klosterstraße im Herzen von Berlin . Die Be¬
stände wuchsen aber im Laufe der Jahrhunderte so an ,
daß eine Erweiterung notwendig wurde , und so wurde
dann dieses Archiv , das größte in ganz Preußen , aus
den engen Räumen nach draußen ins Freie verlegt .
Heute befindet sich der stattliche Bau des Geheimen
Staatsarchivs in Berlin - Dahlem , ganz in der Nähe des
stillen Eelehrtenviertel . Die Leitung des Archivs
leistet gewiß in dieser Stille ehrliche Arbeit , aber es ist
recht und schätzenswert , wenn auch eine breitere Öffent¬
lichkeit einmal von den Arbeiten und den Schätzen
dieses Geheimen Staatsarchivs etwas erfährt , und so
ist denn in einer Ausstellung , die jetzt veranstaltet wor¬
den ist , vieles von dem , was sonst sorgfältig in eisernen
Schränken aufbewahrt wird , ans Licht gekommen und

zur Schau gebraucht .
Da fällt als erstes Stück gleich ein Dokument in die

Augen , das heute ganz besondere Bedeutung hat . Es
handelt sich nämlich um die Eingabe von Einwohnern
Saarbrückens an den Staatskanzler , den Fürsten
Hardenberg . Diese Eingabe stammt vom 25 . November
1815 , und die Saarbrücker Einwohner versichern darin ,
daß sie „ in ihren Herzen nur Raum für den einzigen
Wunsch eines dauernden friedlichen Zustandes unter

deutscher Herrschaft
"

haben . Es wird weiter beklagt ,
in dieser Eingabe , das Eindringen der Franzosen in die

öffentlichen Ämter und Stellen , während bewährte
deutsche Männer brotlos werden . „ Schon die bloße
Gegenwart unter uns von Menschen , die nur Böses
wollen , ist eine Prüfung der Duldsamkeit , und wir er¬
schrecken vor dem Gedanken der Möglichkeit ihrer
ferneren Anstellung , wodurch die Eintracht,die Ruhe und
der Frohsinn so allgemein gestört würde .

" Dann folgen
die Namen der alten Saargeschlechter , die auch heute
noch an ihrem Deutschtum so treu festhalten wie da¬
mals .

Wir sehen weiter die älteste Urkunde des Staats¬

archivs , die aus dem Jahre 1092 stammt . Bischof Udo
von Hildesheim gibt seinen Dienstleuten das Recht , sich
zu verheiraten und erläßt die Heiratsabgabe . In den
weiteren Dokumenten spielen Schenkungen und Stif¬
tungen sowie Verträge eine große Rolle . Bemerkens¬
wert ist ein Beispiel für die Sparsamkeit des Großen
Kurfürsten , der das Thronsiegel seines Vaters , des

Kurfürsten Georg Wilhelm , weiter benutzt , nachdem
Gesicht , Name , Wappen und Titel geändert worden sind .
Interessant .ist auch , daß hier im Geheimen Staats¬

archiv der Rock aufbewahrt wird , den König Friedrich
Wilhelm IV . von Preußen trug , als im Jahre 1844
der ehemalige Bürgermeister von Storkow , Tschech , ein
Attentat auf ihn verübte .

Alsdann gibt die Ausstellung eine sehr lebendige
Übersicht über diplomatische Formen und Formulierun¬
gen . Da sehen wir die Ratifikationsurkunden von

Verträgen , die Preußen mit fremden Staaten schloß .
Diese Urkunden wurden hier im Geheimen Staatsarchiv

aufgehoben , und die Verträge mit exotischen Ländern

haben oft seltsame Formen . Da ist ein Handelsvertrag
mit Siam in deutsch und siamesisch , da sind deutsch¬

japanische Verträge , und da sind auch Dokumente , die

der Chan der budcziakischen Tataren an Friedrich den

Großen sandte . Da ist weiter ein Chiffre , das im Ver¬

kehr zwischen dem preußischen Gesandten in Petersburg ,
Grafen Keller , und der preußischen Regierung im

Jahre 1788 verwandt wurde . Damals gab es für

jedes Wort eine Zahl , und ein solcher Chiffre ist in¬

folgedessen sehr umfangreich . Heute hat man Ver¬

fahren , die schwieriger zu lösen , aber gleichzeitig ein¬

facher zu handhaben sind .
Aus der archivalischen Reichtumsfülle sei nur noch

einiges heroorgehoben . Da ist das große siegelge¬

schmückte Dokument , in dem die Städte Berlin und Kölln

dem Kurfürsten Friedrich II . das Land zumSchloßbau
in Berlin abtraten . Da ist eine Tagessatzung vom

Kammergericht aus dem Jahre 1540 , da find Luthers

Thesen in Plakatform . Eigenartig mutet auch die Ver¬

kehrsordnung aus Berlin vom Jahre 1732 an , die von

Friedrich Wilhelm I . erlaßen wurde wegen des starken
Fahrens und Jagens auf der Straße . Es wird ange¬
ordnet , daß die Wagen vor den Kirchen in Ordnung
und Reihe zu stehen haben . Die Schlitten dürfen nicht
ohne Geläut fein , sonst muß der Besitzer zwei Taler

Strafe zahlen .
Die Dokumente aus der Zeit Friedrich des Großen

erfreuen sich lebhafter Beachtung aller Besucher . Wir

sehen das Manuskript zum „ Anti - Macchiavell
" sein

säuberlich geschrieben . Wir sehen weiter die berühmte
Randbemerkung aus dem Jahre 1740 : „ Die Religionen

Die Genfer Tagung wird aber in erster Linie be -

L herrscht sein von der Sa ar frage . Dem Völkerbund
k ist ja bekanntlich die Aufgabe zugewiesen worden , die
V Abstimmung im Saargebiet oorzubereiten . Verschie -

3 k dene Maßnahmen , so die Festsetzung des Abstimmungs -
*| termins und die Einsetzung eines Dreierausschusses sind
I bereits getroffen worden . Nach einer Entschließung des
? Völkerbundsrates vom 4 . Juni muß nun noch die Er¬

nennung der Richter für das Abstim -

: mungsgericht erfolgen . Außerdem hat der Präsi¬
dent der Saarregierungskommiffion noch durch seine
bekannte Eingabe , nach der die Saarpolizei nicht aus

Bnjeigenpreife : Ein Millimeter Höhe der 22 Millimeter breiten Spalte im Anzeigenteil Grund ,
preis 6 Rpf ., der 85 Millimeter breiten Spalte im Tertteil 45 Rpf ., sonst laut Tarif Nr . 2,
Nachlatzstaffel C. — Für die Aufnahme non Anzeigen an bestimmten Tagen und Plötzen
wird keine Gewähr übernommen . — Schluß der Anzeigen -Annahme 10 Uhr pormittags .
Größere Anzeigen müssen spätestens einen Tag oor dem Erscheinungstage aufgegeben werden .
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Warschau , 23 . Aug . Der Chef des schwedischen General -

stabes , Generalmajor Nygren , ist in Begleitung seines
Adjutanten Hauptmann Müller in Warschau eingetroffen .
Am Mittwoch wurden die schwedischen Gäste mit dem Orden
Polonia Restitua ausgezeichnet . Am Donnerstag begibt sich
General Nygren nach Posen , um den im dortigen Wehrbezirk
stattfindenden Manövern beizuwohnen .

London , 23 . Aug . Wie Reuter erfährt , ist es noch zweifel¬
haft , ob Außenminister Simon zur Eröffnung des Völker¬
bundsrates am 7 . September nach Genf reisen werde . Er
werde sich jedoch bemühen , zur Besprechung der Saarfrage
rechtzeitig in Genf anwesend zu sein .

6 polnische Initiative auf die Tagesordnung gesetzt wor -
1 hin . Auch hier zeigt sich Polen als Gegen -

f spieler Sowjetrußlands , denn die Polen ver .
- f langen insbesondere , daß auch Rußland , auf dessen
n X Gebiet nicht weniger als 70 Millionen nationaler Min -
5 t derheiten , also rund die Hälfte der Bevölkerung , leben ,

i einen vertraglichen Minderheitsschutz
I übernehmen soll . Dieses ist der Preis , den

Paris , 23 . Aug . Nach dem Besuch des französischen

Kriegsmarineministers Pietri in Cherbourg wird eine be¬

deutende Umgestaltung des Hafens als Flottenstützpunkt vor¬

genommen . Man will große Seestreitkräfte in

Cherbourg zusammenziehen , um die Hafenstadt

genau wie vor dem Kriege zum bedeutendsten Sicherheits¬

faktor für den Ärmelkanal und die Nordsee im Kriegsfälle zu

machen . Im November werden verschiedene Einheiten , die

augenblicklich in den Mittelmeerhäfen Toulon und Bizerta

liegen , nach Brest llbergeführt und - zum Teil von dort nach

Chexbourg weitergeleitet . Das Cherbourger Marinearsenal ,
das sich nach dem Kriege mit Unterseebootsbauten beschäf¬

tigte , soll neu organisiert und in Zukunft für die Reparatur

von Kriegsschiffen aller Gattungen Verwendung finden . Die

Hafenanlagen werden entsprechend dem Zuwachs der Flotte

ausgebaut . Man will oor allem einen neuen großen Kai an¬

legen , für den 20 Millionen Franken vorgesehen sind .

. sich in öffentlichen Verhandlungen oder in geheimen
. o i fe Konventikeln diesmal in Genf beschäftigen wird , gehört
-'s v : si auch die Minderheitenfrage . Sie ist durch

Ein Versuchsballon ?

Paris , 24 . Aug . In italienischen Kreisen soll , wie „ 2our -

tal des Döbats " aus Rom meldet , die Möglichkeit
eines italienisch - französisch - englischen
Kolonialabkommens lebhaft erörtert werden . Es

handele sich nicht etwa um die Frage einer Grenzberichtigung
südwestlich der Cyrenaika , die bei dem allgemeinen franzö -

' fisch - italienischen Meinungsaustausch eine Rollen spielen
dürfte , sondern um einen viel weitgehenderen Plan , der das

politisch - koloniale Schwergewicht im östlichen Afrika zu ver¬
lagern geeignet sei . Angeblich sollen Frankreich und Eng¬
land bereit sein , Italien in Abeffinien und dem Somali -
Land freie Hand zu lassen . England hosit , der japanischen
Einwanderung nach Abeffinien auf diese Weise einen Riegel
vorschieben zu können und Frankreich glaube , daß damit der

3



Der Film vom Reichsparteitag 1934 . .

Leni Riesenstahl mit der künstlerischen und technische »
Gesamtleitung beauftragt .

Berlin , 23 . '21ug . Soeben ist das Programm des Reichs¬
parteitages 1934 nach entscheidenden Besprechungen auf dem
Obersalzberg bei Berchtesgaden in seiner endgültigen Form
sestgelegt und veröffentlicht worden . In den sieben Tagen
des Generalappells der Bewegung in Nürnberg werden Mil¬
lionen Zeuge erhebender grotzer Ereignisie sein . In Schrift
und Bild , durch Funk und Rede wird nicht nur Deutschland ,
sondern die ganze Welt über den Ablauf des Reichspartei¬
tages unterrichtet werden . Dennoch aber würde dieser
grandiose Eeneralappell in seiner ganzen Größe und Wucht
nur von denen gewürdigt werden können , die dabei sein
dürfen , wenn nicht der lebendigste Mittler , der Film , die
oorüberziehenden Ereignisie festhalten und damit für alle

Zeiten verankern würde .
Wie wir erfahren , ist die Schöpferin des vorjährigen

Reichsparteitag -Films „Sieg des Glaubens "
, Leni Riefen¬

stahl , über ihre damalige Aufgabe hinaus nun mit der ge¬
samten künstlerischen und technischen Ober¬
leitung beauftragt worden . 2m Gegensatz zum vor¬

jährigen Film sind nicht nur die Ereignisie von Nürnberg
selbst einzusangen , sondern jn einem abendfüllenden Film

Seite 2 . Nr . 230 .
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müssen alle tolerieret " werden . VomRechtssinn desKönigs

zeugt das Reskript , wonach der Müller Arnold seine

Mühle wiederkriegen soll . Wir sehen aber auch die

derbe und grobe Sprache , wenn Friedrich der Große
von seinen Räten als von „ Esels

" spricht .
Und noch einen Blick . Da sind die Urkunden der

preußischen Verfassungen von 1848 aus Berlin , 1850 aus

Potsdam , und auch die von 1920 ist verzeichnet . Richt

ohne Ergriffenheit sieht man die Dokumente der

Friedensverträge von Tilsit , von Nikolsburg . Goethe

taucht in diesen Dokumenten als weimarischer Staats¬

minister aus . Die Schreiben der Generale Seydlitz und

Ziethen an den großen Friedrich bekunden Reitergeist
und zeigen die Reiterhand . Urkunden von den Händen
Steins und Scharnhorsts zeigen die Arbeit an der

Wiederrerhebung Preußens .

Schließlich wird die wuchtige Handschrift des großen

Preußen v . Bismarck sichtbar . Unter schicksalhaften
Dokumenten steht sein Name , unter der Proklamation
vom 18 . Januar 1871 . Aber da ist auch das Ent¬

lassungsgesuch aus dem Jahre 1888 . An Gegnern und

Neidern hat es Bismarck nicht gefehlt . Jn anonymen
Schreiben wird ihm der Tod angedroht , und es ist eine

Groteske , daß Bismarck auch den Strick dem Staats¬

archiv geschenkt hat , der ihm übersandt wurde mit dem

nicht gerade freundschaftlichen Rat , sich aufzuhängen .
So steht Menschliches , allzu Menschliches neben den

großen Staatsakten , und so rundet sich das Bild aus
einem Jahrtausend preußischer und deutscher Geschichte .

Wiesbadener Tagblatt

Mnz der iWmiWen MilitiiWWs - llltM

schuldig et :

am Friedensschluß mit der Alpinen

Montangesellschaft .

„ Säuberungsaktionen
" in Gutsbetrieben .

Wie « , 23 . Aug . Auf zahlreichen großen Eutsbeirisbe ^

Österreichs wurden nach Mitteilung der Reichspost scharfe

Säuberungsaktionen durchgeführt . So hat das Stift
Admont im Ennstal alle Angestellten und Arbeiter ,
die in die Iuli - Ereignisie verwickelt waren , fristlos entlasien .
Auch auf den Betrieben der Großgrundbesitzer , des Fürsten

Lichtenstein , des Grafen Donnersbach und des

Barons Bachofen - Echt wurden Säuberungsaktionen

durchgeführt , desgleichen auf der Herrschaft des größten

oberösterreichischen Gutsbesitzers des Grafen Lamberz ,

Zahlreiche Forstingenieure , sowie der Eüterdirektor 2n ».

Eagg wurden ihrer Stellungen enthoben .

—«ts, — -■ -

Freitag , 24 . August 1934 .

Donnerstag der 25 Jahre alte Schlosiergehilse Karl -

Marschler aus Obdach wegen Verbrechens des Hochverrat « ; i

zu verantworten . Er ist beschuldigt , in Obdach am 25 . Juli $
mit etwa 50 größtenteils bewaffneten Leuten in die Post - -

kanzlei eingedrungen zu fein und den Kommandanten sowie i

zmei Schutzkorpsleute unter Androhung von Waffengewalt 1

zur Niederlegung der Waffen gezwungen zu haben . Marsch¬
ler wurde des Verbrechens des Hochverrates schuldig er - =

kannt und zu zehn Jahren schweren Kerkers , verschärft |
durch eine Dunkelhaft an jedem 25 . 2uli verurteilt .

und vollzogen . _ M
Vom Klagenfurter Militärgericht wurden wegen Be¬

teiligung an den Aufstandshandlungen vom 25 . bis 27 . 2uli

der Bauernsohn Max Weiß zu 17 Jahren schweren Kerkers

der Bauer Anselm Ogrenig zu drei Jahren und der Knecht

Georg Helmel zu einem Jahr schweren Kerkers verurteilt .

Rach einstündiger Beratung erkannte das Wiener

Standgericht sämtliche Angeklagten , die der Sprengung

einer Brücke in der Nacht zum 28 . Juli bei Henndors be¬

schuldigt wurden , schuldig und verurteilte Othmar Strampfl

zu acht Jahren schweren Kerkers , Willibald Hausner .

Felix Walkhammer und Johann Wörle zu lebenslänglichem

schweren Kerker , verschärft bei allen Angeklagten durch
eien Fastentag vierteljährlich und Dunkelhaft am 28 . Juni

jeden Jahres . _ , ,
Außerdem werden die Angeklagten zur Erstattung der

Kosten des Strafverfahrens und Strafvollzuges verurteilt .

Vor dem Militärgericht in Leoben hatte sich

Bisher zehn Hinrichtungen .

Wie » , 23 . Aug . Das Organ der Heimwehren „Der

Heimatschützer
" zieht die Bilanz der bisherigen Gerichts¬

barkeit im Zusammenhang mit dem 25 . Juli . Danach

wurden bisher zehn Aufrührer zum Tode durch

den Strang verurteilt und hingerichtet .
21 zu lebenslänglichem Kerker und 39 zu vieljährigen

schweren Kerkerstrafen verurteilt . Ferner wurden wegen

unbefugten Sprengstoffbesitzes zwei Todesurteile verhängt

■
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Die Arbeiten an den Haupt -

tribünen und am Eefallenen -

Ehrenmal im Luitpoldhain in

Nürnberg , wo die großen Aufmärsche

beim Reichsparteitag stattfinden ,

sind jetzt beendet . — '
Unser Bild

gibt einen Ausblick von der Haupt¬

tribüne zum Gefallenen - Ehren¬

mal int Luitpoldhain .

DerFührer besichtigt
die Vorarbeiten zum
Reichsparteitag
in Nürnberg .

Auf dem Rückflug von Berchtesgaden

nach Berlin ließ der Führer uner¬

wartet in Nürnberg zwischenlanden ,

um die Stadt der Parteikongresse

zu besuchen und sich persönlich - von

den Vorarbeiten für den Reichs¬

parteitag ein Bild zu machen . Hier

besichtigte der Führer die neuen

Aufmarschpläne für den bevor¬

stehenden Reichsparteitag im Luit¬

poldhain ; neben ihm der Chef des

Stabes Lutze und Leni Riefen -

st ah l , die auch in diesem Jahre
denReichsparteitag mit der Kamera

festhalten wird .

soll sich um den Kern der feierlichen Eeschehnisie von Nürn¬

berg die Geschichte der nationalsozialistischen
Freiheitsbewegung ranken . So ist eine Aufgabe zu
meistern , di « große Verantwortlichkeit voraussetzt . Seit
Wochen werden bereits in ganz Deutschland Aufnahmen für
diesen Film gemacht . Zur engsten Mitarbeit wurden der

Regisseur Walter Rüttmann und der Operateur Sepp
Allgeier verpflichtet . Am Montag hat sich bereits Leni

Riefenstahl mit ihrem Arbeitsstabe nach Nürnberg begeben ,
um die letzten Vorbereitungen für die Aufnahmen zu treffen .

Danksagung
des preußischen Ministerpräsidenten

an alle , die ihm bei seinem Unfall ihre Teilnahme
bekundeten .

Berlin , 23 . Aug . Die Pressestelle des preußischen
Staatsmintsteriums veröffentlicht folgende Mitteilung des

Ministerpräsidenten Hermann Göring : Anläßlich meines

Unfalles sind mir von allen Seiten so zahlreiche Beweise
der Anteilnahme übermittelt worden , daß ich leider nicht
jedem einzelnen Volksgenossen persönlich danken kann . Ich
bitte daher alle die , die mir in den letzten Tagen ihre
Teilnahme bekundeten , meinen herzlichsten Dank auf diesem
Weg « anzunehmen . Hermann Göring .

Wie » , 23 . Aug . Nach Mitteilung von eingeweihter
Seite , soll es in den nächsten Tagen zu einem formellen

Friedensschlutz zwischen dem Staat und der

Alpinen Montangesellschaft kommen . Dr .
A p o l d wird weiter Generaldirektor bleiben , während der

technische Leiter der alpinen Unternehmungen , Dr . Zahl¬
bruckner , ein Schwiegersohn Dr . Apolds aus dem Unter¬

nehmen ansscheiden wird . An seine Stelle tritt der staat¬

lich « Regierungskommisiar Ingenieur Ober egge r , der

auch Vizepräsident der Gesellschaft werden wird .

Dr . Steidle österreichischer Gesandter
in Rom ?

Wie « , 23 . Aug . Wie von interessierter Seite mitgeteilt
wird , steht die Besetzung des durch die Amtsenthebung
Dr . R i n t e l e n s freigewordenen Gesandtenpostens in Rom
unmittelbar bevor , Der Posten wird mit dem jetzigen
Generalkonsul in Triest und Landesführer der Tiroler Heim -

wehren , Dr . Richard Steidle , besetzt werden . Eine

offizielle Bestätigung steht noch aus .

Habsburger Familientag in Mariazell .

Wien , 24 . Aug . Zu der Tagung von Mitgliedern der

Familie Habsburg in Mariazell , der in politischen

Kreisen große Bedeutung beigemessen wird , wird von monar¬

chistischen Kreisen auf Anfrage erklärt , daß es sich hierbei
um eine rein interne Familienzusammen -

k u n f t handele . ,

Der italienisch - englische Sprachenstreit
auf Malta .

Schars « römische Pvessestimme » .

Rom , 23 . Aua . Die Verfügung des Gouverneurs von
Malta , die maltesische Sprache zur Gerichts¬
sprache zu machen , wurde in Italien zunächst infolge
des Schuschnigg -Besuches nicht öffentlich zur Sprache ge¬
bracht . Jetzt aber äußern sich die Blätter so deutlich , wie
man das aus dem schon lange dauernden Geplänkel bezüg¬
lich der italienischen Kultur in Malta bisher nicht gewohnt
war .

„ Piccolo " nennt die Verfügung kul .turlos und

wahrhaft barbarisch , wobei er hinzufügt : „ Das fei
uns offen zu sagen gestattet !" :

„ Teuere "
spricht von gehässigen Zwangsmaß¬

nahmen der britischen Regierung — Der „ Messaggerö
nennt die Verfügung einen Anschlag auf das geistige Erbgut
Maltas . Man dürfe ohne unnötige Rücksichtnahme offen

ausisprechen , daß dies « Maßnahme nicht nur gegen die

moralischen Gesetz « handle , die jede Kulturnation zu achten
habe , sondern auch gegen die einfachsten Anstandspflichten
verstoße und der Freundschaft mit Italien zuwiderlause .

„ Popolo di Roma "
sagt , es sei des britischen Imperium ?

unwürdig , stark und ungerecht gegen die Schwachen und

schwach gegen die Starken zu sein . Vor allem handle es sich
um eine Beleidigung Italiens . Nach einem Hin¬
weis auf den Weltkrieg , in dem beide Länder Schulter an

Schulter gekämpft hätten und in dem die Freundschaft mit

Blut besiegelt wurde , sagt das Blatt : Erinnern sich unsere

englischen Freunde noch daran ? Und fügen uns heute dieie

ungerechte Beleidigung zu .

Fernöstliche Unruhe - Momente .

Ein japanischer Truppentransportzug zur Entgleisung
gebracht .

Schanghai , 23 . Ang . Etwa 40 Kilometer westlich von

Jrnienpo ( etwa 100 Kilometer südöstlich von Charbin ) wurde
ein japanischer Truppentransportzug zur Entgleisung ge¬
bracht . Die Lokomotive und vier Wagen stürzten um . D «

Zahl derOpfer ist noch nicht bekannt , sie soll aber sehr
groß fein .

65 Sowjetangeftellte der nordmandschurischen
Eisenbahn verhaftet .

Charbin , 23 . Aug . Die Mandschukuo - Regierung geht it #

sehr scharf gegen die russischen Angestellten der nord

mandschurischen Eisenbahn vor . 65 dieser Angestellten sind
bereits verhaftet worden . Sie werden beschuldigt , an den

zahlreichen Bahnüberfällen der letzten Zeit indirekt beteilig

zu sein , da sie mit den Attentätern zusammengearbeite -

hätten .

Mandschukuo will wieder über den Kauf der

Ostbahn verhandel « .

Schanghai , 23 . Ang . Nach einer Meldung aus Mulden

hat sich die Regierung Mandschukyos wieder bereit erkartz
die Verhandlungen mit Sowjetrußland über den Ankauf der

chinesischen Ostbahn wieder aufzunehmen . Mandschukuo ver¬

langt lediglich , daß die Sowjetregierung ihre Absicht über de »

Verkauf der Bahn auch ehrlich meine .



Wiesbadener TagblattFreitag , 24 . August 1934 .

von dem großen Be -

Ein französischer Willkürakt

das an

aus Obernhof an der Lahn .

t zur Förde -der Kaiser - Wilhelm - ^

rung der Wissenschaft ernannt .

Dem Saarland die Treue !

Koblenz rüstet sich für seinen großen Tag .

Oskar Schupp .

( Zum 100 . Geburtstage des Volksschriftstellers . )

Nach dem gemeinsam gesungenen Saarlied starteten um
Mitternacht die neuen Staffelmänner mit den Urkunden nach
dem Westen .

Berlins Treuebekenntnis .

Berlin , 23 . Aug . Die T reu e u r k und e d e r Stad t
Berlin hat folgenden Wortlaut :

„ Die Reichshauptstadt Berlin sendet den auf dem Ehren¬
breitstein versammelten deutschen Männern und Frauen
ihren Gruß . — Mit ganzem Herzen schließen sich Berlins
Bürger dem Treuebekenntnis zur Saar an , das die deutschen
Turner und Sportler bekunden . — Die Stadt Berlin über¬
mittelt dieses Treuebekenntnis durch die Saarland - Treue -
staffel der deutschen Turner und Sportler , denen sie sich als
Wiege der deutschen Turnerei und als Stadt der kommenden

Seine etwa 50 Volkserzählungen sind in dem Verlag von
Julius Riedner in Wiesbaden erschienen und stehen
hier in der Nassauischen Landesbibliothek . Er ist der Fort¬
setzer der W . O . v . H o r n s ch e n Schriften und „ Spinnstube

"

und seine Erzählungen fehlen in keiner deutschen Bibliothek .
Mit dem „ W iesbadenerTagblatt

"
hater stets in

besten Beziehungen gestanden . Er war nicht bloß 40 Jahre
Bezieher des Tagblatts , sondern hat auch Erzählungen ge¬
schichtlichen Inhalts für den Alt - Nassauischen Kalender ge¬
schrieben . Ottokar Schupps Sammlungen für Arme in
Sonnenberg durch das „ T a g b l a t t "

sind seinerzeit berühmt
gewesen . Er hat die R a m b a ch e r Kirche durch solche
Sammlungen gebaut ( 42 000 RM .) .

Wissenschaft und Technik . Die deutsche Keramische
Gesellschaft , E . V „ hält ihre diesjährige 15 . Haupt¬
versammlung vom 23 . bis 25 . September in Bonn ab .
Die Tagung wird eingeleitet mit der Eröffnung der Schau
„ Deutsche R o h st o f f e " am Sonntag , 23 . September ,
durch Professor Dr . Rieke , Berlin . Es schließen sich in den
folgenden Tagen wissenschaftliche Vorträge namhafter Ge¬
lehrter und Besichtigungsfahrten an . — Dom 3 . bis 5 . Sep¬
tember d . I . findet in Essen eine Wasserwirt¬
schaftstagung statt , die vom Reichsverband der Deut¬
schen Wasserwirtschaft , E . V ., Berlin , gemeinsam mit den
wasserwirtschaftlichen Verbänden des rheinisch - westfälischen
Industriegebietes veranstaltet wird . An die Tagung schließen
sich Besichtigungen interessanter Wasserbauwerke im rhei -
nisch - westfälijchen Industriegebiet an . — Der durch seine
Kirchengeschichtsforschung und Ausgestaltung der modernen
Predigtweise bekannte Ordinarius für praktische Theologie
an der Philippsunivevsität Marburg , Professor Dr . Alfred
Uckeley , begeht am 25 . August seinen . 60 . Geburtstag . —
Professor Henry Faifirld Osborn , Präsident des Ameri¬
can - Museum of Natural History in New Pork , des größten
naturwissenschaftlichen Museums der Welt , ist von der
naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Frank¬
furt a . M . zum Ehrendoktor ernannt worden . Die
Ehrung gilt dem hochverdienten Gelehrten , der die Kenntnis
der Vorwelt durch ebenso gründliche wie großzügig « For¬
schung gefördert und die Entwicklung des Lebens mit weit¬
ausblickender Überschau zu sehen gelehrt hat .

Das ungeheuerliche Metzer Urteil .

Saarbrücken , 23 . Aug . Über das gestrige aufsehen¬
erregende Urteil der Metzer «Strafkammer , durch dar neben
verschiedenen anderen Saarländern der Leiter der Röch -
ling

'
schen Werkpolizei , der Kriegsblinde Rathke , zu

18 Monaten Gefängnis verurteilt wurde , herrscht heute noch
völlige Unklarheit . Man weiß nicht , mit welcher Begrün¬
dung das französisch « Gericht zu einem derart ungeheuer¬
lichen Richterspruch kommen konnte . Selbst nach der Ver¬
kündung des Urteils ist noch immer nicht bekannt , was den
Verurteilten überhaupt vorzuwerfen ist . Die heutigen
schadenfrohen Behauptungen der Seharatistenpresie, daß man
einer weitverzweigten deutschen Spionage auf die Spur ge¬
kommen sei , sind jedenfalls völlig haltlos und durch nichts
bewiesen . Bezeichnend für den merkwürdigen Verlauf der
Verhandlungen ist die Tatsache , daß der Generalsekretär der
Röchling

'
schen Werke R u p p zu 5 Jahren Gefängnis verur¬

teilt wurde , ohne daß man ihm überhaupt eine Anklageschrift
oder eine Vorladung zur Verhandlung zukommen lieg . Dl «
Verhandlung fand unter Ausschluß der Öffentlichkeit statt .

Tatsächlich ist lediglich bekannt , daß Saarländer über
die Grenze gelockt , in Lothringen festgenommen und zu

empfindlichen Gefängnisstrafen verurteilt wurden , ohne daß

Vorführungen von 900 Turnern und Turnerinnen lei¬
teten dann über zu der Rede des Reichsportführers von
TschammerundOsten . Ausgehend
kenntnis der Volksgemeinschaft , das dl

Ottokar Schupp wurde am 25 . August 1834 zu Greben¬
roth , einem Dörfchen in dem Kirchspiel Egenroth ,
einem Ende des uralten Einrichgaus in der Nähe de -

Olympiade besonders eng verbunden fühlt . — Sie ist einig
mit dem ganzen Volke in dem festen Willen , die deutschen
Brüder an der Saar wieder endgültig zum Reich zurückzu¬
führen . — Der Oberbürgermeister , i . D . ( gez .) Dr . Maretzky .
— Berlin , 23 . August 1934 ."

Die Staffel Zugspitze — München — Nümberg .

München , 23 . Aug . Von der Südarenze des Reiches eilen
aus Bayern zwei Stafetten nach Koblenz , eine Hauptstaffel
vom Haus des Führers in Obersalzberg/BerchteEden über
Neumarkt , Regensburg , Nürnbergs und eine Nebenstaffel
Zugspitze — Starnberg — München — Nürnberg usw . Der Lauf
von der Zugspitze begann am Donnerstag um 14 llhr und
hatte anfangs infolge der Schneeschmelze starke Hindernisse zu
überwinden . Vor der Bavaria in München traf der Köcher
um 21,45 Uhr ein . Die Fahnen sämtlicher Turnvereine hatten
auf der Freitreppe Ausstellung genommen . Unter den
Klängen des Saarliedes überbrachte der Schlußläufer dem

Bier des bayerischen Turngaues N a d den Köcher , der ihm
ende vom Reichsstatthalter Ritter von Epp namens

des bayerischen Volkes gezeichnete Urkunde beifügte : „ Von
Deutschlands höchstem Gipfel zu Deutschlands stolzestem
Strom sei Bayerns Gruß durch deutscher Männer schnellen
Laus getragen : Auf Wiederkehr der deutschen Saar !" —
Unter den Klängen des Deutschland - und des Horst -Wessel -
Liedes eröffnete dann der Ehrenläufer Lohr vom Münchener
Turnverein 1860 die weitere Staffel .

Reichsminister Dr . Goebbels spricht bei der

Eröffnung der Ausstellung „ Deutsche Saar .
"

Köln , 23 . Aug . Die Ausstellung „ Deutsche Saar " Köln
1934 wird am Sonntag , den 26 . August , vormittags 10 Uhr ,
mit einer Feier in der festlich geschmückten großen Messe¬
halle eröffnet . An ihr nehmen Mitglieder der Reichsregie¬
rung , leitende Persönlichkeiten der Reichs -, Staats - und Kom¬
munalbehürden , Reichsleiter der NSDAP , sowie Vertreter
der in - und ausländischen Presse teil . Ferner wird aus dem
Saargebiet eine große Zahl Vertreter aller Behörden und
Wirtschaftsgruppen nach Köln kommen und mit den übrigen
Gästen im Anschluß an die Ausstellungseröffnung zur Saar¬
kundgebung nach Ehrenbreitstein fahren .

Die Eröffnungsansprache hält nach einer Begrüßung
durch den Landesleiter der Deutschen Front im Saargebiet
P i r r o Reichsminister Dr . Goebbels . Die Feier wird um - ■

rahmt von Chorvorträgen des Kölner Männergesangvereins
( unter Leitung von Prof . Dr . Trunk ) und Orgelspiel von
Prof . Bachem . Sie wird über alle deutschen Sender über¬
tragen .

Ehrenbreitstein in Koblenz eilen , berührten in den späten
Abendstunden des Donnerstag die Reichshauptstadt . Aus
diesem Anlaß marschierten die Berliner Organisatio¬
nen aller Sportzweige am Donnerstagabend im
Lustgarten zu einer Kundgebung aus , die der Gauführer der
Deutschen Turnerschast , SS .- Standartenführer Breit -
Haupt eröffnete . Er wies auf den Sinn der Kundgebung
als Treuebekenntnis der Turner und Sportler Berlins zur
deutschen Saar hin und begrüßte die Ehrengäste .

Aus Arinst und Leben .

* Frankfurter Schauspielhaus . Früher hieß das Lust¬
spiel „ Das Extemporale

"
, jetzt heißt es „ So ein Mädel "

. Di :
Autoren heißen nach wie vor Sturm und Färber . Ge¬
blieben ist ferner der Lach - Sturm ( diesmal ist nicht der
halbe Autor , sondern der akkustische Effekt seines Werkes
gemeint ) , der durch dieses Lustspiel auch heute noch ent¬
fesselt wird . Man kann es dem Frankfurter Schauspielhaus
nicht verdenken , wenn es in seinem Sommerspielplan , der
den geschäftssicheren Ehrgeiz hat , Lachen zu wecken , auf das
bewährte Alte zurückgreift , denn gute Lustspiele und Komö¬
dien sind in unserer Zeit selten geworden . Unsere kämpfe¬
risch bewegte , im Letzten noch nicht konsolidierte Zeit , ist
dem ernsten Schauspiel sicherlich günstiger als dem heiteren
Bühnenspiel . Aus diesem Grunde findet das Lustspiel ^Das
Extemporale

"
, das man nun unter einem zügigeren Titel

starten läßt , täglich seine Freunde . Die species der ver¬
knöcherten Trottel , die in der Simplizissimus - Zeit nicht
selten als Erzieher auf die Jugend losgelassen war , ist aus -
aestorben . Das Theater nimmt sich jedoch gern der musealen
Typen an , di « einmal «Schreck und «Schalk ( letzteren aller¬
dings unfreiwillig ) verbreiten halfen . Die von Toni
Impekoven pointensicher angelegte Inszenierung gab
dem persönlich gefärbten Humor von Impekoven selbst ,
wie dem seiner Helfer Georg L e n g b a ch, Wilfried S e y -
ferth und Karl Reul breitesten Raum zur Entfaltung .
Das Mädel , das „ so ein Mädel "

ist , wie es nach dem Titel
zu erwarten war , durfte Claire Winter verkörpern , die
bereits als Spezialistin für derartige Rollen gelten darf .
Zu ihrem Lob sei gesagt , daß sie billige Mittel des Schwanks
stets verschmäht . Als wertvolle Ergänzung des Ensembles
find noch Else Höfler und Lola Mebius zu nennen .
Bühnenbilder : Hamann . Man freute sich des guten , ver¬
gnügenbereitenden Spiels und der harmlosen unproblema¬
tischen Vorkriegskomödie . Man schmunzelte , lächelte oder

kenntnis der Volksgemeinschaft , das das deutsche Volk am
vergangenen Sonntag abgelegt habe , wies er auf die Not¬
wendigkeit hin , diese Gemeinschaft auszudehnen auch auf die
deutsche Saar . Die Saar müsse durch legale Er¬
füllung der Verträge , die uns bänden , heim¬
geholt werden , um damit die Schande von Versailles in
diesem Gebiete auszulöschen . Als Sinnbild dieses Willens
begrüßte der Reichssportführer den Saarlandtreuestaffellauf
und dankte den eineinhalbtausend Läufern , die sich aus Ber - •
lin und Brandenburg daran beteiligten . Abschließend brachte
er die Grüße und den Dank des Reichsinnenministers Dr .
Frick . Kurze Zeit später kündigten Böllerschüsse das Ein¬
treffen der ersten Stafetten an . Standartenführer Breit -
ha u p t verlas darauf die Treueurkunden , die von den
Stafettenläufern überbracht wurden , um von hier aus
weitergetragen zu werden bis zumRhein .

sich di « französischen Gericht « zu einer SBegrünbung ihres
Vorgehens veranlaßt sehen . Das Stillschweigen der fran -

zösifchen Gerichte berechtigt zu der stark bestimmten Mut -

magung , daß es sich um einen reinen Willkürakt handelt .
Man hofft offenbar , auf diese bequeme Art deutsche Ab¬
stimmungsberechtigte , die sich selbstverständlich für ihr
Deutschtum einsetzen , an einer weiteren Betätigung im
Saar - Endkampf zu verhindern .

Es wird nunmehr di « Pflicht der Saarregierung sein ,
sich mit diesem mehr als mysteriösen Gebaren französischer
Gerichte näher zu befassen und energisch dagegen einzu¬
schreiten , die Saarregierung wird nicht dulden können , daß
sich französische Behörden das Recht anmaßen , derartig «
widerrechtliche Ausschaltungsmaßnahmen gegen ihnen un¬
bequeme deutsche Saarabstimmungsberechtigte anzuwenden .

: einem Ende des uralten Einrichgaus in der Nähe des Klosters
k -Gronau ( von St . Goarshausen am Rhein vier Stunden ost -
i wärts ) liegt , geboren . Sein Vater , der dort Pfarrverwalter
; war , stammte aus dem wohlhabenden Bauerndorf Bornich ,

auf der Höhe des Loreleiberges , wo auch heute noch die
Schupp zu Hause sind , seine Mutter war eine Pfarrerstochter
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Die letzten Vorbereitungen .
° Koblenz , 23 . Aug . Die Vorbereitungen für die große
Laartreuekundgebung am kommenden Sonntag lassen er¬
kennen , daß alles Notwendige zum Aufmarsch der riesigen

= Menschenmassen geschehen ist . so daß die reibungslose Abwick¬
lung der Kundgebung gewährleistet ist . Mit dem Eintreffen
der Sonderzüge aus dem Reich hat sich das Stadtbild stark
belebt .

Der Bahnhofsvorplatz in Koblenz als einer der Haupt -
« verkehrspunkte der Kundgebungstage wird ein festliches Ge¬

präge erhalten . Schon grüßen in allen Straßen die Fahnen
: des Dritten Reiches zum freudigen Willkommen . Die ganze

Stadt will in ihrem festlichen Gewand jedem Volksgenossen
von der Saar bezeugen , daß er in Koblenz mit offenen
Armen empfangen und ihm brüderliche Gastfreundschaft ge¬
währt wird . Von hohen Masten flattern die Hakenkreuz¬
sahnen auf den Rhein - und Moselbrücken . Ein Riesen -
schild am Deutschen Eck verkündet die Mah¬
irn ngzurEinigkeitundTreue . Die Volksgenossen
aus allen deutschen Gauen , die schon in Koblenz eingetroffen
sind , tragen eine hohe Begeisterung und Freude im Herzen ,
ihren Brüdern und Schwestern von der Saar persönlich ihre
Treue bekunden zu können . Die Erneuerungsstunde der deut -

■ scheu Volksverbundenheit wird in einem gemeinsamen macht¬
vollen Bekenntnis der Treue zum Führer Adolf Hitler aus¬
klingen .

Stündlich bringen die großen Rheindampfer neue Gäste .
Auch in der alten Festungsstadt zu Füßen des trutziaen

i Ehrenbreitstein regen sich tausend fleißige Hände , um alles
zur herzlichen Begrüßung der Saarländer und aller Kund -
zebungsteilnehmer aus dem Reich fertigzustellen .

Die Verkehrsregelung zur Saarkundgebung .

Koblenz , 22 . Aug . Das Polizeipräsidium in
M Koblenz hat im Einvernehmen mit dem Oberpräsidenten der

Rheinprovinz eine Polizeiverordnung erlassen , in der es u . a .
heißt : Am 26 . August von 2 bis 24 Uhr wird der gesamte
Durchgangsverkehr für den Raum um Kab¬
le n z gesperrt , der durch nachstehende Straßen begrenzt
wird :

Rechtsrheinisch : Von Vallendar über Hillscheid
nach Montabaur , Neuhäusl , Arzbach , Bad Ems , Fachbach ,
Mederlahnsteia :

F . Linksrheinisch : Rhens , Waldesch , Straße zur
Mosel nach Ley , Koblenz über die Adolf - Hitler -Brücke . Die
Straßen sind für die genannte Zeit als Umleitungsstraßen zu
betrachten . Als Anfahrstraßen für den Fährverkehr zur
Kundgebung auf dem Ehrenbreitstein werden bestimmt :

' Rechtsrheinisch : Von Norden auf der llmlei -
mngsstraße von Hillscheid über Neuhäusel -Arenberg zu den
Parkplätzen bei Niederberg ; von Süden her auf der Umlei¬
tungsstraße von Bad Ems über Benzerheide — Arenberg zu
den Parkplätzen bei Niederberg .

Linksrheinisch : Von Süden ab Rhens über
Kapellen — Stolzenfels , Straße zum Rittersturz zu den Park¬
plätzen auf der Karthause oder ab Rhens aus der Umlei¬
tungsstraße zur Mosel zu den Parkplätzen auf dem Zndustrie -
gelände Rauenthal . Von Norden über Adolf - Hitler -Brücke
5u den Parkplätzen auf der Karthause oder den Parkplätzen
auf dem Jndustriegelände Rauenthal . Das Parken ist am
26. August d . I . in der Zeit von 2 bis 24 Uhr auf den bereits
genannten llmleitungsstraßen verboten , ferner innerhalb des
von den Umleitungsstratzeit umschlossenen Gebietes . An allen
Stellen , die nicht ausdrücklich durch die Ortspolizeioerwal -
tung zu Parkplätzen bestimmt sind , auf den Anfabrstraßen zu
den Parkplätzen bei Niederberg , von der Einmündung der
Straße Denzerheide bis zu den Parkplätzen darf gleichfalls

l Sicht geparkt werden .

Die Hauptstaffeln laufen in Berlin ein .

p Berlin , 24 . Aug . Drei der Hauptstaffeln , die von den
Erenzen Ostpreußens , Schleswig - Holstein
und Oberschlesien zur Saartreuekundgebung auf dem

Noch ist es Zeit !

Auf nach Frankfurt a . M .

zum „ Tag der 100 000 “
,

dem Gebietsaufmarsch der HZ .

lacht « , wi « « s di « Situation gebot . Das Versprechen , lachen
zu machen , hat das Schauspielhaus jedenfalls auch diesmal
eingelüst . I . A .

* 50 . Aufführung des Jubiläums - Passionsspiels . In
Oberammergau wurde am Donnerstag das Jubiläums¬
passionsspiel zum 50 . Male aufgeführt . Den Aufführungen
wohnten in diesem Jahre bis jetzt 267 520 Personen bei ,
darunter über 46 500 Ausländer , meist Engländer und
Amerikaner . Bei einer der letzten Aufführungen war der
amerikanische Botschafter in Berlin , William Dodd , zugegen .
Bei der anhaltenden großen Nachfrage sind auch für den
September noch Hauptspieltage anberaumt wor¬
den . Die Sonntage , der 2 . und 9 . «September wurden als
freie Spieltage für die werktätige Bevölkerung von München
und Augsburg bestimmt .

* Ehrung des Oberbürgermeisters von München . Der
Reichsminister für Wissenschaft , Erziehung und Volksbildung
hat den Oberbüro ^ rmeister von München , Karl Fiehler ,
Vorsitzender des Deutschen Gemeindetages , zum Senator

U Seine Eymnasialbildung erwarb er sich in Wies¬
baden und studierte , seinem Vater folgend , Theologie , und
zwar in Heidelberg und Marburg .

Seine erste Pfarrstelle war im Usinger Land . Nach
dieser hatte er vier Jahre die Pfarrstelle zu Obernhof inne ,

. wo bereits sein Vater und Großvater Pfarrer gewesen waren ,
dann war er ebenfalls 4 Jahre in der Pfarrei Wals -
dorf - Camberg tätig und wurde im Jahre 1872 nach der

, Pfarrei Sonnenberg - Rambach bei Wiesbaden ver¬
setzt , welche schwierige Stelle er nebst Kreisschulinspektion bis
1905 verwaltete , wo er dann in den Ruhestand eintrat . Zn

v Sonnenberg ist er auch nach kurzem Leiden , nachdem ein
schweres Augenübel zur völligen Erblindung geführt hatte ,

i am 1 . Mai 1911 gestorben . Sein Grab befindet sich aus dem
L herrlichen Sonnenberger Friedhof , wo man einen

fi wunderbaren Rundblick auf Wiesbaden , den Taunus , den
> Rhein , den Odenwald und den in der Ferne sich abhebenden
:■ Donnersberg hat .

Schupps Schriften zeichnen sich dadurch aus , daß
: neben der sittlich - religiösen Grundlage ein ausge -
J prägter nationaler Zug hergeht , und jeder Nassauer

insbeondere wird beim Lesen unwillkürlich durch Heimatluft
und Heimaterde angezogen . Sie haben die Eigentümlichkeit ,

X daß sie den jugendlichen wie den erwachsenen Leser befrie¬
digen und den gelehrten und ungelehrten anziehen . .

. Schupp besaß neben einem ausgesprochenen Erzähler -
i a i e n t , das von mütterlicher Seite herstammte , neben

« einem ungeheurem Gedächtnis , besonders für geschichtliche Er -
? eignisse , und einer großen Belesenheit eine hervorragende

Beobachtungsgabe und Menschenkenntnis , da¬
bei aber auch einen fröhlichen Humor und dichterischen
Schwung und poetische Lebensauffassung , die ihm bis in sein

l hohes Älter bewahrt blieben . Dazu stand er durch seinen
Perus wie schon ferne Vorfahren in stetiger Verbindung mit

: dem Volksleben .
Er konnte vortrefflich Anekdoten erzählen , und alles hing

| ° n seinen Lippen , wenn er irgendeine Geschichte aus dem
I reichen Schatz seiner Erinnerung zum besten gab .
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Zur Saar - Treuekundgebung des Bundes der Saarvereme .
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Die Städtische Festhalle zu Koblenz ,
in der am Vortage der Kundgebung der Bundeskongreß und ein Saar -

Heimatabend veranstaltet werden .

Hier wird die große Saarkundgebung stattfinde » .
Der Schauplatz des Staatsaktes der Reichsregierung ist der freie Platz neben der

Feste Ehrenbreitstein , der am rechten Bildrand deutlich sichtbar ist .

Die Steuereinnahmen als Mahstab für die

wirtschaftliche Entwicklung .

Günstige Ergebnisse im Juli .

Berlin , 23 . Aug . Das Ste ige n de r Ei n n ah m e n
an Steuern , Zöllen und Abgaben hat nach dem Monats¬
ausweis des Reichsfinanzministeriums auch im Juli 1934
weiter angehalten .

• Die Einnahmen betrugen bei den Bekitz - und Ver -
keh ^ s steuern 370,8 Mill . RM . gegen 300,5 Mill . RM .
im Juli 1933 und bei den Zöllen und Verbrauchs¬
steuern 313,9 Mill . RM . gegen 278,8 Mill . RM . , insge¬
samt also 684,7 Mill . RM . gegen 579,3 Mill . RM . im ver¬
gangenen Jahre .

In dem Zeitraum vom 1 . April bis 31 . Juli 1934 be¬
trugen die Einnahmen bei den Besitz - und Verkehrssteuern
1513,2 Mill , RM gegen 1292,9 Mill . RM im entsprechenden
Vorjahrszeitraum und bei den Zöllen und Verbauchssteuern
1056,7 Mill . RM . gegen 904,2 Mill . RM . ; zusammen mithin
2569,9 Mill . RM . gegen 2197,1 Mill . RM . in der entsprechen¬
den Zeit des,Vorjahres .

Von denjenigen Steuern , in denen sich die wirtschaft¬
liche Entwicklung spiegelt , hat sich im Juli 1934 besonders
die Lohnsteuer weiter gut entwickelt . Das Juli¬
auskommen überstieg das des Vorjahres um 6,4 Mill . RM .
An veranlagter Einkommensteuer sind im Juli 1934
24,1 Mill . RM . mehr aufgekommen als im Juli 1933 . Die
Körperschafts st euer hat im Juli 1934 ein mehr von
11,4 Mill . RM . erbracht . Die Umsatzsteuer entwickelte

S weiter zur vollsten Zufriedenheit . Trotz der Senkung der
lsatzsteuer für die Landwirtschaft sind 37,3 Mill .

'
RM .

mehr aufgekommen als im Juli des vergangenen Jahres .
Das Aufkommen an Kraftfahrzeug st euer blieb da¬
gegen im Juli 1934 gegen das Vorjahr um 11,6 Mill . RM .
zurück .

Auch bei den Zöllen und Berbrauchsste « ern ist die Ent¬
wicklung im Juli 1934 günstig gewesen .

Der Rohstoffkommissar zum

Hunderttagekampf .

Ein letztes Mahnwort zur Sparaktion .

Berlin , 23 . Aug . Um den Betrieben der deutschen Wirt¬
schaft die Wichtigkeit der Beteiligung an dem Hunderttage¬
kampf gegen die Materialvergeudung jetzt in diesen ersten
Stunden der Schlacht noch einmal vor Augen zu fuhren und
die Säumigen auszurütteln , hat der Rohstoffkom¬
missar im Reichswirtschaftsministerium ein letztes
M a h n w o r t erlassen . Er weist auf die Bedeutung dieser
über ganz Deutschland sich erstreckenden Aktion hin und er¬
innert daran , daß das reiche Amerika bereits 1921 ein mit
Rohstoffen reich versorgtes Deutschland 1926 zum Kampf
gegen Verschwendung an Stoff , Kraft und Arbeit aufge¬
rufen habe . Was sei natürlicher , als datz in einem Deutsch¬
land des Leistungswillens und der Willenskraft zwar , aber
doch auch des Rohstoffmangels , trotz einer an Rohftoffüber -
flutz krankenden Welt , der mahnende Ruf ,/Spare mit Roh¬
stoffen " erneut laut werde . Der Rohstoffkommissar erklärt ,
datz er deshalb die Aufforderung zum Kamps gegen die
Materialvergeudung im Sinne des neuen Anstotzes in Rich¬
tung auf alte Ziele begrüße . Der Rohstoffkommissar spricht
die Erwartung aus , daß sich Führer und Gefolgschaft zu
freudiger Zusammenarbeit im Sinne der Rohstofferqparnis
finden , getragen mehr von dem Gedanken des Dienstes am
Volksganzen als von dem des geschäftlichen Vorteils .

Gegen Saboteure der Arbeitsfront .

Verschiedene Amtsenthebungen .

München , 23 . Aug . Der Stabsleiter der Obersten Lei¬
tung der PO . veröffentlicht folgende Anordnung :

Ich habe festgestellt , datz mit dem Fortschreiten des Auf¬
baues der Deutschen Arbeitsfront einige wenige Kräfte ver¬
suchen , diese Arbeit zu sabotieren . Es sind dies Kräfte der
alten Gewerkschaften und der alten Arbeit¬
geberverbände , die in letzter Minute versuchen , den
Ausbau zu verhindern , da sie wissen , datz hiermit ein für alle¬
mal ihre Zersetzungsarbeit in den schaffenden Kreisen lahm -
aelegt ist . Ei n i g e A m t s w a l t e r der Deutschen Arbeits¬
front haben sich diesen Kräften dienstbar ge¬
macht .

Ich sehe mich deshalb genötigt , die Parteigenopen
Brücker . Krüger und

'
Hauen st ein ihrer Ämter

in der RSBO . und der Deutschen Arbeitsfront
zu entheben , weil sie meine Anordnungen nicht befolgten .

Die Untersuchungen sind noch nicht abgeschlossen, und ich
bin gewillt , rücksichtslos gegen jeden in - und außerhalb
der Partei v o r z u g e h e n . der es versucht , den mir vom
Führer gegebenen Auftrag zu sabotieren . Wer sich zum Büttel

unserer Gegner macht , hat auch die Folgen zu tragen . Ich
bitte , diese Anordnung allen Dienststellen der NSDAP , und
der Deutschen Arbeitsfront bekanntzugeben .

( gez .) Dr . Robert Ley .

Jägerlatein der Auslandspresse .

Keime Verhaftung von Nein -Sagern .

Berlin , 23 . Aug . In der Auslandspresse werden Mel¬
dungen verbreitet , daß als Beginn einer großen Aktion
gegen die Nein - Sager am Mittwoch von der Ge¬
heimen Staatspolizei 150 Personen verhaftet
worden seien , die im Verdacht stünden , gegen Hitler ge¬
stimmt zu haben . Nach den Meldungen dieser Auslands¬
blätter handle es sich bei den Verhafteten vorzugsweise um
Angehörige zweier verschiedener Gruppen , nämlich u m
Katholiken und um Juden . Das ist nach Ansicht der
Blätter das Signal zu allgemeinen llnterdrückungsmaß -
nahmen und zu einer Jagd auf die Nein - Sager .

Diese Jagd besteht , wie wir von zuständiger Stelle er¬
fahren , nur in der Phantasie der Auslandspresse . Die Mel¬
dungen sind natürlich von Anfang bis Ende erlogen . V e r -
Haftungen aus den angegebenen Gründen sind selbst¬
verständlich in keinem Falle vorgekommen . Es
scheint , datz hier übelwollende und sensationslüsterne Be¬
richterstatter die in den letzten Tagen vorgenommenen Ver¬
haftungen von Kommunisten , die ihm Rahmen eines seit
langem laufenden Hochverratsversahrens vorgenommen
würden , zum Anlatz einer unverantwortlichen Hetze genom¬
men haben .

Hatzfeldzug der Litauer gegen das

Memeldeutschtum .

Eimonaitis läßt das Kaiser -Wilhelm -Denkmal und das
Boroussia -Denkmal vergraben .

Memel , 22 . Aug . Die Litauer haben in der Nacht zum
18 . d . M . den Sockel des Kaiser - Wikhelm -Denkmals heraus¬
gerissen . Dieses Denkmal ist bekanntlich ebenso wie das
Boroussia - Denkmal vor dem Magistratsaebäude bald nach
dem Litauereinfall ins Memelgebret im Jahre 1923 in einer
Nacht gestürzt worden . Die Standbilder lagen Jahre hindurch
hinter Stacheldraht auf dem Feuerwehrhof . In den letzten
Tagen sind sie auf eine Anordnung des jetzigen Oberbürger¬
meisters Simonaitis vergraben worden . Die Sockel
haben seit jener Zeit , also seit 1923 , als stumme Zeugen und
zugleich als wahre Symbole litauischer Gewalt¬
herrschaft im Memelgebiet eine ganz besondere Sprache
gesprochen . Wie das Deutschtum , so hat man angefangen ,
auch sie mit der „ Wurzel auszurotten

"
. Der Sockel des

Boroufsia -Denkmals soll in den nächsten Tagen folgen .

Parteipolitische Umschichtung in USA .

„ Amerikanische Freiheitsliga "
gegründet .

Washington , 23 . Aug . In politischen Kreisen erregte am
Donnerstag großes Aufsehen die Gründung einer
„ American Liherty League

"
, die sich auf Grund

ihrer Satzung mit allen gesetzgeberischen Plänen befassen und
in wirtschaftlichen sowie sozialen Fragen ein gewichtiges
Wort mitreden will .

Die Liga wurde gegründet von dem Demokraten Alfred
Smith , dem früheren Gouverneur von New Park . Ferner
von John Davis , dem demokratischen Präsidentschaftskandi¬
daten im Jahre 1934 und Jouet Shouse , dem langjährigen
Vorsitzenden der demokratischen Parteiorganisation , sowie den
Republikanern James W a d w o r t h , der zurzeit Kongreß¬
vertreter von New Park ist , und Nathan Miller , dem
früheren Gouverneur von New Port . Die notwendigen
Mittel zur Gründung der Liga wurden von Irene Dupont
zur Verfügung gestellt . Die Liga bezeichnet sich als K a m p f -
bund gegen den Radikalismus , wobei nicht gesagt
wird , um welchen Radikalismus es sich handelt . Auch ob
Roosevelt diese Gründung begrüßt , ist bisher nicht bekannt ,
jedoch lassen die bisherigen Äußerungen der Gründer den
Schluß zu , datz es sich um die Gründung einer konservativen
Gruppe handelt , die von der Schwerindustrie und

stion Wallstreet gestützt wird und allzu radikale
Eingriffe des Rooseveltschen Kurses in die
Privatwirtschaft abwehren will . Als Endziel
schwebt vielleicht die Gründung einer neuen politischen Par¬
tei vor , die im Jahre 1936 an Stelle der altersschwachen
republikanischen Partei den Wahlkampf gegen Roosevelt auf¬
nehmen soll . Shouse und Smith sind als erbitterte
Feinde Roosevelts bekannt . Und Miller sowie Wad -
worth sind als alt « Republikaner naturgemäß ebenfalls gegen
den jetzigen Beherrscher des Weißen Hauses eingestellt . Die
Liga hofft , im Laufe dieses Jahres über eine Äillion Mit¬
glieder werben zu können , ein Unterfangen , dessen Aussichten
zurzeit als recht gering bezeichnet werden müssen ,

Wiesbadener Nachrichten .

Bevölkerungsbewegung unserer Stadt

im Juli 1934 .
Das Statistische Büro der Stadt Wiesbaden teilt mit :

Die fortgeschriebene Bevölkerungszahl der Stadt Wiesbaden
betrug am 31 . Juli 1934 = 160 894 . ( 160 810 ) ; 72 903 ( 72 870 )
männliche und 87 991 ( 87 940 ) weibliche Personen . ( Die ein¬
geklammerten Zahlen beziehen sich auf den Vormonat .) Die
Zunahme um 84 Seelen gegenüber dem Vormonat ist auf
einen E e b u r t e n ü b e r s ch ü tz von 41 Kindern und einem
Wanderungsgewinn von 43 Personen zurückzuführen .

Eheschließungen erfolgten 150 ( 176 ) .
Im Berichtsmonat wurden in der Stadt Wiesbaden 198

( 193 ) Kinder lebend geboren . Hiervon waren 100 ( 92 )
männlich — 96 ( 82 ) ehelich und 4 ( 10 ) unehelich — und 98
( 101 ) weiblich — 87 ( 92 ) ehelich und 11 ( 9 ) unehelich .

Gestorben sind im Berichtsmonat zusammen 157 ( 163j
Personen und zwar 82 ( 80 ) männlichen und 75 ( 83 ) weib -
lichen Geschlechts . Von den 157 ( 163 ) Gestorbenen einschließ¬
lich 20 ( 13 ) Ortsfremden waren 13 ( 9 ) noch kein Jahr alt ,
während »75 ( 92 ) das 60 . Lebensjahr vollendet hatten . Von

'

den Todesursachen sind zu nennen : Krebs mit 29 ( 30 ) , Herz¬
krankheiten mit 28 ( 22 ) , Gehirnschlag mit 13 ( 21 ) , Lungen¬
entzündung mit 13 ( 13 ) , Tuberkulose mit 11 ( 9 ) , Alters¬
schwäche mit 7 ( 2 ) Fällen usw . 12 ( 9 ) Todesfälle wurden
durch gewaltsame Einwirkungen verursacht und zwar 6 ( 6)
durch Selbstmord und 6 ( 3 ) durch Verunglückung .

Die Zahl der im Berichtsmonat von auswärts zuge -
zogenen Personen betrug 966 ( 1043 ) , fort gezogen
sind in der gleichen - Zeit 923 ( 1108 ) Personen .

Der deutsche Winzer und seine Gefolgschaft .

Zum 1 . Deutschen Weintag am 25 . und 26 . August 1934 .

Kraft durch Freude ! Der deutsche Arbeiter im Dritten
Reich fährt durch deutsches Land . Was früher ein Traum ,
jetzt ist es Wirklichkeit . Der deutsche Arbeiter lernt die
Schönheiten seiner Heimat kennen und auch an ihm erfüll !
sich des Dichters Wort : „ Wem Gott will rechte Gunst er¬
weisen , den schickt - er in die weite Welt !"

Wieviel Sonderzüge nehmen demnächst und in kommen¬
den Jahren Fahrtrichtung nach den rheinischen Landen ? Du
wirst uns immer willkommen sein , deutscher Arbeiter , und
auf deine Rechnung kommst du auch ! Denn der Rhein ,
Deutschlands Strom , der Mosel liebliches Tal , die Täler der
Rahe , die Täler der Ahr sind so unendlich schön . Gern wer¬
den wir euch dorthin führen , wo Gottes Werke wunderbar
sind , dorthin , wo rheinische Fröhlichkeit sich so verschenkt ,
datz der Beschenkte selber fröhlich wird und „ Kraft durch
Freude

"
sich erfüllt .

Und wenn du ganz fröhlichen Hebens bist , deutscher
'

Volksgenosse , ganz angetan von der Natur in ihrer Ver¬
schwendung , Pracht und Fülle , dann werden wir dich still - /
stehen heißen dort , wo die Hügel am steilsten sind und die
deutsche Rebe wächst . Frohe Menschen sind oft am cmpfäng -
lichsten , wenn man ihnen von der Not der Mitmenschen er¬
zählt ; und so werden wir ihnen erzählen von des Winzers
und des Weinbcrgsarbeiters Fleiß , und wie er im Schweiße
seines Angesichts seine Weinberge baut und pflegt .

Wir werden vieles zu sagen wissen über die Zähigkeit
des Winzergeschlechts , wie der Winzer , ohne müde zu wer¬
den , immer wieder samt seinen Mithelfern , seinem Gefolgs¬
mann , den Kampf , ums tägliche Brot führt . Es wird ein
trostloses Bild sein , das da wahrheitsgetreu die wirtschaft - ,
liche Lage des Weinbauern wiedergibt . Wenn wir aber ge¬
nug geklagt haben ,

- werden wir euch sagen , daß uns das
Dritte Reich hoffen heißt . Und wir werden euch weiter
sagen , wie dankbar wir der Deutschen Arbeitsfront sind, daß
ein „ Tag des deutschen Weines " durch die Arbeitsfront gut -

geheitzen wurde .
Über eine Million Winzer mit ihrer Gefolgschaft lebe «

von dem Ertrag deutscher Rebe .
Was aber nutzt selbst reicher Ertrag , wenn das deutsche

Volk noch allzuwenig die Güte des deutschen Weines
kepnt und ein gutes Glas Wein noch allzuwenig zu den Be¬
dürfnissen des deutschen Menschen gehört . Rein wirtschaftlich
gesehen ist es gar nicht notwendig , daß der Wein deutsches ■

Volksgetränk wird , dafür ist das Ernteergebnis , die Anbau¬
fläche für den deutschen Weinbau viel zu gering , aber mehr
als zur Zeit mutz getrunken werden , damit diese Hundert¬
tausende von Menschen endlich einmal mit einem sicheren ,
steten und gerechten Lohn für ihre harte Arbeit rechnen
können .

Mit deinem Werbetag des deuffchen Weines hilfst du
uns , Deutsche Arbeitsfront ! Mit deinem Losungswort :

„ W eintrinkenistkein Luxu s "
, hilfst du uns . Komm

her deutscher Volksgenosse , laß uns anftoßen im Glase de «
edlen Wein auf gute Kameradschaft .



Wiesbadener Tagblatt

1 . Bj . 1934 Änderung

Wiesbaden 9 .20

M getragen .

Lr die weiteren

Luftschutz gab dann anschließend eingehende
?r das Gezeigte , das den Anwesenden die

erchsbahnhauptverwaltung kündigt in eine
daß zunächst solche War

'
testandsbeamten in

1,10
3,00
1,98
4,93
4,02

Bj .-Durschnitt 33
7 .25 RM .

10 .67 „
21 .20 „

— 51 %
— 43 %
— 21 %
— 20 %

Haushaltsdefizit :

Rechnung 1933 Voranschlag 1934
in Millionen RM .

Erklärungen über . . .
präzise vortreffliche Arbeit des ausgebildeten Gasschutz¬
trupps und der Mitglieder der Sanitätskolonne , die stets
umsichtig und schnell arbeitet , genau vor Augen führte .
Kolonnenführer Hankammer dankte zum Schlug den Gästen
für ihr Erscheinen , der Behörde für die Überlassung des Ge¬
bäudes , sowie den Mitwirkenden . 3u erwähnen sind noch die
Helferinnen des Vaterländischen Frauenvereins , die eben¬
falls bei der Übung tatkräftig mithalfen . Auswärtige Sani¬
tätskolonnen roaren _ geschlossen zu der Übung als Gäste er¬
schienen . Man beabsichtigt nun diese Luftschutziibung auch in
anderen Krankenhäusern ,  sowie in den einzelnen Polizei¬
revieren vorzuführen . Außerordentlich wünschenswert aber
wäre es , wenn sich zu den neuen Kursen der Sanitätskolonne
Männer int Alter von 35 — 60 Jahren meldeten , damit alle
Einwohner der Stadt ausgebildet werden , und so zum
Wohle der Allgemeinheit beitragen .

3 .59 RM .
6 .12 „

Die neue deutsche Gemeindefinanzpolitik
und ihre Auswirkung im Rhein - Main - Gebiet .

Änderung
in %

"

— 74
— 60
— 38
— 30
— 26

Sw . 230 . Seife 5 .

Iierrungen vie Finanzlage der rhein -mainifchen Städte , sowird entzprechend den vorhergehenden Ausführungen zweck¬
mäßig die Entwicklung der Wohlfahrtslasten , der Steuer -
ertrame und des Schuldendienstes zu verfolgen fein .
- . .. Die Wohlfahtrslasten zeigten bis Mitte 1933 in allen
Städten Hessens .und Hessen - Nassaus steigende Tendenz . Das
erste Vierteljahr 1934 brachte dann eine weitgehende Ent¬
lastung , deren Ausmaß im einzelnen aus der folgenden
Zusammenstellung zu ersehen ist :

Frankfurt 9 .63

— Blumenball im Kurhaus . Am Vorabend des großen
Blumenkorsos , Samstag , 25 . August , findet im blumen¬
geschmückten Kurhaus ein großer Bkumenbqll statt ,
der im Kurleben der Stadt Wiesbaden für die Zukunft eine
gleich große . Bedeutung wie der Korso selbst erhalten wird .
Der Blumenball wird in jenem glänzenden Rahmen vor sich
gehen , in dem die Bälle des Kurhauses in den Jahren vor

Erhöhte Steuererträge in Wiesbaden
und verminderter Haushaltsdefizit .

dk .- 23 . Aug . Der neuesten Nummer der
^ Rhern - Mainnschen Wirtzchaftszeitung "

entnehmen wir
iolgende AusMhrungen , die Diplomvolkswirt Dr . Heinz Leo
Muller ( Darmstadt ) in einem Aufsatz unter dem genannten-titel macht :

Die Finanznot >der Gemeinden , die Ende 1933 bereits
bedenkliche Formen angenommen hatte , führte dazu , daß die
nationale Regierung dem Fragenkomplex ihr besonderes Jn -
terege zuwandte . Durch eine Reihe neuer Gesetze wurde den
Gemeinden die Möglichkeit gegeben , an die Sanierung
hhrer Finanzen heranzugehen . Die Maßnahmen der
Regierung gegen die Krise wirkten sich dabei indirekt auf
allen Gebieten der Eemeindejinanzwirtischaft entlastend aus .
Daneben griff die Regierung auf einzelnen Gebieten direkt
helfend ein . Zunächst wurden die unerträglich hohen Wohl¬
fahrtslasten der verschiedenen Gemeinden durch den Wegfall
des sogenannten „ Krffenfünftels "

, d . h . des Gemeindeanteils
an den Kosten der Krisenfürsorge , Mhlbar vermindert .
Ebenso bewirkten die zahlreichen zur Förderung der W i li¬
sch a f t s b e I e b u n g unternommenen Maßnahmen eine
allmähliche Steigerung der Einnahmen . Schließlich versuchte
die Reichsregierung durch das Ee m e i nd e u mfch u l -
dungsgesetz vom 21 . September 1933 den Druck der kurz¬
fristigen Schulden zu verringern . Das Umischuldungsgesetz
gibt die Möglichkeit , die nicht fundierten Schulden in eine
mit 4 % zu verzinsende Umschuldungsanleihe umzuwandeln ,die vom Umschuldungsverband 'ixt deutschen Gemeinden als
Gesamtschuldner herausgegeben wird . Weiter dient das neu -
geschaffene „ Eemeindefinanzgesetz " der Durch¬
setzung des Führerprinzips in der Gemeindefinanzverwal -
tung .

Betrachtet man den Stand der S t e u e r e r t r ä g e , so
kann man hier gleichfalls eine Erleichterung feststellen
wenn diese auch nur relativ geringfügig ist . Die preußischen
Gemeinden rechnen durchweg mit einem Mehr an Steuer -
erträgen .

Wiesbaden erwartet gegenüber 1933 eine 3im6me
von 0,25 Millionen ,

? trotz vorsichtiger Schätzung eine solche von etwa
1 Million . Die hessischen Gemeinden haben sich im Verfolg
einer Weisung des Finanzministeriums darauf beschränkt ,nn wesentlichen die Vorjahresergebnisse in den diesjährigen
Etat einzuietzen . Bei ihnen tritt deshalb eine Erleichterung
vorläufig nicht in Erscheinung , obwohl zu erwarten ist daß
auch die hessischen Gemeinden ein Mehr an Steuereinnahmen
rm Jahre 1934 erzielen werden .

Die dritte Frage betrifft den Stand der Umschul -
d u n g und die dadurch hervorgerufene Entlastung . Darüber
ist nur schwer Abschließendes zu sagen . Ganz allgemein
mug betont werden , daß für den größten Teil der Städte
Hessens und Hessen -Nassaus die Umschuldung nur wenig
S11 Lichterung bringt , da die meisten Schulden lanq -
srrstlg sind . Nur Frankfurt macht eine Ausnahme . Dort
kommen von den 400 Millionen städtischer Schulden 142 Mill ,
kur dte Umschuldung in Frage . Abschließend ist eine Be¬
trachtung des Eesamthaushaltes der einzelnen Gemeinden
mteresiant . Es ergibt sich dabei für die beiden letzten
Jahre folgendes Bild :

Zusammenfassend kann man für die Finanzlage der
Kommunen im Rhein - Maingebiet feststellen , wenn auch die
Entlastung jetzt noch nicht in erheblichem Matze wirksam ist ,
so wird sie doch hoffentlich in ihrem weiteren Verlauf zu
einer völligen Gesundung der Kommunalfinanzen führen
und damit zur Belebung des gesamten Wirtschaftslebens
beitragen .

— Lustschutzübung im Krankenhaus . Die Sanitäts¬
kolon ne von Wiesbaden hielt am Mittwochabend unter
der Leitung von Kolonnenführer Hankammer eine ihrer
bekannt guten Vorführungen ab . Und zwar war es dies¬
mal eine Luftschutzübung , die man im Krankenhaus selbst
veranstaltete . Der Übungsgedanke war der , daß eine Brisanz¬
bombe von einem Flugzeug auf einen Pavillon des Kran¬
kenhauses abgeworfen wurde . Sie durchschlug das ganze
Haus bis zum Keller , wo sie ein Hauptgasrohr beschädigte .
Durch einen elektrischen Funken wurde das Gas dann an¬
geblich entzündet und fand besonders reiche Nahrung im
Laboratorium an dem Äther und den Venzinvorräten .

'
Für

die Bekämpfung des angenommenen Brandes war die
Feuerwehr gebaut . Die Übung der Sanitätskolonne erstreckte
sich auf die Rettung der Easvergifteten und ihre Behand¬
lung bis zur Genesung . Nach Begrüßung der zahlreichen
Anwesenden , darunter die Spitzen der Behörden , sowie die
Stadtärzte , wurde der Übungsgedanke bekannt gegeben ,
worauf die Mitglieder der Sanitätskolonne mit Gasmasken
in das angegebene Haus eilten und zur Rettung schritten .
Es folgte eine eingehende Vorführung der Behandlung von
Gaskranken bei den verschiedenartigsten Fällen . Oberarzt
Dr . Hans vom Luftschutz gab dann anschließend eingehende

. Barkosten für die laufende Arbeitssürsorge pro Kopf
der Bevölkerung .

M .
- 7 Tag des deutschen Weines getränkesteuerfrei . Für

F- die Veranstaltung des Tages des deutschen Weines am 25
B und 26 . August ( im Rheinland am 1 . und 2 . September ) hat

-
' ^ wimster der Finanzen den Gemeinden anheimqe -

steut , für diese -tage auf die Erhebung der Eemeindege -
- tsaii test euer und der Vergnügungssteuer zu verzichten . Die
; estadt Wiesbaden hat diesem Wunsche bereits Rechnung

Die Auswirkungen dieser zahlreichen Hilfsmaßnahmender Reichsregieruna zur Sanierung der Eemeindefinanzver -
orst teilweise übersehen . Soweit das

möglich ist kann man zweifellos eine Entlastung feststellen .
. Eieträchtet man im Anschluß an diese allgemeinen Fest¬

stellungen die Finanzlage der rhein -mainischi
*

wird entsprechend den vorhergehenden Ausfllh
mäßig die Entwicklung der Wohlfahrtslasten

MF — llrlaubskarten der Reichsbahn . Die kürzlichen Ver -
fc öffentlichungen über die zum 1 . Dezepiber bei der Reichs -
f bahn eingeführten Urlaubskarten haben vielfach zu der An -
K sicht geführt , daß die gestaffelten Ermäßigungen von 30 , 40 ,
r ^ 0 und 60 % für die Gesamtentfernung gewährt werden
: ® ieie Annahme ist jedoch irrig . Die Reichsbahndirektion
t Mainz weist daher auf Folgendes hin : Die llrlaubskarten
° werden erst für Entfernungen für 200 Kilometer ( einfache
. Fahrt ) oder Zahlung des Fahrgeldes für diese Strecke aus -
: gegeben . Bis zu 400 Kilometer beträgt die Ermäßigung
l 20 % . Bei allen über 400 Kilometer hinausgehenden
[ Entfernungen wird für die ersten 400 Kilometer eine E r -

| Mäßigung von nur 20 % gewährt . Fi
.....

t Teilstrecken ist die Ermäßigung g e staffel

Darmstadt
Mainz
Offenbach

h — Bevorzugte Einstellung verdienter Wartestands -
Eteomtcn . Die Reichsbahnhauptverwaltung kündigt in einer
= <)clJUyUng UH , vug ] unuu ) |v jviuyc <vuucjiuiiU3vruuntii m
Mihr letztes Dienstverhältnis nach Bedarf wieder eingestellt
g werden sollen , die sich hervorragende Verdienste um die
x nationale Erhebung erworben haben . Die ausgewählten
k Wartestandsbeamten sollen der Hauptverwaltung bis zum

15 . Oktober gemeldet werden .

Der Reue Kurverein hat sich drei große Auf -
- -̂

stellt :
. Durchführung des

"
traditionellen

= 1 “ " korI os tn Verbindung mit allen aufbauenden
- 5rar Veranstaltung eines großen Wei n f e ft e s in

I
mtt den . . sesamten Rheingauer Winzern und

Genoßen schäften , und die Wiedererweckung des alten Wies¬
badener Ka rn e v a I s zu neuem Glanz . Das sind drei Auf -
gabcn , die monatelange Vorbereitungen erfordern : gilt es
siow bei all diesen Dingen etwas Bahnbrechendes zu schaffen ,um den Ruf der Kochbrunnenstadt wieder zu neuer Geltung
zu bringen . Der Neue Kurverein weiß aber auch daß all

Degnmen nur von Erfolg Begleitet sein kann wenn die
gcamte Wiesbadener Bevölkerung hinter ihm stebt Die

Mesbahener Bürgerschaft muß begreifen lernen daß das

i Jie muß begreifen

dem Kriege abgehalten wurden . Die Räume des Kurhauses
werden eine einzigartige Vlütendckoration erhalten , und
man wird ein Fest von unübertrefflichem Glanze erleben '
Der Kartenvorverkauf hat bereits eingesetzt und ist so leb¬
haft , datz sich rechtzeitige Sicherung eines Platzes empfiehlt .

— Herbstmodenschau . Die Abteilung „ Mode " des Neuen
Kurvereins hielt am vorgestrigen Abend unter dem Vorsitz
bes Leiters dieser Abteilung , Herrn Berthold K ö h r , eine
Vorbesprechung , die kommende Herbstmodenschau betreffend
ab Herr Köhr entwickelte den zahlreich Erschienenen seine
Plane bezüglich der Propagierung guter Herren - Eesell -
schaftskleiduna bei der kommenden Modeschau und den ge¬
planten Gesellschaftsabenden . Der Besprechung wohnte auch
Kreishandwerksführer Stoll bei . Die Pläne wurden mit
großem Beifall ausgenommen und zeugten von dem aktiven
Geist des Neuen Kurvereins .

. .. .
— Schulgedenkfeiern für Hermann Löns . Am 26 . Sept ,

fuhrt sich zum 20 . Male der Tag , an dem Hermann Löns
im Kampf für seine Heimat vor Reims den Heldentod starb .
Der preußische Kultusminister hat in einem Erlaß an die
Oberpräsidenten und Regierungspräsidenten den Wunsch
ausgesprochen , daß die Schulen an diesem Tage des Künders
des Dritten Reiches in der letzten Unterrichtsstunde geden¬
ken . Hierbei soll auch ein Hinweis auf seine Werke statt -
finden . Die Ausgestaltung der Feiern ist den Schulleitern
überlassen .

— Erüdung eines Reichsgutachterausschusses für Bau -
vergebuug . Die Mängel bei der Vergebung öffentlicher Auf¬
träge hatten den Reichshandwerksführer Schmidt veran¬
laßt , diese in Zusammenarbeit mit den beteiligten Reichs¬
ressorts und den Wirtschaftsständen eingehend zu prüfen .
Als Ergebnis dieser Prüfung hat der Reichshandwerks -
führer einen Reichsgutachterausschuß -für Vauvergebung ge¬
gründet , der einen Unterbau in Gestalt von Landesgut¬
achterausschüssen und Bausachverständigen erhält . Die Auf¬
gaben des Reichsgutachterausschusses sind : Klärung der
großen und grundsätzlichen Fragen auf dem Gebiete der
Bauvergebung , insbesondere beim Wohnungs - und Sied¬
lungsbau in Stadt und Land , in Gemeinschaft mit allen be¬
teiligten Stellen , Schaffung einer vertrauensvollen natio¬
nalsozialistischen Eemcinschastsarbeit zwischen Bauauftrags¬
gebern und Bauauftragsnehmern , Behandlung wichtiger
Einzelfälle von allgemeiner Bedeutung , Förderung von
Untersuchungen zur Schaffung wissenschaftlich einwandfreier
Unterlagen für die Feststellung einwandfreier Bauleistungs¬
werte , für die Klärung der Frage des angemeffenen Preises
usw ., Ausarbeitung von Richtlinien für die Arbeit der
Landesgutachterausschüsse sowie Bausachverständigen , Über¬
wachung ihrer Arbeiten , Entscheidung bei schwierigen von
den Landesgutachterausschüsien an den Reichsgutachteraus¬
schuß herangetragenen Einzelfragen von Bedeutung auf dem
Gebiete der Bauvergebung .

— Überfülle an Tomaten . Das anhaltend hochsommer¬
liche Wetter hat eine Überernte von Tomaten hervorge¬
bracht . Überall in den Gärten und auf den Feldern schim¬
mert es in leuchtend roten Farben . Der Überfluß ist so groß ,
daß der reiche Segen kaum untergebracht werden kann . Jn -
folgedeffen sinken die Preise fortgesetzt . Beste Ware wird
heute mit 12 Pfennigen angeboten . Die Tomate , die vor
einem Jahrzehnt noch weiten Kreisen als Leckerbissen galt ,
ist im besten Sinne des Wortes zu einem wahren Volks -
nahrungsmittel geworden und ist heute auf jedem Tisch als
beliebte Sommerfrucht zu finden .

— Zechbetrüger . In letzter Zeit ist hier in besieren
Lokalen , besonders in Cafes , ein Zechbetrüger aufgetreten .
Er läßt sich Getränke , Kuchen und Rauchwaren verabfolgen
und sobald er sie verzehrt hat und sich unbeobachtet fühlt ,
verschwindet er unter Hinterlassung der Zechschuld . Bevor
dieser Schwindler solche Lokale betritt , beobachtet er von

l . zu einem hervorragenden Ereignis der Stadt am Rhein und
Taunus wird .

*

MI Sitzvlatzkarten für Sch w e rk r iegsbe s ch ä -
d i g t e und Sozialrentner werden in beschränkter Zahl gegen
Vorlegung des Ausweises bei der Geschäftsstelle des Neuen
Kurvereins , Wiesbaden Wilhelmstratze 17 , ausgegeben

16 .68
7 .40
8 .20 „ — 14 %

Man ersieht daraus , .daß eine wesentliche Besserung bereits
eingetreten ist .

Zum Sammelauftrag unter Abdruck des Dienststempels be -
!chemigt hat , daß He Zustimmung der obersten
Reichsbehorde vorliegt .

— ® Wi9eJBerfügung in der Kurzschristsrage ! Der
Präsident der Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und
7ao , v5lo | e ? Der ^ erunff hat durch Verfügung vom 25 . Juli
1934 darauf hingewiesen , daß nach einer Mitteilung des für
m -A ^ ' lrtftfragen zuständigen Herrn Reichsministers für
Wissenschaft , Erziehung und Volksbildung die Frage der
Einführung einer deutschen Einheitskurzschrift nochmals
überprüft werden wird . Es ist daher von einer besonderen
Forderung der sogenannten Deutschen Kurzschrift
fw Rahmen her beruflichen Bildungsmaßnahmen der Ar¬
beitsämter abzusehen . Arbeitslosenkurse zur Umschulung
von einer anderen Kurzschriftart auf die Deutsche Kurzschrift
dürfen nicht mehr neu zugelassen werden . Eine Schulung in
der Deutschen oder anderen Kurzschrift für solche Arbeits¬
los ? , die bisher keine Kurzschrift erlernt haben , wird bis auf
weiteres nur in den Fällen dringenden Bedürfnisses in
Frage kommen . Übungskurse zur Erhaltung und Vergröße¬
rung der Schreibgeschwindigkeit können dagegen ohne

'
Rück¬

sicht auf die Kurzschriftart fortgeführt und neu eingerichtet
werden .

| lernen , Hag ein jeder Hand anlegen muß , damit es wieder
fleht . Daher muß von jedem einzelnen erwartet

werden , daß er freudig bei all jenen Angelegenheiten mit «
macht , die dazu geeignet sind , seiner Stadt und somit ihm

E 3UÖtenen . Wir hatten Gelegenheit die Liste derjenigen ein «
- Zusehen , die bislang zum Korso gemeldet wurden , und wir

müssen bekennen daß wir erfreut und betrübt zugleich
mären . Wohl hat die Zahl , wie wir schon berichteten , weit

Doppelte der Höchstzahl aus Friedenszeiten
überschritten , aber es fehlen leider viele Namen von Klang
große Firmen viele Hotels , die Banken , wohlhabende
dn ° ° tleute Gesellschaften , prominente Vereine usw ., die es

sF U0lh nicht für nötig hielten , ihre Meldung abzugeben . Aber
cs fehlt auch nicht an Beweisen der Liebe zur Heimatstadtund dem

, Willen
, mitzuschaffen und Opfer zu bringen , so

k schreibt ein Verein : „ . . . Wir sind mit Glücksgütern nicht
rgefegnet . Ein Sportverein muß jeden Pfennig zusammen -

ba . ten , um seinen Verpflichtungen nachkommen zu können .
■W ' 1 ? fsion auch , baB man uns eine Nichtbeteiligung sicher -
lich nicht ubelgenommen hätte , aber wir sehen es als un -

M-b ? rantwortIich an , hier nicht mitzumachen . Leider können
‘ » Ur ein kleines , bescheidendes Wägelchen mitlaufen
Llassen ( mir mußten es dazu noch pumpen ) . Hoffentlich setzen

Sic es nicht ganz hinten an ! Glückauf ! Heil Hitler !" Wahr -
E hastig ein schöner Beweis eines tapferen Wollens ! Hieran

tonnen sich viele ein Beispiel nehmen und es mag aufrüt¬
telnd wirken für die , die heute noch abseits stehen .

i „
So ergeht denn der ausdrückliche Appell nochmals an

all ? , schnellstens ihre Meldung beim Neuen Kurverein ,. Milhelmstraße 177 , Fernsprecher 23 587 , abzugeben , damit
der Wiesbadener Blumenkorso

— Verschärfte . Weinkontrolle . Aus Anlaß der am 25
I ™

b
- 26 ‘ August im ganzen Reich durchgeführten großen

. Weinwerbetage weist der Reichsinnenminister in
| einem Rundschreiben darauf hin , daß erfahrungsgemäß solche
H Veranstaltungen von Weinfälschern für ihre eigennützigen
fr Zwecke ausgenutzt zu werden pflegen . Der Minister ersucht
Mäher die zuständigen Behörden , dafür zu sorgen , daß die
- Weinkontrolleure in diesen Tagen ihr besonderes Augenmerk
V auf den Weinverkehr richten , und in geeigneten

'
Fällen

r Strafverfolgung herbeiführen .

| Teilstrecken ist die Ermäßigung gestaffelt , und zwar be -
| trägt sie für die Teilstrecken von 401 Bis 600 Kilometer
i 30 % , von 601 Bis 800 Kilometer 40 % , von 801 Bis
i 1000 Kilometer 50 % und für die restlichen Teilstrecken
V über 1000 Kilometer 60 % . Es wird also nicht etwa der
-F Fahrpreis für die Entfernung im ganzen um 30 , 40 , 50 und
te 60 % ermäßigt , sondern die höhere Ermäßigung tritt jeweils
fr nur in her Betreffenden 200 - Kilometer - Stufe

"
ein . Hierdurch

L wird vermieden , daß der Fahrpreis für eine Bestimmte Ent -
fernung durch den Preis für eine weitere Entfernung

- unterboten wird . Beispiel : Die Entfernung Mainz — Verch -
| tesgaben über Aschaffenburg ober Ulm — München Beträgt
| 631 Kilometer . Der Preis einer gewöhnlichen Karte britter
t Klasse Beträgt für Hin - und Rückfahrt 50,80 RM ., einer
| UrlauBstarten britter Klasse nur 38 .40 RM . Die Verbilligung
- beträgt somit 12 .40 RM . ( runb 25 % ) . In betn Fahrpreis
8 dieser UrlauBskarten ist somit für die ersten 400 Kilometer
D eine Ermäßigung von 20 % , für die Teilentfernung von 401
- bis 600 Kilometer eine solche von 30 % und für die rest -
Ulichen 31 Kilometer eine solche von 40 % , im ganzen jedoch
f nur von 25 % eingerechnet . Bei Benutzung von

"
Schnell - und

| Eilzügen ist der tarifmäßige Zuschlag zu Bezahlen .

Mainz 4,30
Frankfurt 7,50
Offenbach 3,20
Wiesbaden 7,05
Darmstadt 5,42

— Versorgungsbezüge ins Ausland . Versorgungsbezüge
- aus öffentlichen Kassen an diejenigen Versoraungsempfän -
fe gcr , die ihren Wohnsitz ober bauernben Aufenthalt mit

ß Zustimmung der obersten Reichs - oder Landesbehörde im
>• Ausland ( ober Saargebiet ) haben , können ohne Beschrän -
; kung auf die Freigrenze von 50 RM . durch Postanweisung
-- oder im Postscheckveikehr ins Ausland oder ins Saargebiet
k überwiesen werden . Voraussetzung ist , daß die absendende
x . Dienstelle bei Postanweisungen in der vorzubereitenden
U Einlieierungsbescheiniaung ( Einlieferungsschein , Einliefe -

| rungsbuch usw .) , Bei Zahlungen aus dem Postscheckkonto auf
= dem Lastschriftenzettel des Einzelauftrags oder der Anlage

Freitag , 24 . August 1934 .

Wiesbadener Blumenkorso .
Letzter Aufruf des Neuen Kurvereins .
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Urlaubsreisende aus dem

Saargebiet .

Berlin , 23 . Aug . Die Saarländer , welche zur Zeit auf
Reisen find , und deren jetziger Wohnfitz im Saargebiet sich
nicht mehr in der gleichen Stadt oder derselben Bürger¬
meisterei befindet wie am 28 . 6 . 1919 , dürfen nicht vergessen ,
zweckmätzigerweise für die Volksabstimmung im Saargebiet
einen schriftlichen Antrag auf Eintragung in die

Liste der Abstimmungsberechtigten beim Eemeindeausschutz
des Bezirkes im Saargebiet zu stellen , an welchem fie am
28 . 6 . 1919 ihren Wohnsitz hatten . Der Antrag mutz vor dem
1 . 9 . 1934 bei dem Eemeindeausschutz eingegangen sein .

Formulare zur Antragstellung sind bei den Einwohner¬
meldeämter der Polizeiverwaltung und den Saarvereinen

zu erhalten .

Seite 6 , Nr . 230 . Wiesbadener Tagblatt
Kestern abend hielt die NS . Sago ihre monatliche

Pflichtversammlung im Gasthaus „ Zum Rebstock
" ab . Es

sprach Pg . Blum .
Wlesbaden - Bierstadt .

Am Samstag statten dem hiesigen MEV . „ F r o h f i n n “
etwa 100 Sänger des MEV . „ Liedertafel

"
Esch sur Alzette

aus Luxemburg einen Besuch ab . Beide Vereine verbinden
seit Jahren enge Freundesbande . Der Empfang soll zu einem
eindrucksvollen Bekenntnis für das Deutschtum im Ausland
werden . Die Sänger werden einen dreitägigen Aufenthalt
in Wiesbaden nehmen .

Für die kommende Feuerschutzwoche hält die hiesige
Feuerwehr , Löschzug Bierstadt , Probe auf Probe ab . So fand
am Donnerstagabend eine Eesamtübung des gesamten Lüsch -
zuges statt . Nach vorhergegangenem Alarm sammelte sich die
gesamte Wehr am Spritzenhaus und rückte zum angenommenen
Brandobjekt , den großen Saalbau „ Zur Rose , aus . Die
Leitung lag in Händen von Oberbrandmeister Sternberger
und der Löschzugführer Schreiner , Schmidt und Kaiser .

Wiesbaden - Rainbach .

Da Wiesbaden - Rambach keine Leichenhalle besag ,
lieg man hier , als in den anderen Orten Erweiterungs¬
bauten der Leichenhallen vorgenommen wurden , eine kleine
Kapelle erstellen . Die Kapelle wurde in Form eines
Pavillons erbaut und ist von einer Kuppel überdacht , auf
die sich ein auf vier Säulen ruhendes trichterförmiges Spitz¬
dach aufsetzt , das in ein Kreuz ausläuft . Der Bau ist im
Rohbau bereits fertiggestellt und auch schon verputzt .

Im Laufe des Sommers ließ die Stadt Wiesbaden hier
größere Stratzenausbesserungsarbeiten aus -
führen . Die in die alte Nauroder Straße einmündende Kehr¬
straße wurde ausgebessert und erhielt teilweise eine neue
Schotterdecke . Weitere Ausbesserungsarbeiten wurden an der
Kirchgasse , Burgstraße und Wiesbadener Straße vorge¬
nommen . Das Straßennetz Rambachs befindet sich nunmehr

Preußisch - Süddeutsche Staatslotterie .

Domnerstag -Vormittagsziehung .

3000 RM . : 137 102 182 443 .
2000 RM . : 241 662 263 946 298 381 311442 314 445

314 911 325 728 363 016
1000 SM . : 7121 17 933 66 394 68 079 76 061 88 126 99 004

118 551 165 635 191304 266 365 279181 304 276 309 204
311906 335 826 347 773 364 399 .

Donnerstag -Nachmittagsziehung .
3000 RM . : 317 780 .
2000 RM . : 23 278 62 075 76 097 144 225 179 993 203 169

218 681 247 649 255 031 256 396 297 220 327 001 394 885 .
1000 RM . : 382 45435 107121 116087 137 041 201970

229 082 271 396 295 243 .

20 Tagesprämien .

Auf jede gezogene Nummer sind 2 Prämien zu 1000 RM .
gefallen , und zwar je eine auf die Lose gleicher Nummer in
den beiden Abteilungen 1 und 2 : 4060 58 932 76 300 111951
116 440 221 348 222 924 232 389 244 588 294 496 . ( Ohne Ge¬
währ .)

Der Weinertrag in Deutschland .

Drei Millionen Hektoliter .

Bad Kreuznach , 23 . Aug . Fast drei Millionen Hekto¬
liter Wein werden jährlich in Deutschland gewonnen . 2m
Jahre 1931 z . B . waren es genau 2 839536 Hektoliter . Da¬
von waren 2 263 852 Hektoliter Weißwein , 393 290 Hektoliter
Rotwein und 182 394 gemischt , nämlich der vor allem in
Württemberg und auch in Vaden bekannte „ Schillerwein

"
.

Sehr aufschlußreich ist auch ein Vergleich der verschiede¬
nen Weinbaugebiete untereinander . Wenn wir die deutschen
Länder nach ihrem Weinertrag ordnen , so steht Bayern
mit 875 941 Hektoliter an der Spitze . 2hm folgen Preußen

(670 585 ) , Hessen ( 521532 ) , Baden ( 495 945 ) , Württemberg
( 269 683 ) . Die geschloßenen Weinbaugebiete jedoch nehmen
eine andere Rangordnung ein , da Preußen , aber auch
Bayern , ja mehrere verschiedene Rebenländer besitzen . An

erster Stelle steht nun die Pfalz , sowohl nach der Größe
ihrer Weinbaufläche wie nach der Menge ihres Ertrags
( 750 055 und 15155 Hektar ) . Die hessischen Weinbaugebiete
zusammen folgen als zweitgrößtes deutsches Weinland

( 521523 Hektoliter und 14 049 Hektar ) . Nummer drei ist
Baden ( 485 945 Hektoliter und 12 459 Hektar ) . Weiter
kommt Württemberg ( 269683 Hektoliter und 10190 Hektar )
und dann erst Mosel - , Saar - und Ruhrgebiet zusammen ,
wenigstens nach der Größe der Fläche ( 10190 Hektar ) : nach
der Ertragsmenge freilich steht diese Einheit mit 450184
bereits an vierter Stelle . Es folgt Unterfranken ( 118 774

Achtung Saarländer !

Aufruf zur Anmeldung für die Volksabstimmung im Saargebiet .

Es geht um deine Stimme für Deutschland !

in einem tadellosen Zustand . Hier herrscht zur Zeit eine rege
Bautätigkeit . Vier Neubauten wurden im Laufe des
Jahres in Angriff genommen und zum Teil schon im Rohbau
fertiggestellt , während man an einem anderen mit den Aus¬
schachtungsarbeiten begonnen hat . Das Vauhandwerk ist
durch die Ausführung dieser Bauten durchweg gut beschäftigt .

Wiesbaden - Hetzloch .

Als eine 17 Jahre alte Arbeiterin in Heßloch am
Donnerstagabend in einer Scheune beschäftigt war , trat sie
plötzlich fehl und stürztevomoberenVodenab . Mit
inneren Verletzungen und Wunden am rechten Knie
wurde die Verunglückte um 19 .30 Uhr ins Städtische Kranken¬
haus transportiert .

Hektoliter und 3385 Hektar ) , das Nahegebiet ( 89 792 Hekto¬
liter und 2769 Hektar ) . Den Beschluß bildet der eigentlich «
R h e i n g a u mit 58 228 Hektoliter und 2093 Hektar .

D/ ' Führer der hessischen Wirtschaft .

— Frankfurt a . M >, 23 . Aug . Führer des Wirtschafts¬
gebietes Hessen ist der Reichsführer des Handels , Dr . L ü e r ,
Frankfurt a . M . Jrn Rahmen des organisatorischen Aus¬
baues der deutschen Wirtschaft sind für das Wirtschaftsgebiet
Hesien folgende Jndustrieführer ernannt : Hauptgruppe 1

( Eisenindustrie ) Kommerzienrat Köhler , Buderuswerke

Wetzlar ; Hauptgruppe 2 ( Maschinenindustrie ) May ,
Motorenfabrik AG ., Darmstadt ; Hauptgruppe 3 ( Eisen¬
waren ) Mauser , Mauserwerke E . m . b . H ., Waldeck ;
Hauptgruppe 4 ( Steine und Erden ) von Scherbening ,
Vereinigte Deutsche Barytindustrie Dr . Alberti u . Co .,
Sontra ; Hauptgruppe 5 ( Chemie ) Dr . Hermann , JE .

Farbenindustrie AG ., Frankfurt a . M . ; Hauptgruppe 8

( Handwerk ) Landeshandwerksführer Garner , _
Worms ;

Hauptgruppe 9 ( Handel ) Spörle , Elektroindustriebedarf
Ludwig Spörle Frankfurt a . M . ; Hauptgruppe 10 ( Banken )
Avieny . Nassauische Landesbank , Frankfurt a . M . ; Haupt¬
gruppe 11 ( Versicherungen ) Dr . Weitz , Hessen - Nassauische
Lebensversicherungsanstalt , Wiesbaden ; Hauptgruppe 13

( Energiewirtschaft ) Richardt , Städtische Werke Kastel ;
für die Hauptgruppen 6 ( Textil ) , 7 ( Lebensmittel ) und 13

( Verkehr ) stehen die Ernennungen noch aus .

— Delkenheim , 23 . Aug . Um ein alljährlich wieder -

kehrendes Übel abzustellen , hak sich di « hiesige Kirchen¬
gemeinde entschloßen , in der Kirche eine Warmluftheizung
einbauen zu lasten . Durch die rührige Tätigkeit des Herrn
Pfarrer Lindenbein wurde die Finanzierung sichergestellt .
Die Arbeiten werden in den nächsten Tagen in Angriff ge¬
nommen .

— Falkeusteiu i . T . , 23 . Aug . Durch eine Stiftung des

früheren Kaisers Wilhelm II . wurde vor genau 25 Jahren
das einstige „ Offiziersheim Taunus " eröffnet und einge -

weiht . Das Heim diente bis zum Ende des Weltkrieges
leidenden Offizieren der deutschen Armee als Erholungs¬
aufenthalt . Nach dem Kriege wurde das Heim dem Roten

Kreuze unterstellt und erhielt die Bezeichnung .Liber¬
ia u n u s h e i m “

. Es dient heute Erholungszwecken ehe¬
maliger Kriegsteilnehmer und deren Angehörigen . Die

Feier zum Gedenken an die vor 25 Jahren erfolgte Er¬

öffnung fand jetzt in würdiger Weis « statt .

m . Bingen a . Rh . , 23 . Aug . Auf der Straße vor Planig
wurde ein Kind von einem Auto beim überqueren der

Straße erfaßt und so schwer verletzt , daß der Tod auf der

Stelle eintrat . Das Kind befand sich mit seinem Groß¬
vater und zwei Geschwistern auf einem Spaziergang . Beim

Spielen lief es über die Straße und direkt in das Auto

hinein . Den Fahrer soll keine Schuld treffen .

rußen das Lokal bzw „ das bedienende Personal und dem¬
entsprechend wählt er seinen Platz , von wo sich ihm die
Möglichkeit bietet , ungesehen das Lokal wieder zu verlosten .
Der Tater ist etwa 35 — 40 Jahre alt , schlank , hat dunkel¬
blondes , zurückgekämmtes Haar , längliches , bartloses Gesicht ,
frische und gesunde Hautfarbe , breiten Mund , trug dunkel¬
blauen abgetragenen Kammgarnanzug , schwarze Schuhe .
Personen , die durch den oben bezeichneten Betrüger ge¬
schädigt worden sind , werden gebeten , auf Zimmer 83 des
Polizeipräsidiums Anzeige zu erstatten . Mitteilungen , die
zur Ermittlung des Täters beitragen , werden auf dem
gleichen Dienstzimmer entgegen genommen .

— Ein Taubstummer von Motorrad überfahren und
schwer verletzt . Ecke Dotzheimer und Hellmundstraße ereig¬
nete sich am Donnerstagabend gegen 21 Uhr wieder ein
schwerer Unfall . Dort wurde ein 57 Jahre alter
Schuhmacher aus der Hermannstratze , beim Überqueren des
Fahrdamms von einem Motorradfahrer , der ohne Licht ge¬
fahren fein soll , zu Boden gerißen und schwer verletzt . Der
Schuhmacher , der taubstumm ist , erlitt neben einem kompli¬
zierten Beinbruch noch erhebliche Kopfverletzungen . Das
Sanitätsauto transportierte ihn ins Städtische Kranken¬
haus .

— Hohes Alter . Heute feiert Baronin Freifrau
von Hunolstein , Zietenring 4 , in körperlicher und
geistiger Frische ihren 80 . Geburtstag . Frau von Hunolstein
ist seit 20 Jahren Bezieherin des Wiesbadener Tagblatts .

— Köln - Düßeldorfer Rheindampßchifsahrt . Die Köln -
Düßeldorfer Rheindampfschiffahrt hat für die Saat «
kundgebung in Koblenz am 26 . August bedeutend er¬
mäßigte Fahrpreise herausgegeben . Abfahrt ab Wiesbaden -
Biebrich 7 .53 und 8 .43 Uhr . Die Rückkehr ab Koblenz erfolgt
nach Beendigung der großen Führerrede und zwar um zirka
19 Uhr . Fahrgästen , welche die Rheinreise abkürzen wollen ,
ist die Möglichkeit gegeben den Dampfer in Atzmannshausen
zu verlassen , um dort einen Sonderzug zu besteigen . Die
Ankunft des Dompfers in Wiesbaden erfolgt gegen 1 .30 Uhr .

— Preußisches Staatstheater . Das Staatstheater
( Kleines Haus ) bringt als erste Luststzielnovität dieser
Spielzeit „ Hier bin ich , hier bleib ich

"
, eine heitere Sache

in zwei bis drei Akten von Julius Verstl . Die Erstauffüh¬
rung findet am Sonntag , 26 . August , statt . Die Inszenierung
dieses liebenswürdigen Werkes liegt in den Händen von
Paul Breitkopf . Für das Bühnenbild zeichnet Friedrich
Schleim verantwortlich . — In der am Sonntag unter der
musikalischen Leitung von Karl Elmendorfs im Großen Haus
stattfindenden Ausführung von „ Carmen "

fingen Helena
Braun ( Carmen ) , Elfriede Draeger ( Frasquita ) , Ilse
Habicht ( Micaela ) , Lilly Haas ( Mercedes ) , Georg Buttlar
( Dancairo ) , Bodo Greverus ( Don Jos « ) , Adolf Harbich
( Escamillo ) , Viktor Hospach ( Zuniga ) , Sans Leyendecker
( Moralas ) , Max Oßwald ( Remendado ) , Inszenierung :
Hanns Friederici , Bühnenbild : Lothar Schenck -von Trapp .
Die Vorstellung beginnt um 19 Uhr .

— Wochenspielplan des Preußischen Staatstheaters .
Großes Haus : Sonntag , 26 . August , „ Carmen "

; Mon¬

tag , 27 . August , geschloßen ; Dienstag , 28 . August , Volksvor¬
stellung : „ Madame Butterfly

"
; Mittwoch , 29 . August , Volks¬

vorstellung : „ Tiefland
"

; Donnerstag , 30 . August , Volksvor -

stellung : „ Die lustige Witwe "
; Freitag , 31 . August , Volks¬

vorstellung : „ Zar und Zimmermann
"

; Samstag , 1 . Sept .,
Dolksvorstellung : „ Der Vogelhändler

"
; Sonntag , 2 . Sept .,

( E I ) zum ersten Male : „ F r i e d e m a n n V a ch
"

, Oper von
P . Eraener . Kleines Haus : Sonntag , 26 . August ,
zum ersten Male : „ Hier bin ich , hier bleib ich

"
,

Lustspiel von Berstl ; Montag , 27 . August , geschlossen ;
Dienstag , 28 . August , geschloßen ; Mittwoch , 29 . August ,
Volksvorstellung : „ Wenn der Hahn kräht

"
; Donnerstag ,

30 . August , geschloßen ; Freitag , 31 . August , geschlossen ;
Samstag , 1 . Sept ., ( II I ) , „ Rosmersholm "

; Sonntag ,
2 . Sept ., ( aHer Stammreihe ) , „ Hier bin ich , hier bleib ich

"
.

tifcT Wiesbaden - Biebrich .

Ein Fabrikschornstein wird umgelegt .

Die Ortsgruppe Groß Wiesbaden der Technischen
N o t h i l f e ( T . N .) unter Leitung ihres Führers Herrn
Oberingenieur Seligmüller war gestern auf dem Sägewerk
Schleif an der Frankfurter Straße ( Armenruhfeld 3 ) ange¬
treten . um hier die sachgemäße Umlegung eines etwa

25 Meter hohen ' Fabrikschornsteines vorzunehmen . . Eine

größere Anzahl geladener Interessenten , SA .- und SS .->

Führer , waren zugegen . Aus der einen Seite des Schorn¬
steines waren in einer Höhe von etwa einem Meter die
Steine entfernt und durch Holzscheite ersetzt worden , diese

Stütze wurde mit Benzin und öl getränkt , nach Absperrung
des Platzes in Brand gesetzt . Letztmalig strömte der Riese

große schwarz « Rauchwolken aus . • Nach etwa 13 Minuten
war der große Holzstoß verglüht ; langsam neigte sich die hohe
rauchende Säule , um dann immer schneller zu stürzen . Wäh¬
rend des Falls brachen die obersten 5 Meter des Kammes
ab , aus dem restlichen Teil loderte die rote Glut . Mit ihrer

großen Gesteinsmaße zerbrach die andere Hälfte , langsam sich
drehend , in zwei Teile . Eine mächtige Wolke von Staub und

Rauch
'
stieg auf . Durch die Wucht seines Falles war der

Fabrrkschornstein in viele tausend Steinstücke zersplittert . Mit
einer Schlauchleitung , welche an einen Hydranten ange¬
schloßen war , wurde das Feuer abgelöscht . Die T . N . hatte
hier die Gelegenheit zu einer Übung ausgenutzt und den Be¬
weis erbracht , daß sie auch im Ernstfall in der Sage ist , prak¬
tische technische Arbeit zum Schutz der Bevölkerung vorzu¬
nehmen .

Gestern abend fand ein Eroßappell des Jungvolks -
und HJ . - Stamm II/I/80 Alemanen in Anwesenheit des
Sturmbannführers Hidde auf dem hiesigen Kasernenhof statt ,
zu dem die Mannschaften mit Spielmannszug erschienen
waren . 3m Anschluß an den Gebietsaufmrasch hielt der

Jungmannführer Karl Biebricher eine kernige Ansprache .

Wiesbaden - Schierstem .

Trotz der Regenfälle und der damit verbundenen kühlen
Witterung weist die Wassertemperatur hier im Hafen
noch immer etwa 23 bis 24 Grad Celsius auf . 3m Rhein und
den Strandhädern beträgt die Waßertemperatur 19 Grad
Celsius .

Wiesbaden - Dotzheim .

Von der RSV . konnten von hier 24 Kinder zu einem
vierwöchentlichen Erholungsurlaub in die Pfalz und Oden¬
wald , in den letzten Tagen weitere 10 Kinder nach Schleswig -

Holstein geschickt werden . 16 Mütter fanden in Erholungs¬
heimen gute Aufnahme . Für die hier untergebrachten
Jungen und Mädels aus dem Odenwald und Kreis Bieden¬
kopf sorgt die Ortsgruppenleitung f*ür dauernde Abwechslung
durch Besichtigungen der Kureinrichtungen , Naturschönheiten
usw .

Die NSV . veranstaltet am Samstag , 25 . August , int

großen Saale des Turnerheims im Rahmen einer Wohltätig -

keitsveranstaltung einen Bunten Abend ,

Berlin , 21 . Aug . Die Regierungskomnttßion des Saar¬

gebietes hat am 8 . Juli 1934 die Vorschriften über die Auf¬
stellung der Stimmlisten für die Volksc - bstimmung im Saar¬

gebiet am 13 . Januar 1935 erlaßen . Weiterhin hat die

Volksabstimmungskommißion des Bölkerbundes am 20 . Juli
1934 eine Bekanntmachung veröffentlicht , die nähere Vor¬

schriften über die Abstimmungsberechtigung und über die

Anmeldung der Stimmberechtigten zur Auf¬
nahme in die Stimmlisten enthält .

Hiernach müße « Stimmberechtigte , die außerhalb des

Saargebietes wohnen , einen besonderen Antrag auf
EinrragungindieStimmlisten stellen . Wer nicht
in die Stimmlisten eingetragen ist , kann sein Stimmrecht nicht
ausüben . Es liegt daher im eigenen Jntereße aller im Reich
wohnenden Stimmberechtigten , diesen Antrag mit tun¬

lichster Beschlunigung einzureichen . Die An¬

tragsfrist läuft mit dem 31 . August 1934 ab .
Der Antrag , der an den „ Gemeindeausschuß

" des Be¬

zirkes gerichtet ist , in dem der Abstimmungsberechtigte am
28 . Juni 1919 die Einwohnereigenschast hatte , muß solgende
Angaben enthalten :

1 . Die Namen , Vornamen , das Geburtsdatum , den Ge¬
burtsort uod den Beruf des Antragstellers ( im Falle einer

Berufsänderung denjenigen , den er am 28 . Juni 1919 aus -

übte ) , sowie die Vornamen seines Vaters und ferner , falls es

sich um eine verheiratete Frau handelt , die Namen und Vor¬
namen ihres Ehemannes ( int Falle einer Veränderung des

Familienstandes nach dem 28 . Juni 1919 den Familiennamen ,
den sie an diesem Zeitpunkt trug ) ;

2 . die Gemeinde , in der er die Einwohnereigenschast a «
28 . Juni 1919 hatte ;

3 . den gewöhnlichen Aufenthalt zur Zeit des Antrages ;
4 . die Anschrift int Saargebiet , an die Mitteilungen zu

richten find .
Die vorhandenen Beweisstücke für die Einwohnereigen¬

schaft im Saargebiet find int Antrag beizusiigen ; befinden sich
solche Beweisstücke nicht in den Händen des Antragstellers , f»

ist in dem Antrag anzugeben , bei welcher Stelle des Saar¬

gebietes diese Unterlagen erhältlich find .
Sämtliche Abstimmungsberechtigten im Reich werde «

hiermit aufgefordert , ihren Antrag aus Eiutragung in die

Stimmliste bi s späte st eus zum 31 . August 1934 an
den zuständigen Eemeindeausschuß im Saargebiet gelangen
zu laßen . Zur Aufklärung über alle , bei der Anmeldung zu
berücksichtigender Gesichtspunkte stehen dem Stimmberechtigten
die Saarmeldeftellen ihres jetzigen Wohnorts ( das Ein¬

wohnermeldeamt , in den Städten die zuständigen Polizei¬
reviere ) sowie die Geschäftsstellen des Bundes der Saaroer -

eine — in Berlin befindet sich diese NW . 11 , Stresernann -

straße 42 — zur Verfügung . Es wird jedem Abstimmungs¬
berechtigten dringend empfohlen , vor Absendung seiner An¬

meldung die vorgenannten Stellen zum Zwecke der Beratung
in Anspruch pt nehmen .
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Bekanntmachungen .

Bolks - Blumenball

der 916 ® . » Kraft durch Freude
" .

Die NSE . „ Kraft durch Freude " veranstaltet anläßlich
des deutschen Weintages und des Blumenkorsos für alle deut¬
schen Volksgenossen am Samstagabend im Pau -
I ' i n enschlötzchen einen Volks -Blumenball . Rührige
Hände sind dabei , dieses Fest zu einem wahren Volksfest zu
gestalten . Ausgesuchte Darbietungen , Tanz und Über¬
raschungen werden wie immer unsere Besucher zufrieden¬
stellen . Auch der Eintrittspreis ist selbstverständlich volks¬
tümlich gehalten und beträgt 25 und 50 Pf . ( Alter Saal ) .

Die zweite Veranstaltung „ DerTagdesdeutschen
W e i n e s " im neuen Saal des Paulinenschlötzchens verspricht
nach den Vorbereitungen ebenfalls groß zu werden . Nur erst -
klassische Künstler und Humoristen sorgen für Stimmung .
Auch hier ist ein volkstümlicher Preis festgesetzt , und zwar
SO Pf . einschließlich eines Gutscheines für ein Glas Wein . Bei
der NSE . „ Kraft durch Freude "

soll sich jeder Volksgenosse
wohlfühlen . Das ist unser Ziel : Volksgemeinschaft ! Karten
für diese Veranstaltungen sind bei allen Dienststellen der
NSBO . und DAF . sowie in den Vorverkaufsstellen erhältlich .

Unter der Leitung des Kunstmalers Presber wird zurzeit
die Innendekoration für den Volks - Blumenball unter reger
Mitwirkung der NSBO .- und DAF .-Kameraden hergestellt .
Soweit man bis jetzt übersehen kann , wird ein Meisterwerk
der Dekoration geschaffen . Im alten Saale , in dem der „ Tag
des deutschen Weines "

stattfindet , sind in geschickter Art Kas¬
kaden von Farben übereinander gestaffelt . Die Dekoration
allein ist ein Anziehungspunkt für diese beiden Festveranstal¬
tungen der NSE . „ Kraft durch Freude

"
, wie sie wohl selten

geboten wurden .

Tir Urlaubsfahrten der

NSG . „ Kraft durch Freude
"

im September 1934 .

Am 8 . September 1934 findet eine Wiederholung der
Norwegenfahrt mit der „ Monte Olivia "

statt . Der Sonder¬
zug startet am Samstag , den 8 . September , abends , von
Frankfurt a . M . nach Hamburg . Eintreffen dort Sonntag¬
vormittag . Die Verpflegung auf dem Schiff setzt mit dem
Mittagessen ein . Die Fahrt geht über die Nordsee nach dem
Hardanger - und Sogne - Fjord . Die Rückkehr nach
Hamburg erfolgt am Samstag , den 15 . September . Für die
Besichtigung von Hamburg steht den Urlaubern der Sonntag
( 9 . 9 .) und Samstag ( 15 . 9 .) zur Verfügung . Die Rückfahrt
erfolgt am Samstag , abends , so daß alle Urlauber am Sonn¬
tag , den 16 . September in der Heimat zurück sind . Der
Preis beträgt 53 RM . Im Preis ist eingeschlossen :
Bahnfahrt Frankfurt a . M . — Hamburg und zurück , die
Schiffs - Passage einschließlich Verpflegung von Sonntag Mit¬
tagessen bis Samstag Frühstück , Gutschein für ein Frühstück
bei der Ankunft in Hamburg , ein Mittag - und ein Abendessen
am Samstag , den 15 . 9 ., ein Gutschein für eine Hafen - und
eine Stadtrundfahrt und ein Gutschein für den Besuch des
Tierparks Hagenbeck in Hamburg - Stellingen . A n m e l -

— Hohenstein , 23 . Aug . Von der Gemeinde wurde eine
Eingabe gemacht auf Instandsetzung des Weges ,
nach der Burg . Die Domäne hat sich bereit erklärt , einen
Zuschuß in Höhe von 750 RM . zu leisten . Die Wegeinstand¬
setzung umfaßt 200 Tagewerk . Es handelt sich um eine Wege -

länge von 1800 Meter , die gestickt werden soll , — Da eine
größere Anzahl von Arbeitern am Straßenbau im Aartal
Beschäftigung finden konnte , hat die Gemeinde Hohenstein
fast keine Arbeitslosen mehr , diese sind größtenteils
Leute , die schwer untergebracht werden können . Die Klinker¬
werke im Aartal beabsichtigen in den nächsten Tagen die
Arbeit wieder aufnehmen zu können , auch ein Zeichen der
Wirtschaftsbelebung .

— Laufenselden , 22 . Aug . Am Dienstag wurde die Ge¬
nehmigung erteilt , die Notstands ar beiten am
Nastätter Weg fortzuführen . Der Weg in Länge von 1800
Meter soll mit einer Kleinschlagdecke versehen werden . Es
handelt sich hierbei um 1200 Tagewerk mit einem Kosten¬
aufwand von ca . 8000 RM . , die teils durch Reichszuschuß
bestritten werden . Der diesjährige E e m e i n d e e t a t
konnte ausgeglichen werden . — Auf den Feldern machen sich
die Mäuse wieder in erschreckender Menge bemerkbar . Die
Gemeinde geht , mit Gaspatronen den Schädlingen zu Leibe .

— Koblenz , 23 . Aug . Der Umbau der Pfaffen¬
dorfer Rhein brücke ist jetzt beendet . In monate¬
langer schwerer Arbeit wurden die umfangreichen Arbeiten
geleistet . Nachdem am Dienstag zum ersten Male die
Straßenbahnen nach Oberlahnstein und rheinabwärts über
Vallendar — Bendorsi nach Sayn fuhren , wurde die Brücke
am Mittwoch auch für den gesamten Fußgänger - und
Wagenverkehr freigegeben . Die Pfaffendorfer ist eine der
schönsten Rheinbrücken . Zu beiden Seiten der Brücke liegen
breite Bürgersteige , denen sich dann die Fahrbahnen für den
Fährverkehr anschließen , während der zweigleisige Straßen¬
bahnverkehr über die Mitte der Brücke führt .

Marktberichte .
Wiesbadener Viehhofmarktbericht .

Amtliche Notierung vom 23 . August 1934 .

Auftrieb : a ) Tatsächlich auf dem Markte zum Verkauf :
20 Ochsen , 3 Bullen , 61 Kühe oder Färsen , 82 Kälber ,
28 Schafe , 397 Schweine : b ) Direkt dem Schlachthof zuge -
sührt : 1 Ochse , 2 Kühe , 2 Kälber . Marktverlauf : Mittleres
Geschäft . Bei Schweinen verbleibt geringer Überstand .
I . Rinder ; C . Kühe : b ) 20 — 25 , d ) 14 — 18 . D . Färsen
( Kalbinnen ) : a ) 32 — 34 , b ) 30 — 31 , c ) 28 — 29 . II . Kälber ;
B . Andere Kälber : a ) 44 — 47 , b ) 37 — 42 , c ) 32 — 36 , d ) 25 bis
30 . IV . Schweine : a ) 2 . 49 — 51 , b ) 48 — 50 , e ) 47 - 49 , d ) 47
bis 49 , g ) 2 . 42 — 45 . Von den Schweinen wurden verkauft :
zum Preise von 52 RM . 1 St ., 51 RM . 3 St . , 50 RM . 115
St ., 49 RM . 110 St ., 48 RM . 82 St ., 47 RM . 15 St ., 46 RM .
3 St ., 45 RM . 2 St ., 44 RM . 2 St ., 43 RM . 2 St ., 42 RM .
3 St ., 40 RM . 1 St . , 32 RM . 1 St . Die Preise sind Markt¬
preise für nüchtern gewogene Tiere und schließen sämtliche
Spesen des Handels ab Stall , für Fracht -, Markt - und Ver¬
kaufskosten , Umsatzsteuer sowie den natürlichen Gewichts¬
verlust ein , müssen sich also wesentlich über die Stallpreise
erheben .

* Frankfurter Schlachtviehmarkt .

Frankfurt a . M ., 23 . Aug . Auftrieb : Rinder 84 ( am
letzten Donnerstagmarkr 74 ) , davon Ochsen 16 , Bullen 4 ,
Kühe 27 , Färsen 35 , Kälber 1060 ( 869 ) , Hämmel 99 ( 87 ) ,
Schafe 64 ( 51 ) , Schweine 575 ( 553 ) . Notiert wurden pro

Freitag . 24 . August 1934 .

Aus Provinz und Nachbarschaft .

Todessturz mit dem Motorrad .
= Nieder -Ängelheim , 23 . Aug . Auf der Provinzial -

strage Bmgen — Mainz ereignete sich ein Motorradunglück ,
dem ein Menschenleben zum Opfer fiel . Ein Kraftfahrer aus
Bingerbrück war auf dem Wege zu seiner Arbeitsstätte , den
Opelwerken , als er kurz vor dem Ortseingang in ziemlicher
Eeschwindigkelt einen 19jährigen jungen Mann von hier
anfuhr . Der Motorradfahrer stürzte und war infolge Bruch
des Genicks sofort tot . Der Angefahrene wurde mit

- einem 'Knöchelbruch in das hiesige Krankenhaus verbracht .
U = Neustadt o . d $ . , 23 . Äug . Auf der Mußbacher

Landstraße , kurz vor dem Ortseingang vor Mußbach er¬
eignete sich am Mittwochabend ein schwerer Verkehrsunfall .
Der Reuende Weber aus Neustadt a . d . H . fuhr mit feinem
Motorrad auf ein Holzfuhrwerk auf , wobei vermutlich der
Benzintank mit der offenen Lampe des Wagens in Be¬
rührung kam und explodierte . Weber wurde auf der
Stelle getötet , wahrend fein Beifahrer Kirrberg in
f 4 ® * r verletztem Zustand ins Neustadter Krankenhaus
eingeliefert werden mußte .

Liebestragödie im Soonwald .
= Bad Kreuznach , 23 . Aug . Durch den Soonwald wan¬

dernde Hitlerzungen fanden am Donnerstagmorgen auf der
Straße , die vom Forfthaus Opel abgeht , in der Nähe des
Rondells einen herrenlosen Kraftwagen . Auf der Suche
nach dem Besitzer fanden die HitleLungen bald darauf im
Walde zwer Leichen , die eines Mannes und eines 20jäh -
rigen Mädchens , die mit einer Decke bedeckt waren . Ein
herbeigerufener Polizeibeamter identifizierte die männliche
Leiche als die eines Prokuristen , der in einer Kreuznacher
Fabrik tätig gewesen war . Die Leiche wies eine Schußwunde
in der Herzgegend auf . Eine Selbstladepistole lag mit
einigen Patronenhülsen neben dem Toten . Die Leiche des
Mädchens , die vermutlich ebenfalls eine Kreuznacherin ist
zeigte ein eigenartiges gelbes Aussehen . Die polizeiliche
Untersuchung ist im Gange . Es handelt sich allem Anschein
nach um eine Llebestragödie ; denn im Zusammenhang mit
obiger Meldung wird bekannt , daß gestern im Kreuznacher
Diakonissen - Krankenhaus die Frau des Prokuristen
angeblich nach einem Selbstmordversuch durch Vergiften , ver¬
storben ist .

Bauernanwesen eingeäschert .
! ! Bacharach a . Rh ., 23 . Aug . Während der Winzer

Adolf Ketzer tn dem benachbarten Weiler - Winzberg nebst
seiner Frau auf dem Felde beschäftigt waren , brach aus bis¬
her unbekannter Ursache in seiner Scheune Feuer aus . Nach -
barsleute drangen rasch in das Anwesen ein und konnten
un letzten Augenblick das Vieh in Sicherheit bringen . Ein
kräftiger Wind trieb die Flammen vom Dach der Scheune
auf das Wohnhaus und so brannte das gesamte Anwesen
Scheune , Wohnung und Stallungen , trotz angestrengtester
Gegenwehr der Feuerwehrn von Winzberg und Medenscheid
innerhalb einer Stunde bis auf die Grundmauern
nieder . Die Abwehrmaßnahmen wurden infolge Wasser -
mangels sehr erschwert . Mit den Gebäulichkeiten sind sämt¬
liche Getreide -, Futter - und Heuvorräte in den Flammen
aufgegangen , auch das Mobiliar wurde größtenteils ver¬
nichtet . Der Schaden ist sehr groß und nur teilweise durch
Versicherung gedeckt .

Berbrennungstod einer Greisin .
" = Kassel , 23 . Aug . Ein schrecklicher Unfall ereignete sich

Mittwochabend in Kassel . Eine 75jährige Frau wurde plötz¬
lich von einem Unwohlsein befallen und ging im Zimmer
auf und ab . Dabei kam sie dem offenen Kerzenlicht zu nahe ,
ihre Kleider fingen Feuer und im Nu stand sie lichterloh in
Flammen . Der im selben Zimmer schlafende Ehemann
wurde durch die Schreie seiner Frau wach . Das Feuer wurde
gelöscht , doch hatte die Unglückliche derartig schwere Brand¬
wunden erlitten , daß sie bald nach ihrer Einlieferung ins
Krankenhaus verstarb .

Zwei Todesopfer eines Verkehrsunglücks .
— Mannheim , 23 . Aug . In den Mittagsstunden des

Donnerstag ereignete sich in der Käfertaler Straße ein
schweres Verkehrsunglück , dem zwei Menschenleben
z u m O p f e r f i e l e n . Ein 34jähriger lediger Kraftwagen -
Nihrer wollte mit dem Kraftwagen eines Flaschenbier -
Händlers nach den Brauereien fahren . Ein aus einer Seiten¬
straße kommender Motorradfahrer , der 24jährige ver¬
heiratete Renninger aus Ilvesheim , suchte schnell noch die
Fahrbahn vordem Kraftwagen zu Lber -
quere n , stieß aber mit dem Wagen zusammen . Der
Wagenführer wollte im letzten Augenblick sein Gefährt auf
die rechte Seite reißen , doch war es bereits zu spät . Der
Wagen überschlug sich und fiel auf die 26jährige Frau
des Schreiners Büchler , die fofort getötet wurde . Der
Motorradfahrer erlitt einen Schädelbruch und einen
Bruch der Wirbelsäule ; er erlag seinen schweren Ver¬
letzungen bald darauf im Städtischen Krankenhaus . Der
Kraftwagenführer kam mit dem Schrecken davon .

Eine Warnung für Abenteurer .

— Lampertheim , 23 . Aug . Der 17jährige Philipp
Krämer von hier entfernte sich vor etwa vier Monaten aus
dem Elternhause , ohne eine Nachricht über seinen Aufent¬
halt zu geben . Dieser Tage erhielten die Eltern einen
Brief von dem Ausreißer aus Marseille . Er teilte mit , daß
er zur Fremdenlegion gegangen sei und in einigen
Tagen mit einem Transport junger Legionäre nach Afrika
verschifft werde . Er bereut jetzt schon seinen übereilten
Schritt und beklagt fein Schichal und das zu erwartende
Leid . Aus den Zeilen kann man eine eindringliche Mah¬
nung an alle jungen Leute lesen , sich nicht durch Abenteuer¬
lust und unüberlegten Schritten verleiten zu lassen .

— Kemel , 23 . Aug . Am Donnerstag fand altem Brauch
entsprechend der Kemeler Viehmarkt statt . Die Kauflust
war außerordentlich rege , das Geschäft ging flott vonstatten .
2m Verkauf standen 12 junge Rinder , 8 junge und drei alte
Kühe , sowie eine Anzahl Ferkel und Läuferschweine . Für
junge Rinder wurden 50 — 120 RM . gezahlt , für junge Zucht¬
kühe 210 — 300 RM . , während die alten Kühe keine Käufer
mehr sanden, . Für 4 bis 8 Wochen alte Ferkel wurden
11 — 12 RM ., für Läuferschweine 28 RM . pro Stück bezahlt .
—- Die hiesige 630 Hektar große Feld - und Wald jagd
wurde für 600 RM . an Dr . Mohr verpachtet . — Noch im
Frühjahr mußte von einer geradezu katastrophalen Wild -

Ichweinplage in der Kemeler Gemarkung berichtet werden .
Zahlreiche Äcker waren damals vollständig durchwühlt wor¬
den . Eigenartiger Weise sind jetzt die Wildschweine aus der
Kemeler Gegend vollständig verschwunden . — Die Ernte
ist beendet und hatte , was Hafer anbetrifft , einen sehr
schlechten Ertrag . In der letzten Regenperiode war junger
Hafer nachgewachsen , was das Mähen sehr erschwerte . Korn
« nd Kartoffeln stehen gut
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düngen werden bis S a m s t a g , den 25 . August , von sämt¬
lichen Dienststellen der DAF . bezw . der NSBO . entgegenge¬
nommen .

2 2 . September bis 1 . Oktober 193 4 . Ost¬
preußen . Letzte Bäderfahrt an die Samländifche Bern -
fteintüfte . Abfahrt am 22 . September früh mit einer Über¬
nachtung nach Hohnstein — Tannenberg — Königsberg . Von
dort erfolgt die Unterbringung nordwestlich Königsbergs .
Die Rückfahrt erfolgt am 30 . September früh . Besichtigung
von Marienburg , Übernachtung in Berlin , Ankunft in Frank¬
furt a . M . am Montag , den 1 . ,Oktober abends . Der Preis
beträgt 51 R M . Darin enthalten sind die gesamten
Kosten für Bahnfahrt , Verpflegung und Unterkunft . Die
Fahrt bedeutet eine nie wiederkehrende Gelegenheit zum Be¬
such des Deutschen Schicksalslandes im Osten und des
Tannenberg - Nationaldenkmals . Anmel¬
dung b i s 11 . 9 . bei sämtlichen NSBO .- bezw . DAF .- Dienft -
stellen .

15 . — 2 3 . September 1934 . Schwarzwald .
Donautal . Quartierorte zwischen Beuron — Sigmaringen
und Ehingen . Abfahrt ab Frankfurt a . M . 15 . September
mittags . Rückfahrt am Sonntag , ben 23 . September . An¬
fahrt : Frankfurt ( Main ) — Schwetzingen — Karlsruhe —

Offenburg — Triberg ( 850 Meter hoch ) Donaueschingen .
Rückfahrt : Ulm — Stuttgart — Bruchsal — Frankfurt a . M .
Der Preis beträgt 2 8,50 RM . Darin enthalten sind
die gesamten Kosten für Bahnfahrt ab Frankfurt a . M ., Ver¬
pflegung und Unterkunft . Anmeldungen werden bis
Samstag , den 1 . September , van sämtlichen Dienst¬
stellen der DAF . bezw . der NSBO . entgegengenommen .

2 9 . September bis 7 . Oktober 1934 . Bay¬
rischer Wald , Fahrt in den herbstlichen Hochwald der
bayerischen Ostberge . Unterkunftsorte Zwiesel usw . am Fuße
des Arbers , mit den Hochwäldern und Wildbächen , mit den
herzlichen Menschen , und dem guten , allzuguten Vier ( ! !) , die
gute Kost , die bekannten Glasbläsereien , locken zur zweiten
Fahrt . Anfahrt über Pasiau . Rückfahrt über Regensburg
mit Gelegenheit zur Besichtigung dieser Städte und Ver¬
pflegung dortselbst . Abfahrt 29 . September abends . Rückkehr
am 7 . Oktober nachmittags . Der Preisbcträgt31 RM .
Darin enthalten sind die gesamten Kosten für Bahnfahrt ab
Frankfurt a . M ., Verpflegung und Unterkunft . Anmel¬
dungen werden bis Dienstag , den 18 . Septem¬
ber 1934 von sämtlichen Dienststellen der DAF . bezw . der
NSBO . entgegengenommen .

Anfangs Oktober plant die NSG . „ Kraft durch
Freude

" eine Seefahrt an die irländische Küste . Der
Preis Beträgt einschließlich Bahnfahrt , Seefahrt , gesamte
Unterbringung sowie Verpflegung 50 RM . Voranmel¬
dungen werden nur bis 3 0 . 8 . 3 4 von der Kreisbetriebs¬
zellenabteilung , Rheinstraße 74 , angenommen .

Ein Ehrenzeichen für die Hitlerjugend .

Die Pressestelle der Reichsjugendführung teilt mit :

Der Reichsjugendführer verleiht Jugendgenossen , die
vor dem 2 . Oktober 1932 der HI . , D2 ., NSS , BdM .
angehörten und heute noch Mitglied der HI . oder NSDAP ,
sind , ein HJ .- Ehrenzeichen . Die Antragsformulare auf Er¬
langung eines HJ .-Ehrenzeichens können bei den zuständigen
Bannführungen der HI . angefordert werden . Alles andere
ist aus diesem Antragsformular zu ersehen .

1 Zentner Lebendgewicht in RM . : Kälber : Sonderklasse — ,
andere Kälber : a ) 45 — 46 , b ) 39 — 44 , c ) 32 — 38 , d ) 23 — 31 .
Lämmer und Hämmel : b ) 2 . 33 — 35 , c ) 30 — 32 , d ) 25 — 28 .
Schafe : e ) 29 — 30 , f ) 25 — 28 . Schweine : a ) 51 — 53 , b ) 50 — 52 ,
c ) 47 — 52 , d ) 44 — 50 . Das übrige nicht notiert . Marktver¬
lauf : Kälber , Hämmel und Schafe ruhig , ausverkauft .
Schweine mittelmäßig , ausverkauft . Fleischgroßmarkt . Be¬
schickung : 1077 Viertel Rindfleisch , 235 ^ ganze Kälber .
21 ganze Hämmel , 677 Schweinehälften . Preis für 1 Zentner
frisches Fleisch in RM . : Ochsenfleisch 2 . 48 — 52 , Rindfleisch
2 . 42 — 47 . Bullenfleisch 47 — 50 . Kuhfleisch 2 . 36 — 42 , ditto 3 .
25 — 30 . Kalbfleisch 2 . 62 — 65 , ditto 3 . 52 — 60 , Hammelfleisch
70 — 75 , Schweinefleisch 1 . 67 — 73 , ditto 2 . — . Geschäftsgang
des Fleffchgroßmarktes : ruhig .

Schade um den schönen Ausflug — wenn Ihre Füße ver¬
sagen ! Lassen Sie sich vom Fachgeschäft richtig beraten , und
Sie laufen keine Gefahr mehr , unpassendes Schuhwerk zu
besitzen . Tragen Sie deshalh die gutpassenden , bequemen
Schuhe von Schuhhaus Müller , Ellenbogengasse 10 . 1951

Wetterbericht .

Deutschland steht zur Zeit unter dem Einfluß der Aus¬
läufer des vor Norwegen liegenden Tiefdruckwirbels . Am
Donnerstag strömten unter Druckanstieg kühlere Luftmassen
von Westen auf den Kontinent vor und brachten verbreitete

zum Teil gewittrige Niederschläge . Anschließend ist mit
wechselnd bewölktem , jedoch nicht ganz störungsfreiem
Wetter zu rechnen .

Witternngsanssichten bis Samstagabend : Teils

wolkig , teils heiter , trocken , wieder etwas wärmer , schwache ,

meist westliche Winde .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden
^ (Station beim Sttidt . gorschungslnstitui Schützenhosstratze .)

Höchste Temperatur : 26.6 Niedrigste Temperatur : 17.5
Sonnenschein dauer : uorm . — Std . 55 Mm . nachm . 1 Std . 20 Mm .

23 . August 1934
'< Uhr 27
morg .

2 Uhr 27
nachm .

9 Uhr 27
abends

Mittel

Üu '
ti - '

s
druck { auf 0“ und Normalschwere . .
red . |

Lufttemperatur (Celsius ) .......

748.0 747.4 747.4 747.6

18.7 26 2 18.3 20.4
Relative Feuchtigkeit (Prozente ) . . . .
Wmdrlcktunq .............

86 53 75
Stille W 4 WSW 1

Niederschlagshöhe (Mill miet er ) . . . . — — 1. 2 —

Wetter .... ........ .... wolkig wollig Regen —

Die heutige Ausgabe umfaßt 14 Seite »
und „ Das Uukerhaltungsblatt " .

Hauptschriftletter : Fritz Günther .
Stellvertreter des Hauptschriftleiters : Karl Heinz Kunz ,

verantwortlich für politif , Kulturpolitik und Kunst : Fritz Günther ; für den
politischen Nachrichtendienst : Karl Heinz Kunz ; für unpolitische Beiträge und
vermischtes : Dr . Heinrich Reichert ; für Stadtnachrichten , wirtschaft , Handel
und Gewerbe : I . v . Heinz Len Hardt ; für Umgebung , provinznachrichten und den
Svortteil : Heinz Lenhardt ; für die Anzeigen und Reklamen : 3 . v . Ernst Braasch ,

sämtlich in Wiesbaden .
Durchschnitts -Ruflage Juli 193$ : 17351, Sonntags allein : J8430

Druck »nd Verlag des Wiesbadener Tagblatts :
L. Schellenberg ' scheHofbuchdruckerei , Wiesbaden , Langgasse 21,,,Tagblatt -Haus ".

Gesamtleitung :
Dr . phiL Gustav Schellender - und Verlagsdirektor Heinrich pabjL



® TAUNUS - HOTELS
ZUM WEINTAG UND BLUMEN - KORSO

SAMSTAG , DEN 25 . UND SONNTAG , DEN 26 . AUGUST

• OPERETTEN . UND SCHLAGER - ABEND «

TANZ . REUNION

t ßd
y

Wh

Heinz Rühmann / Ad . Sandrock

Ab heute

Unsere £ intri # s
preise beginnen mi

— Bekannt gutes Vorprogramm =

Spielzeiten : 2 .30 , 4 .35 , 6 .40 , 8 .45 Uhr

„ Krach im Hause “

Eine ganz tolieBurleske
i Kulturfiml , Deulig -

ton -Woche .

^
ein ganz großes

Lustspiel - Programm '
it Haid . Hans Beck - Gaden
in : „ Fürst Seppi “

mit
Louis Graveure / Camilla Horn

Das Hauptlied des Films — „ Ein
Walzer für Dich “ — ein Schlager ,
der alles in sich vereinigt , was einen

Film populär macht .

Wo
1

A Uhr

6l5Ühr

8 ^ Uhr
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Vorprogramm :

Elly B einhorn spricht über

Deutsche Kolonisten in Südwest - Afrika
Dazu die neueste Ufaton - Woche .

Wo . : 4 .006 . 15 8 30 So . : 3 .004 .306309 .00

24 . u . 25 . Wiederholung I

Freitag ( je 11 ° ° Uhr O Nacht -

Samstag j abends A Vorstellungen

De erregendste Südseefilm
der je gezeigt wurde !

Für Jugendliche verboten !

Ein glänzender Auftakt

der neuen Spielzeit 1934/351

THAMA I lina - Mheater
LU 11U Schwalb . Str . 57

Ab heute Freitag : Norma Shearen

in dem eindruckrollsten Film des Jahres

Donnerwetter

Tadellos3203

Freitag Samstag Stegreifsendung . 18 .50 Zeit , Weiter .
l Neuei

( Kochbrunnen - Konzerte . ]

Sonntag Montag

und das bekannt gute
Ufa - Beiprogramm

sagt jeder Herr für den neuen
Fertigbinder . Ein Druck auf den
Kragenknopf u . die Krawatte sitzt .

Zu haben im Krawatten - Spezialgeschäft
Otto Stiebrifz . Marktstr . 26 .

d ) Farandole .
3 . Potpourri aus

Mascagni .

frisch v . d . Kelter

Ltr . 25, !

Eisenbarth ,
Wellritzstraße 1"

.

Heilen unö inniiein
Bäder und Sommerfrischen
Wochenend u . Ausflugsziele

Samstag , den 25 . August 1934 .
11 Uhr :

Früh - jionzert
am Kochbrunnen , ausgeführt von dem städtischen
Kurorchester . Leitung : Konzertmeister Otto Niesch .
1 . Ouvertüre zur Over „ Die weiße Dame " von

F . Boieldieu .
2 Tom der Reimer , Ballade von Löwe - Hohmann
3 . Fantasie aus der Over „ Lohengrin "

v . Wagner .
4 Sommernachtsträume , Walzer von I . Gunst
5 . Ein Koschatstrauß , Potvourri von P . Eoldmann .
6 Deutscher Fußballer ( S . V . W .) , Marsch v . Bunzel .

19 .00 „ Konservenmusik — frisch ausgeweckt
"

.
fröhliche Schallvlatten .) 20 .00 Zeit . M « '

Pension
Gasthaus und Bäckerei Chr .
Wörsdörfer , Hahn , im mittleren
Westerwald , 400 Mir . üb . Meeres -
iviegel , von herrlichem Wald um¬
geb . Gute Kost , Pensionspr . 2 .80 .

Der Weg
zum Erfolg ist eine Anzeige
im Wiesbadener Tagblatt

Großer
Schuh -

Verkauf
Neugasse 22
BesuchenSietm, .
am Lager , Sie
finden auch das
von Ihnen Ge.
wünschte
für Sie passende

sehr günstig ■

60 %
aller erzeugten
Papiere werden
bedruckt . Wir
bieten Ihnen für
jeden Zweck das
geeignete Mate -
rial und sorgen
auch hierdurch
für das guteGe -

SgenIhrer h
Druck - 11
aufträgex _ _ _ g
L Schellenberg

'
stli

Hofbuchdruckerei
WiesbadenerTagblatt

Kleines Haus .
In neuer Inszenierung :

Rosmersholm
Schauiviel in 5 Akten von Ibsen .

Jvers , Schleim .
Hellberg . Lindemer . Albert .
Falkner , Kleinert , Sibold .

Anfang 20 Uhr .
Ende nach 22 % Uhr .

Preise III von 1 RM . an .

Samstag , den 25 . August 1934 .
Reichssender Frankfurt 251/1195 .

5 .45 Stuttgart : Choral , Zeit , Wetter . 5 .50 Stutt¬
gart : Gymnastik I . 6 .15 Gymnastik II . 6.40
Zeit , Frühmeldungen . 6 .50 Wetter . - 6.5»
Frühkonzeri . Ach wie ist das Leben schön!
8 .10 Wasserstand , Wetter . 8 .15 Stuttgart :
Gymnastik .

10 .00 Nachrichten . 10 .10 Schulfunk . Heimat — ron
draußen gesehen . Briese von Ausländsdeut¬
schen . Hörfolge . 11 .00 Werbekonzert . 11.40
Programmansage . Wirtschastsmeldungen , Wet¬
ter . 11 .50 Sozialdienst .

12 .00 Mittagskonzert I . Rund um den „ Stesstl !
13 .00 Zeit , Saardienst . Nachrichten . 13.10
Nachrichten aus dem Sendebezirk . 13 .20 Mit '

tagskonzert II . „ Maa -Hinkel
" ! 13 .50 Zett .

Nachrichten . 14 .00 Stuttgart : Mittagskon¬
zert III . Laß dir Zeit ! 14 .30 Fröhliches
Wochenend . 15 .10 Stuttgart : Lernt motten !

15 .30 Wetter . 15 .40 Quer durch die Wirtichatt
16 .00 Von Wiesbaden : Nachmittagskonzert . 18.0?

Stimme der Grenze . 18 .20 Wochenschau , l ».» «

richten . 20 .05 Saarländische Umschau . W
20 . 15 Von Berlin : Dovvelkonzert . . J ■
22 .20 Zeit . Nachrichten . 22 .35 Stuttgart : Du ntuei ,

wissen . . . 22 .45 Nachrichten aus dem Sende -
g

bezirk , Wetter - und Svortbericht . 23.w -

60 bunte Minuten . 24 .00 Stuttgart
musik .

Uuse » 1 . Hlu * xtev . Mtiw * E
SfrteUeii 1934/35

WL Ein Sängerfilm - Ein Märdienfilm iSSI
Ein Lustspiel MW

mit einer fabelhaften Besetzung

Deutschlandsender 191/1571 .

5 .45 Für die Landwirtschaft . 5 .50 Nachrichten . 6-v
Von Berlin : Gymnastik . 6 .15 TagessoruD , j
6 .20 Von Danzig : Frühkonzert . 7 .00 NaS -

richten . 8 .45 Leibesübung für die Frau .
Soortfunk . , . . J

10 .10 Eänsehirtin am Brunnen Ein Märchensluei -

10 .55 Fröhlicher Kindergarten . 11 .30 Pete -

Klüts glücklicher Traum . 11 .45 Erdkunde i® .
neuen Reich . :

12 .00 Reichswehrkonzert . 12 .55 Zeitzeichen . 1’ " -
Nachrichten . 15 .05 Wirtschaflswochenschau . | ■

15 .20 Kindergarten kommt zur Funkausstellung . „
1000 Kinder funken mit . 18 .20 Arbeitskamer ^ . ।
du bist gemeint ! 18 .40 Der deutsche Rundfm ® !
bringt . . . , :

18L0 Laßt Blumen svrechen . Lustige 3rotegeforo ®-

20 .00 Kernspruch . Anschl . Nachrichten .
20 . 10 Abend des Reichsverbandes Deutscher Nun » =

fuukteilnehmer „ Je länger — je lieber . . . . . .
22 .25 Das neue München . Das Haus der deutlwe M

Kunst . 23 .00 Von Hamburg : Tanz im Monden W

schein .

® „ Kleine
Anzeige "
im

Wiesbadener

Tagblaft
sdiafft Arbeit
und Verdienst

Käthe von Nagy
Wolf Albach Retty
Werner Fuetterer

in dem sensationellen Ufa - Film :

Einmal eine groBe

Dame sein

2 Arlesienne - Suite Nr . 2 von E . Bizet .
a ) ^ Pastorale , b ) Intermezzo , c ) Menuett ,

Cavalleria rusticana " vot

Wiesbaden ist restlos begeistert über

Wlarta Eggerth , Paul Kemp und Paul Hörbiger
in der meisterhaften Ufaton - Operette

Der täglich sich steigernde spontane Beifall des begeisterten
Publikums gibt Veranlassung , diesen stimmungsvollen Ufa - Film

eine zweite Woche zu verlängern !

PlchWs ötmWM
Samstag , den 25 . August 1934 .

Grobes Haus .

Der Vogelhändler
Operette in 3 Akten v . C . Zeller .

KZeisker . Tanner , Schenck -von
Travv .

Haas . Mayer , Sedina . Blaeß ,
Doerter , Oßwald , Schorn . Weisker

Anfang 19 % Ubr
Ende nach 22 % Uhr .

Preise C von 1 RM . an .

[ Kurhaus - Konzerte . ]
Samstag , den 25 . August 1934 .

16 bis 18 Ubr :

Rundfunk - Konzert .
Leitung : Kavellmeister Ernst Schalck .

1 . Ouvertüre zur Over „ Die verkaufte Braut " von
Smetana .

„ Liebesleid “

in deutscher Sprache !

Ein Sonderfilm der Ufa ?

, . Die Beisetzung Hindenburgs “

4 . Ouvertüre zur Operette „ Der Bettelstudent "
mb

Millöcker .
5 . Seid umschlungen Millionen , Walzer v . I . Straus ,
6 Potvourri aus der Operette „ Der Tenor der

Herzogin " von Künnecke .
7 . Im Walzerrausch . Walzer von P . Lincke .
8 . Potpourri aus „ Die Fledermaus " oon Strauß
9 . Aus der Rennbahn , Galopp von P . Lincke .

Dauer - und Kurkarten gültig .
20 Uhr

( nur bei geeigneter Witterung im Kurgarten ) :

Konzert .
Lieder . Tänze und Märsche

Leitung : Dr . Helmuth Thierfelder .
1 Preußens Gloria . Einleitung .
2 Sinfonische Tänze für großes Orchester v . E . Gries .
3 . Aufforderung zum Tanz ( instrumentiert für

Orchester von Berlioz ) von C . M . v . Weber .
4 Festouvertüre für großes Orchester von E . Laßen .
5 . Landsknechte auf dem Marsch , mittelalterliches

Tonbild ( zum ersten Male ) von M . Schmeling . i
6 . Frühlingsrauschen ( aus bes . Wunsch ) von Sinding .
7 . Ballettmusik aus „ Carmen "

oon E . Bizet . I
8 . Ungarische Tänze von I . Brahms .
9 Argonnermarsch ( zum ersten Male ) von Männcck .

Nach dem Konzert :
Bunte Fontänen - und Lampionbeleuchtung .

20 Uhr : Blumenball .
Tanzkapellen Otto Schillinger und Karl Bastian .

[ Der Rundfunk . )

der „ Skandal im Grand - Hotel “

Im Beiprogramm :
Das Kurzlustspiel

UfaPnlnst

CAPITOL

UfaValast

3 Uhr
5 Uhr
7 Uhr

BPOUhr

--
-

--
-

■ e
i

-
' *
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Mein freund Juli - Dumm
Die Abenteuer des Kapitän Lauterbach von der Emden . / Don Graf Felix von Luckner ,

8 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten .)

sorgen

?uteGe -

f. Besinnen , kannte ich doch deren Kommandanten , den

^ Tagbhtt

w

'• Kelter
qk « I am 15 . Juni und wenige Tage später zerrissen die Schüsse

I B011 Serajewo die friedliche Stimmung . Ich ging gerade

raue .

rten ) :

[ Kirchliche Anzeigen . ]
weise versteigert .

der Institutsvorsteher EduardEigentümer
F413Worbs in Wiesbaden .

Lnnccke.

ms .

iaitian .

' ( Holland ) .

. Liter 1 . 00

Apothekendienst in Wiesbaden
vom 25 . bis 31 . August 1934

WlnMHir Tiibhtt

Schneider

Die Uhr
verloren

Erdnutzöl
primissima .

lins .
- inding .

Bleichstraße 25
Michelsberg 22

Telephon 25654 .

Rheumatismus , Neuralgien

Salus - Institut , luisenstr . 4 , P.

F413
Wiesbaden , Amtsgericht 6a .

| In Tsingtau geriet ich zunächst in Festestrubel . Keine
Wenschenseele schien an Krieg zu denken . Einige eng¬
lische Schiffe mit dem Flaggschiff „ Hampshire

"
lagen als

Gäste im Hafen . Es wurde getanzt und geflirtet , man
verkehrte sehr kanreradschaftlich untereinander und die

wandte sich an den dabeisitzenden v . Müller .

„ Wollen Sie Lauterbach haben ? "

t „ Aber mit Vergnügen , Exzellenz !"

f Soweit war mein Geschick entschieden und ich gelangte
an Bord der nachmals so berühmten „ Emden "

. Das war

Makulatur
Tagbl . - Verlag .

Schalterhalle
rechts .

an der Eerichtsstelle . Gerichtsstraße 2 , Zimmer 86 .
das in Wiesbaden belesene Hausgrundstück .

BEVOR
Sie Ihren Bedarf an

WEBBEDRUCKSACHEN

neu vergeben , denken Eie an unsere preiswerten Drucke

L . Schellenberg
'

sche
Sofbuch druckerei
Wiesbadener Tagblatt

Indessen sich die Wolken des Krieges immer dichter

zusammenzogen , befand sich der Kern des Geschwaders
im südlichen Teil des Stillen Ozeans . Rur ein kampf¬

kräftiges Schiff war im Hafen geblieben und das war

ausgerechnet die „ Emden "
. Außer uns lagen nur noch

einige Kanonenboote und das Torpedoboot S 90 in

Tsingtau , zu welchen Fahrzeugen noch der österreichisch -

ungarische Kreuzer „ Kaiserin Elisabeth
"

stieß . Für ein

Seegefecht fam er seines ehrwürdigen Alters wegen
nicht mehr in Frage .

An : 31 . Juli erhielten wir auf drahtlosen : Wege die

Nachricht , daß der Krieg jeden Augenblick erklärt werden

könne , und um nicht eines Tages wie die Maus in der

Falle zu sitzen , lief die „ Emden " aus . Draußen im Gelben

Meer erreichte uns die Meldung , daß zwischen Rußland
und dem Deutschen Reiche der Kriegszustand eingetreten
sei . Wir waren allein auf weiter Flur , aber ich kannte

wenigstens die Gewässer wie meine Tasche und das war

immerhin etwas wert .

Der Kommandant besprach mit uns die zu ergreifenden
Maßnahmen . Womit sollten wir anfangen ? Mit der

Wegnahme feindlicher Handelsschiffe ? Ich wußte , daß

sich der russische Postdampfer gerade auf feinem gewöhn¬
lichen Törn zwischen Wladiwostok und den chinesischen

Häfen befinden mußte . Er wäre ein leckerer Bissen

für unseren hungrigen Seewolf gewesen . Wie moderne

Flibustier kamen wir uns bereits vor .

Sehr kriegsmäßig sah es an Bord aus . Alles , was

nicht niet - und nagelfest war , hatte von Deck verschwinden

müssen . Unsere Geduld wurde jedoch auf eine harte Probe

gestellt , denn während der ersten Tage begegneten wir

nur einem einzigen Japaner und den mußten wir laufen

lassen , weil sich das Jnselreich noch nicht unseren Feinden

angeschlossen hatte . Dann aber erschien doch eine rasch

wachsende Rauchwolke am Horizont , die offenbar von

einem größeren Dampfer herrührte . Also drauflos !

Ich bedurfte keiner langen Zeit , um den Fremden

zu erkennen , war ich doch oft genug drüben an Bord

gewesen . Es war der erwartete „ Rjäsan
" mit der russischen

Post . Der Kapitän — und das war wirklich tragisch —

zählte zu meinen persönlichen Freunden . Durch Flaggen¬
signal forderten wir ihn zum Beidrehen auf . Er tat ,
als sähe er nichts und als wir ihm einen Warnungsschuß

zeugten J
werden

■i . Wir
inen für
reck das
e Mate -

mlviel ■;
Peter j

itbe i®

13.45 j
Ui .
ns . "Ta
merae ;
nbfum

’nrütb5 '

Rund - ]

utf6elt i
:onbeifj

Der beste Helfer¬
in solchem Falle
ist die kleine An¬
zeige im „ Wies¬
badener Tag¬
blatt " . Täglich
werden in den
Spalten „ Ver¬
loren " und „ Ge¬
funden " Verluste
und Funde be -

kanntgegeben .
Anzeigen kosten
in diesen Spalten
nur 6 Pfennig je
Millimeter Höhe
(22 mm breit ) .
Für diesen Preis
wird Ihre An¬
zeigevielen tau¬
senden Familien
in und um Wies¬
baden bekannt¬

gemacht .

I

Gelbfleischige . q
MossM 10 Pfd . 48

u MU«!
Sende -

23.09
Nackt -

Salatöl
bekannte Qualität .

Sesamöl "t "tCX
prima . . . . Liter leiV

6d)O)onle bietet on :
Notwendige Lebensmittel !

Kokosfett , lose . . Pfd . 52

Nutzschmalz . . . Psd . 65

Schweineschmalz Pfd . 92

vorn den Bug legten , wollte er sogar ausreißen . Erst
einige weitere Granaten brachten ihn zur Einsicht .

„ Herr Kapitänleutnant
"

, jagte der Kommandant

zu mir , „ bitte , nehmen Sie die Prisenbesatzung und fahren
Sie hinüber .

"

Die Rolle des Priesenoffiziers sollte ich im Verlauf
der nächsten Wochen noch häufig spielen . Das war auch

ganz begreiflich , da ich wohl von allen am besten über

die feindliche Handelsschiffahrt orientiert war . Aller¬

dings verurfachte mir meine schwere körperliche Be¬

schaffenheit manchen Schweißtropfen , denn das Auf -

entern an schmalen Seefallreeps und dergleichen ist für
einen dicken Menschen wirklich nicht sonderlich reizvoll .

Kurzum , es war ein peinliches Geschäft und der alte

Neptun mag sich oft die Hucke voll gelacht haben , wenn

der dicke Lauterbach wie eine Seiltänzerin irgendwo

zwischen Himmel und Wasser balancierte , oder von einem

hin und her geschleuderten Kutter an Bord hinüber¬

sprang , gerade wenn eine grobe See das Boot wegzu¬
reißen drohte . Ich bilde mir ein , daß der alte ehrliche

Meeresgott dann mit seinen Trabanten jedesmal be¬

geistert das Lauterbach - Lied anstimmte .

Also der Führer des „ Rjäsan
" war mein alter Freund

Austin . Oft hatten wir gemeinsam an Land gebummelt .

Jetzt aber — ? Er erwartete mich in seiner Kajüte .

„ Tut mir aufrichtig leid , Captain
"

, sagte ich . „ Es ist
meine Pflicht , Ihr Schiff als Prise zu erklären .

"

Ich sprach deutsch . Austin verhielt sich sehr steif und

zugeknöpft . Wieviele Menschen wurden so durch den

Krreg auseinandergerissen !

„ Ich weiß nicht , was Sie sagen
"

, erwiderte er . „ Ich

verstehe kein Deutsch .
"

Das ging denn doch zu weit !

„ Gut "
, erklärte ich achselzuckend . „ Sie scheinen manches

vergessen zu haben . Vor vierzehn Tagen , als wir in

Tsingtau gemeinsam beim Bier saßen , verstanden wir

einander recht gut .
"

Das brach das Eis . Er lachte und mürbe wieder

ganz gemütlich . Dann gingen wir an Oberdeck . Von der

„ Emden " wurde mir befohlen , ich solle das Kommando

des „ Rjäsan
"

übernehmen . Bei Annäherung feindlicher
Streitkräfte war das Schiff sofort zu versenken . Aber

ohne weiteren Zwischenfall erreichten wir Tsingtau ,
wo wir unsere Prise samt den Gefangenen ablieferten .

( Fortsetzung folgt . )

n . 6'v
siprii ®

U. 9-49

2onn - und Feiertagsdienst und gleichzeitig Nacht -
t bienst von abends 7 Uhr bis morsens 8 Uhr . Der

Nachdieuft beginnt Samstags oder am Vorlage des
gesetzlichen Feiertags . Zn der Zeit von 8 Uhr abends

& bis 8 Uhr morgens wird ein gesetzlicher Zuschlag
von 1 RM . für jede Inanspruchnahme erhoben .

^ Admirale begaben sich sogar gemeinschaftlich auf die Jagd ,
i Natürlich meldete ich meinen Vorgesetzten , was ich von

» den russischen Truppenverschiebungen wußte , wurde aber
- ausgelacht . Lauterbach , du bist ja total verrückt , mögen

, sie gedacht haben . Wenn ich mir den damaligen Zustand
vergegenwärtige , kann ich sie nicht einmal tadeln , denn

! alles war ja ein Herz und eine Seele .
- —£ 3 M Bald nach meiner Ankunft saß ich mit anderen Offi -

erdutch r zieren , unter denen sich auch Graf Spee befand , im Re -

stamant Dachsel . Der Admiral redete mich an .
f, . „ Na , Lauterbach , auf welches Schiff wollen Sie denn ? "

t . „ Auf die „ Emden "
, Exzellenz

"
, antwortete ich ohne

Evangelische Kirche .

Samstag , den 25 . August 1934 ,
Bergkirche . Abends 8 .30 Uhr Wochenendgottes¬

dienst . Vikar Kirmes . m
Ringkirche . Abends 8 .30 Uhr Wochenendgottes¬

dienst . Pfr . Fernges .
Sonntag , den 26 . August 1934 .

Marktkirche . Vormittags 10 Uhr Pfarrvikar
Jungheinrich . Vorm . 11 .45 Uhr im Vereinshaus ,
Platter Straße 2 , Kindergottesdienst , Psr . Weiß .
Nachm . 5 Uhr Pfr . Weiß .

Bergkirche . Vorm . 10 Uhr Pfr . v . Bernus .
Vorm . 11 .30 Uhr Kindergottesdienst .

Ringkirche . Vorm . 10 Uhr Pfr . Merten . Vorm .
11 .30 Uhr Kindergottesdienst . Nachm . 5 Uhr Vikar
Stufe .

LÜtherkirche . Vorm . 10 Uhr Pfr . Bars . Vorm .
11 .30 Uhr Kindergottesdienst . — Dienstag . 28 . Ang .,
abds . 8 .30 Uhr Bibelbelprechungen , Pfr . Dr . Michel .

Kreuzkirche . Vorm . 10 Uhr Dekan Mulot .
Vorm . 11 .30 Uhr Kindergottesdienst . — Dienstag ,
den 28 August 1934 , 8 .30 Uhr Vibelstunde , Dekan
Mulot

'

Paulinenstift . Vorm . 10 Uhr Pfr . Jung . Vorm .
11 .30 Ubr Kindergottesdienst . __ _

Vereinshaus . Platter Straße 2 . Bibel¬
besprechungen fallen während der Sommerfenen aus

Landeskirchliche Eemeinfchaftsstunden .

Bibelbespreckungen finden statt :

Mittwoch , den 29 . August , abends 8 .30 Uhr im

„ Blauen Kreuz "
, Sedanplatz 5 .

Die Bibelbesprechungen der Lutherkirche fallen
während der Sommerferien aus .

Wiesbaden -Biebrich .
Hauptkirche . Vorm . 7 .30 Uhr Jugendgottesdienst .

Pfr . Albert , unter Mitwirkung der Singschar .
Vorm . 10 Ubr Psr . Dietz .

Oranierkirche . Vorm . 10 Uhr Pfr . Albert .
Waldstrabe . Vorm . 7 .30 Uhr Jugendgottesdienst ,

Pfr . Lauth . Vorm . 10 Uhr Hauptgottesdienst , Pfr .
Lauth .

Ev . Gemeindehaus . Abends 8 .15 Uhr Bibel¬
stunde , Pfr . Dietz .

Wiesbaden -Dotzheim .
Vorm . 10 Uhr Hauptgottesdienst , Psr . Romberg .
Vorm . 11 .15 Uhr Kindergottesdienst . — Montag ,
abends 8 .30 Uhr Krrchenchor . — Mittwoch , abends
8 .30 Uhr Jungmännerkreis und Mädchenkreis , —
Donnerstag , abends 8 .30 Uhr Frauenhilfe .

Wiesbaden - Sonnenberg .
Vorm . 10 Uhr Hauptgottesdienst . Gedächtnis zu Pfr .
Ottokar Schupps 100 . Geburtstag . Kirchenchor singt
( Ebrenchormeister H . Stillger ) , Pfarrverwalter
Möckel . Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst , Pfarr¬
verwalter Möckel . — Montag , den 27 . August , abds .
8 .30 Uhr „ Wartburg " Jugendabend der männlichen
konfirmierten Jugend . — Mittwoch , den 29 . August ,
abends 8 .30 Uhr Kirchenchor . — Donnerstag , den
30 . August , abends 8 .30 Uhr Ev . Frauenhilfe . —
Freitag , den 31 . August , abends 8 Uhr Kindergottes - ■

dienstvorbereitung .
Wiesbaden - Rambach .

Norm . 10 Uhr Hauptgottesdienst . Hilfspsr . Dahl .
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst , Hilkspfr . Dahl .
— Montag , den 27 . August , abends 8 .30 Uhr
Christenlehre .

Wache , als wir das verhängnisvolle Telegramm erhielten .
Es unterrichtete uns davon , daß man den Funken ins

Pulverfaß gefchleudert hatte . Würde er zünden — ? !

Daß wir Deutschen hier draußen auf verlorenem Posten
standen , abgeschnitten von der Heimat , auf der anderen
Seite des Erdballs , das wußten wir . Uns gegenüber
stand die erdrückende Übermacht der englischen Flotte .

$ Das Kreuzergeschwader , das sich auf Tsingtau stützte ,
bestand nur aus wenigen Einheiten , war jedoch von vor¬

züglichem Geist beseelt . Auch verfügten wir über einige
sehr gute Schiffe , zu denen in erster Linie die „ Entden "

zählte . Natürlich besaßen wir so gut wie keine Hoffnung ,
auf die Dauer dem seegewaltigen Albion trotzen zu können ,
aber ehe wir mit wehender Flagge untergingen , wollten
wir ihm nach Kräften Abbruch tun .

, Fregattenkapitän v . Müller und schätzte ihn und sein
t AMsf . Kam es wirklich zum Kriege , bann konnte ich

1
mir kein besseres Kommando wünschen . Graf Spee

wrth ,
caßs 17.

nt “
von

Strauß
not der

■ (Kriea I
Am 3 . September 1934 , vormittags 9 Uhr wirbert für

■T. i
Stillen . ___ __ ____ _____ ____ — _ _____„ ___________

terlite Oranienstraße 20 ( auch Abelheibstraße 46 ) zwangs - Alexi - Kaffee
hat viele Freunde

Auch Sie werden es ,
wenn Sie ihn probieren .

Preist . : 4ti - 9 0 -s ' das % Pfd .
mit 3 % Rabatt .

Tee und Kakao
kaufen Sie bei Alexi

ebenso vorzüglich u . preiswert

Alftvi Michelsberg9
nluAITeleph : 27652
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Bekanntmachung
Meine Empfehlungen und erstklassigen

Qualitäten :

la Ochsenfleisch

la Kalbfleisch

la Schweinefleisch

la Hammelfleisch

roher Schinken — gekochter Schinken

prima Dörrfleisch

hochf . Hausmacher Leber - u . Blutwurst

Nur Qualitäten und immer frische Ware

ist meine „ Parole “

Lieferung frei Haus — Telephon 27994 .

Metzgerei

Max Grubmüller
Schulgasse I .

_____________________ Wiesbaden , Amtsgericht 6a .
Am 3 . September 1934 , vormittags 10 Uhr

werben an der Gerichtsstelle , Eerichtsstraße 2 ,
Zimmer 86 , die in Wiesbaden belesenen Aecker ,
Kapellenstr . , und Hausgrundstück , Kapellenstr . 66 .
zwangsweise versteigert .

Eigentümer die Ehefrau des Konzertsängers
Willy Bos , Johanna , geb . Goldschmidt , zu Baarn

Wiesbadener

Tagblatt
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Von hellblond bis tiefschwarz
Das echte „ Orient Henna -

Shampoo " erhalten Sie für
nur 60 Pfennig in der

Drogerie Machenheimer
Ecke Bismarckring und Dotzheimer Straße .
Färbt dasHaar durch einf .W aschen
in jeder gewünschten Haarfarbe .

Elektromagnetische
Spezialbehandlung
gegen

Ischias

Adler -Apotheke , Kirchgasse 40 . Fernsprecher 27412 .
Bahnhofs - Apotheke , Nikolasstr . 21 . Fernspr . 20100 .
Bismarck -Apotheke , Bismarckring 29 . Fernspr . 26577 .
Goten -Avotheke . Waldstraße 43 . Fernsprecher 22450 .
Taunus - Apotheke , Taunusstraße 20 . Fernspr . 26306 .

Apothekendienst in W . - Biebrich .

Vom 26 . August bis 1 . September 1934 .
Naguer - Apotheke , Mainzer Str . 30 . Fernspr , 61420 .

eit nrsdu Aufdruck, nif Papieri . hp #«

Bienen - Honig
aus der Kemeler Heide
neue Ernte eingetroffen

1 Pfd . ohne Glas RM . 1 . 35
y2Pfd . ohne Glas RM . 0 . 70

deutsche Markenbutter
deutsch . Molkereibutter

deutsche Landbutter
stets frisch

Eier in allen Sorten

Käse alle gangbaren Sorten

preiswert und gut behandelt

Margarine — Schmalz
Kokosfett — Erdnußfett

immer vorrätig bei

Sohaöl n qq
Spezial . . . Liter Ueöö

Viele Hausfrauen verwenden
mein Oel zu allen Koch - , Brat -
und Backzwecken .

Machen Sie einen Versuch .

Schwanke Ws .
Schwalbacher Str . 59,Tel .274I4
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4 Zimmer

| Männliche Personen

| Weibliche Personen ]

| Hausman. Personal |

2 Zimmer

2 3 „ K ., eigen .
( Teilw .)Bad

Schöne

it . r .

3 Zimmer

■ ■ ■ uuin
5 Zimmer

Wörlbstr . 15 . 2 .■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

3 -Zirn - Wohn .
zu vm Oranien -
strahe 45 , 3 l .

1 - Zim . - Wohn .
an alleinstehende
Dame zum 1 . 9 .
zu vm . Wellritz -
stratze 59 , linker
Laden .

Stellen *

Angebote

Stellen »

Gesuche

Adelbeidttr . 52 ,
im 2 . Stock

schöne
4 - Zim - Wobn .

Bad . Balk . los .
od . spät , zu vm .

Sonnige

3 - W . - WU
( 2 . Etage ) , mit
Zubehör , in der
Klopstockstr .. zu
vermieten . Näh .
b . Eigent . Bickel .

2 - W . - MHN .
Hinterh . Part .,
zum 1 . 10 . 34 zu
vermiet . Saal¬
gasse 32 . Näb .
Bordb . 1 .

Stütze
in Haushalt u .

Wäscheinstand -
baltung erfahr . ,

gesucht
Sonnenberger

Straße 32 .

Frau
2mal wöchentlich
einige Stunden
gesucht Rieder -
be »:gstrahe 3 . 1 .

Suche Ansangs¬
stelle als

Stenotypistin .
Ang . u . U . 810
an Tagbl .-Verl .

Hausoersonal

Fleiß . ebrl . , sehr
zuverl . Mädchen
sucht in gutbürg .
Haushalt zum 1.
od . 15 . 9 . Stelle .
Ang . u . H . 911
an Tagbl .-Verl .

Kaiser - Friedr .-
Ring 78 . 3

herrsch . 5 - Zim .-
Wohnung , Heiz .,
Lift zu oerm .
Asb . das . 11 = 1 .

WiSto
nicht unter 23 I . ,
solid , tüchtig , das
kochen kann , zum
15 . Sevt . gesucht .
Vorzustellen mit
Zeug « . Adr . im
Tagbl .- Vl . Bw

hindenburgallce
Eingang

Fischerstr . 2 .
Hocherdgesch . .

neu hergerichtete
geräumige

3- Zim .-Wobn . .
eingeticht . Bad ,
Zentralheiz . , gr .
Wohnmans ., Blk .
zum 1. Okt . oder
früher zu oerm .
Anfr . erbitte u .
Besicht , jederz . n .
Tel .- Anruf27708
außer Samrt .
Sch . 3 -Z .-Wobn .
zu Denn . Kirch -
gasse 9 , 1 r .

3 . Stock , sonnig ,
mit Zub . , Frdm .
600 Mk .. zu vm .

MüsbachSU . 3 , P .
3 -Zim .-Wohn .

Festmiete 80 — ,
z. 1 . Okt . 1934
zu verm . Näh .
Heise , Wieland -
str . 9 . T 28170 .

Philippsberg -
str . 9 . 1 . 3 - Zim .-
Wohn . z, 1 . 10 .
zu v . Nah . Part .

Röderstr . 28 , sch.
3 -Z .-Wohn mit
Zub .. 3 . St ., i .
Hause m . Z .- Hz .,
ab 1 . 10 . zu om .
Näh . Part . Iks .

2 - W . - WD .
zu oerm . durch
Holzmann & Co .
Emser Str . 32 .

Tel . 22827 .
2 Zim . u . Küche
z. 1 . 9 . zu verm .
Feldstrane 1,___

2 - Zirn .- Wohn ..
400 Frdm .. 1 . 10 ,
zu vm . Hermann -
stratze 16 . 2 r
2 sopn . Frontsp ^
Zim . und Küche
( ohne Abschl .)
sofort zu verm .
Niederwaldstr . 1
Wäsch . Danker .

Sauberes chrl .

Mädchen
gesucht . Adr . im
Tasbl .- Vl . Bu

lEewerdlläissPersoM
Junger

NMU
gesucht .

Aushilfe bis
Saisonschluß . .

Hotel »Nizza "

Groß - Verlag
mit zeitgemäßen Versicherungs¬
zeitschriften

sucht Werder
Höchste Bezahlung . Prospekte
werden rorgelegt . Interessenten
wollen sich melden Samstag von
3 — 6 Uhr (Safe Lux , Taunus -
ftraße 23 .

« M . 1S
sehr schöne gr . .
bes . sonn . 4 - Zim -
Wohn . mit gr .
Terrasse , weg -
zugsh . frei , ver¬
billigt zu verm .
Näh . 1 . Stock r .
Bülowstraße 10

schöne 4 - Zim .-
Wohnung zum
1 . 10 . zu verm .
Näh . Part , lks .

Dotzheimer
Straße 44 , 3 . St .
neu berg , schöne
geraum . 4 - Zim .-
Wohn . mit Bad

und Zubehör
sofort zu verm .
Besicht , v . 10 - 12
und 4 — 6 Uhr ,
Elsässer Platz 3 ,
2 Stock , schöne
4 - Zim .- Wohn .

m . Badezimmer .
Balkon u Kohl .-
Auszug . zu verm .
Näh . 1 . Stock bei
Schädel .__
Eerichtsstr . 1 , 2 ,
sehr schöne sonn .

Hinwp
Wohnung

mit Valk . . Bad
u . Zubehör zum
1 Okt . zu Derrn .
Näh , im Lad en .

Enstao - Adolf -
S trabe 14

sch 4 - Z . - Wodn .
zu um . . Fried -
Miete 580 Mk .
Näb . 2 . St . r .

Hellmundstr . 8
4 - Z .- Wobn . zu
vm . Näh . Pan .

Luisenplat ; 8
schöne4 - Zimmer -
Wohn . mit ein¬
gebautem Bad .
Etag .- Hz . . z . ver¬
mieten . Näh . da -
selbst . Part , lks .

6d ) li (hierltr . 9
4 =3 ^ 5Bobn ._ $. v .
Schwalb .Str .57,2
schöne sonn neu
berg . 4 - Zim .- W ..
Erk . , Bad . Balk .
u . Zub . , bill . zu
v . Näh . 1 . o . 3, .
Hohlwein .
Seerobenstr . 14

schöne 4 - u . 5 - Z .-
Wohn . m . Zub . ,
neu herger . . sof .
od . sp . zu vm . N .
Bülowstr . l . P . l .
Seerobenstr . 31 ,
1 . Stock , schöne

4 - Zim .- Wohn .
mit Bad z . 1 . 10 .
z. d . N .

'
das . o . in

Nr . 28 b . Peter -
mann , Htb . 2 l .
Walluser Str . 11
Sonnens . , schöne
4 - Z .- W . m . Zub .
zu verm . Näb .
Büro 1 . Stock .
Tel . 23941 ,
Wielandstr . 1 , 1

schöne sonnige
4 - Zim .- Wohn . ,

Balk . . Bad usw .
Festm . 90 Mark .
Schmitz , T . 27001

4 - W . - MW .
Hochp . , m . Balk . ,

Logg . . Bad .
Zentral - Heiz . ,
Warmw - .Anl . u .
Zubeh . . z . 1 10 ,
zu verm . Nah .

Fritz - Kalle -
Straße 8 . 2 . St .

Hochherrsch .

MitÄ
in Villa in der
Nähe des Kur¬
hauses sof . billig
zu verm . Näb .
Hobenlohestr . 7 .
Besicht . 10 — 1 .
Sonn . ruh . 4 - Z .-
Wohn . , Part .

oder 1 . Stock
Philippsberg -

str . 11 . z. 1 . 10 .
z. v . Anz . v . 11 - 1

Herrschaft ! .
4 - u . 5 - Zimmer -

Wohnungen ,
Villa Ritters -

hausstratze 8
( Adolfshöbe )

zu Derrn . Näh .
Jägerstr . 23 . 2 .

| Weibliche Personen |

jEewerdliches Personal ,
Junge

Schneiderin
f . nachm . gesucht .

Grund .
Moritzstr . 6 , 3 .

Tüchtige

Fllleiise
stellt sofort ein

Friseurmeister
Otto Luther ,

Waldstratze 69 .

Hailspersonal

Frdl . willige
Pflegerin

m . sehr gut . Näh -
kenntn . zu alter
Dame ges . Ang .
M . 911 an T .- Ä .

toergaHe 10
2 . Stock ,

3 Zim . m . Man¬
sarde an nur ruh .
Mieter z. 1 . 10 .
vreisw . zu oerm .
A . Rödelheimer .

Bertramstr . 23
3 - Z .- W ., 1 . St ,
mrt reicht . Zub .,
z . 1 . 10 . , ev . fr .,
zu d . Näh . Part .
Friedrichstr . 44
Vdh . 2 . St . , drei
große Zim . mit

Balkon , Küche
sofort zu oerm .
Heinrich Jung .

In Villa
Heinrichsberg 10

( Umbau )
3 - Zim .-Wokm ..

Balkon . Bad .
Keller . Abstell¬
raum . Heizung .
Eartenben . . zum
1 . 10 . zu oerm .
Preis einschließl .
Heiz . 95 Mk . N .
GlasrrHeinrichs -
berg A . T . 27625

Hellmundstr . 8
3 Zim . zu verm .
Näh

'
Part ._____

Herderitr . 12 ,
Ecke Luremburg -
platz . Hochvart .,
schöne 3 - Z .- W .
zum 1. 10 . zu v .
Anzus , 10 - 12 ^ u .
4 - 7 Uhr . Näb . b .
Schwank , daselbst
Kaiser - Friedr .-
Ring 86 , herrsch .
3 - Zim .-Wohn . z.
vm . Näh . Part ,
links . 11 - 1 Uhr .
Schlink .
Seit sch. 3 ^ - 3 .-
Wohn » 1 . St . , z.
1 . 10 . zu verm .
Werneck . Hell -
mundstr . 12 . 1 ,

Vermietungen

1 3immer

Gesucht
ehrliches fleiß .

Mädchen
f . Küche u . Haus .

Fremdenheim •
Haus Wenden ,

Frankfurter
Straße 12 .

Zuverlässiges
fleißiges ehrl .

MWH
m . besten Zeug¬
nissen , in allen
Hausarb . u . der
bürg . Küche selb¬
ständig . zum 1. 9 .
gesucht . Vorzust .
Samstag nachm .
von 3 Uhr ab

Weißenburg -
straße 10 . 2 lks .

Bess . Mädchen ,
gut angelernt ,
in Hausarb . für

Etagenhaush ,
zum 1 . Sept . ges .

Thelemann -
straße 71 .

Flottes sauberes

Mädchen
nicht zu iung , für
Hausarb : u . Be¬
dienung gesucht
Grabenstr . 10 .

Braves saub .
Mädchen

gesucht für Ee -
schästsh . Erfr . i .
Tagbl .- VI . Bv
Für Billenbaus -
balt sofort oder
1 . Sept , sauberes
ehrl . Mädchen
für alles gesucht

Schöne
Aussicht 13 .

n . u . 20 2 . . in
Haus u . Küche
felbständ . . für kl .
Haush . zum sof .
Eintritt gesucht ,
eventl . tagsüber .
Näh . zu erfr . int
Tagbl .- Vl . ißt
Junges sauberes
Mädchen z. 1 . 9 .
gesucht . Anfr . u .
W . 911 an T .- D .
In Landhäusch .
wird Mädchen
gesucht , welches
Hausarbeit ver¬
steht und kochen
kann . Vorzustell .
zw . 9 u . 11 Uhr

Bierst . Höhe .
Rich .- Wagner -

Straße 7 ,
Einfaches ehrl .

Mädchen , nur m .
Zeugn . . nicht u .
1.8 Jahre , tags¬
über gesucht

Kohl .
-- eerobenstr .__ 19
Zuverläss . tucht .

z . v . Pr . 47 .— .
Näh . Bismarck -
ring 26 , 1 r .
2 - u . 3 - Zimmer -
Teilwohn . mit
Alleinküchen sof .

-od .. spät . z . v . N .
Bülowstr . 1 , P . 1

Schöne

3- a . inn .
mit Zubehör ■

vreisw . zu vm .
Näheres Mauer -
gasse 8 , Laden .

Sonnige
3 - Zim .- Wohn .

m . Badez . . direkt
a . Walde geleg . .
zum 1. 10 . oder
früher zu verm .
Besicht . 9 - H11
und 2— 6 Uhr .

Maxincsak .
PlatterStr . 81 . 1

Sonnige

3 - M . - MHN .
mit Bad u . Zub .
z. 1 . Okt . zu vm .
Rheinstr . 71 . 1 .

Schöne sonnige
3 -Zim .-Wohn .

mit all . Zub . z.
1 10 . z. v . Näh .
Riehlstr . 15 , P .
Schöne sonnige
3- Z .-W ., 1 . St .,
sofort zu verm .
N . Rüdesheimer
Stro6e _ 27,J3 ^ L

3 -Zim . - Wohn .
Rings ., 1 . Etage ,
gr . Helle Räume
gr . Balk ., eingb .
Bad u . Zub ., sof .
Näheres Schier¬
steiner Str . 7a ,
Parterre .__

Sonn . 3- und
4 -Zim .- Wohn »

Vdh . 1 . u . 2 . St . ,
zu vermieten
Schwalbacher

Straße 55 .

3- ZMlllll .

Schwalb . Str . 87
( gegenüb . Gar¬
ten ) . 3 Zim . u .
Zub . z. 1 . Okt .
zu vm . Näh . b .
Köttel .__________

Wagemann¬
straße 29 , 3

eine 3 - Zimmer -
Wohnung sof . zu
vm . Näh Eebr .
Kopp . Kaiser -
Friedr .-Ring 57

Wohnung
3 Zim . , Küche u .
Zub ., 2 . St . , z.
1 . 10 . z. v . Anz .
von 11 — 4 Uhr .
N . Am Römer -
tor 2 Eckladen .

3 -Zim .-Wohn .
z. v . Dambach -
tal , 20 , Näh . Hp .
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Hypotheken
gelder

2

6
Schöne moderne

- Zimmer - Wohnung üausgeWe

6 3 immer

sucht Bei -

Straße 73 , 1 .
smetikerin

Telephon 24723 .

Möbelhaus Reichert
Adverkehr

STATT KARTEN .

GEB . KICKER

VERMÄHLTE .

TRAUUNG : 15 UHR , RINGKIRCHE .

Möül . Zimmer
und Mansarden

Möblierte
Wohnungen

Leere Zimmer
und Mansarden

Läden und
Geschäftsräume

WIESBADEN
25 . AUGUST 1934

BERLIN C 2
CARMERSTR . il

Jakob Post
Hochstättenstr . 2 .

11/26 Cüeorol .-
Ersatzteile

kompl ein ® .
Motor - Getriebe ,

Garagen , Stall -
Keller

Ausstellung Bertramstraße 9
Verkauf nur Frankenstraße 9

Bedarfsdeckungsscheine werd , entgegengen .

Achtung !
Hausbesitzer !

Jg . Ehev . sucht
sof . 1 Zimmer
u . Küche , eventl .
auch 2 Zimmer .
Ang . u . G . 911
an,Tagbl .- Verl .
• eeeeeeee ®

Aelt . Ehepaar
sucht ges . 1— 2 -
Z .- Wohn . Ang .
unter H . 900 a .
den Tagbl .- Vl .

mit großem Badezimmer , Küche ,
2 Kammern , Kellern , Anschluß an

straße 11 , Part .
2 schwere Aus¬
ziehtische . Eiche ,
sehr billig zu vk .

Helenenstr . 5 .

| Pmat - Perkäuse |

Nachweislich
glänzende
Existenz !

Obst -. Eernüse -
u . Lebensmittel¬

geschäft
weg . Krat kheit
zu vk . ( Wohnz .
u . Garage vor¬
handen ) .

Frieda Kraft ,
Erbacher Str . 7 .
Von 8 - 10 , 2 - 4 .

Rückladung .
Str . Darmstadt

Worms . 1
Ludwigshafen . 3

Mannheim '

27 .. 28 . . 29 . 8 . 31 ,
Hallgarter Str .^

Kühler ,
Steuerung
Stück 6 - Volt -

Batterien
3 Reifen
5,25X20
2 Reifen
7,00X21
1 Reifen
6 .00X20

Eilt inööl. Zim.
von berufstät .
Herrn in beff .
Hause zum 1 . 9 .
gesucht . Angeb .
unter W . 910
an Tagbl .-Verl .

3 - W . - LW .
m . Zubeh ., zum
1 . Okt . von alt .

Beamtenehep .
gesucht . Preis -
ang . u . E . 911
an Tagbl .-Verl .

Möbel
ges . Ang . unter
K . 905 T .-Verl .

Schreinerei
Eebr . Heißwass .-
Strornautomat

neuwert . bill . vk .
Wink . Str . 6 , P . l .

Im Auftrag
H .- Fahrrad

für 12 Mk . zu vk .
Frankenftr . 2 . 2 .

Verloren

Gefunden

iiij

RM . 100 . -

aus Privathand
zu leihen gesucht .
Ang . u . B . 912
an Tagbl . - Verl .

| ünpiinliw -Sesutzt |
Dame mit etwas
Kapital z. Führ ,
des Ladens als

leilWn

6efl . Simmet
oder große leere

Mansarde
mit Gas « . Licht
( Nähe Rhein¬
straße ) zum 1 . 9 .
gesucht . Ang . u .
U . 911 an T .-V .

2g . Ehep . sucht
1 - bis 2-Zim .-

Wohaung .
20 bis 23 Mk . d .
M . Kann auch
im voraus bez .
werden . Auch
Frtsp .- W . Ans .
A . M

Michelsberg 15 ,
Entr . - Eelchäfts -

räume , 5 Zim ..
auch als Wohn ,
b . zu verm . Lotz ,

Bierstadter
Höhe 10 .

Tel . 24615 .
Wägemann -

itrahe 29
Laden mit 1 =3 .=
Wohn . sof . z. v .
N . Gebr . Kopp ,

Kaiser - Friedr .-
Ring 57 .

Englische 1
( ametitaniioE ,
Konversation ,

verbunden mit
Unterricht i . den
Abendstunden g.
Ingenieur

gesucht .
Ang . u . 1 . 911
an Tagbl .-VerlAelt . Ehepaar

( vens . Beamter )
sucht sonn . ruh .

2- vis 3-

Sirn. - WchNilg
evtl . m . Heizung .
Preisangeb . uni .
A . 780 an T .-V .

f . Werkstatte , m .
Wasser . Licht u .
Kraft zu verm .
Näh . Dotzheimer
Str . 82 . Vdh . 1 .

| 3mmt)bil .=fiflufgeiud )e |

Garten , Acker

o . Baumstück
Gegend Wart -
turm , zu kaufen
od . pachten ges .
Ang u . S . 910
an Tagbl .- Verl .

Zentralheizung , passend für Arzt , im

„ Tagblatt - Haus “
, Langgasse 21 ,

2 . Stock , für sofort oder später zu ver¬
mieten . Näh . bei der Geschäftsleitung .

Garage z. 1 10 .
b . zu vm . Näh .

Winkeler
Straße 6 . P . I .

6 -Zim . - Wohu . ,
Biebrich ,

Horst - Weffel -
Platz 1 1 .

sof . zu vm . Näh .
Bojarzin ,

Klopstockstr . 13 .

Schöne sonnige
5 - 3imrner -Wohnnng

neu herger .. eingericht , Bad .
Zub . , Vorgart ., Ausgang Kur¬
park , lof . od . später zu vermiet
Anzus . tägl . 3— 7 Uhr Wiesb .-
Sonnenberg , Adolfstr . 9 , 1 .

IVUMUIIIIU VT "
ganz ubernco -
Keine » etrets *

absichtenAngct
u . E . 912

BILLIG
aber doch gut kaufen Sie im

pflege der

Grace - Methode .
Schmerzlose

Haarentfernung .
A . B . Wallach

WiesbadenerTagblatt
Anzeigen - Abteilung

Einzelne sob.de
Häusl . Fra »

wünscht mit
Herrn Wohn , tu
teilen . — Wurde

Rüdesheimer
Straße 19,1 . St ,
schöne Herrschaft ! .

5 - Zim .- Wohn . .
Süds . , z. 1 . Okt .
zu verm . Näh .
beim Hausmstr . .

4 , Stock , oder
Fspr . 60200 .

Teerovenstr . 33,2 .
freie sonnige

5 Zim . Wohn ,
m . reicht . Zubehör
z. 1 . 10 . z . vermiet .
Näh . 1 . Stock r .

Nerotal
sch. 5 - Z . Wobn .
mit reicht . Zub ..
Etagenheiz ., zu
v . Näh . Franz -
Abt - Str . 6 . P .

Milin
Gold , Silber ,

Zahngebisse ver¬
kauft man am
besten bei

L . Schiffer

Kirchgasse 50,1 .

OSKAR HARTWICH

ANNELISE HARTWICH

Jg . Mann
sucht sofort ge -
mütl . möbl . hzb .
Mansardenzim .

Ang . u . E . 912
an Tagbl .-Verl .

( klein . Beträge ) auf fertige Wohn -
und Geschäftshäuser wieder er¬
hältlich . Näh . Bedingungen durch ;

„ Merwa
“ G . m . b . H . RDM .

Gerichtsstr . 3 .

Pagenstecherstr . 1
Vdh ., sch. heizb .
l Mansarde zum
1 . 9 . od . spät , zu
vm . Näh . Stift «
straße 24 . E . 1 l .
L . Mansarde m .
Gas u . Kochgel .
a . allst . Fr . z. v .
Bleichstr . 30 . 1 .

Große schöne
Mansarde

leer ober teilw .
möbl ., abzugeb .
Bülowstr . 1 , 3 r .

Passanten
Zim ., 1- 3 B ..
Dotzh . Str . 31 , 1
Sch . mbl . Schlas -
zirn . , 1 - 2 Betten ,
zu v . Dotzheimer
Straße 43 , P . l .

Zwei sonnige
gut möblierte
Borderzimmer ,

evtl , auch nur 1 .
mit Balkon und
Zentralheiz . für
gleich od . 1 . 9 . 34
zu verm . Kleist -
straße 23 . Kopp .

Möbl . Zim .
zu vm . Nikolas -
straße 17 .____
Gut möbl . Zim .

frei
Riehlstr . 9,llks .
1— 2 eleg . möbl .
sonnige Zimmer
mit Balkon und
Zentralh .. Kur -
hausnäbe . auf
gleich od . später
zu vermieten

Sonnenberger
Straße 58 , 2 . St .

Tel , 25372 .
Sch . möbl . sonn .
Mansarde zu v .
Taunusstr . 29 , 2
Sonn . Zimmer ,
2 Betten . Teles .,
Webergasse 21 . 2

Billige Möbel !
3tür weiß . Schr .
60 M .. 2ttfr . wß .
m . Sv . 55 , Flur¬
garderobe 14 M ..
1 . u . 2tür . Schr .
8 u . 12 . Wasch -
kom . 8,m . Marm .
u . Sv , 28 . Küch .-
Anrichte 6 Mk ..
Cbaisel . 18 Mk ..
Stühle 1 . 2 u . 3 .
Kissen 1 u . 2 M .,
Federb . 8 . Nußb .-
u . Eich .-Nähtisch
7 u . 12 M .. auf -
gearb . Matr . 12 ,
divl Roßhaar ,
ganz mod ^ fast
neues Nutzb .-
Schlafzim . bill .
u . and . Schwalb .
Str . 73 . 1 . über
Michelsberg .

Zn üleUbün BeelhovenjlcD 8
5- Wrner - MoPung

modernster Komfort , eingebautes
Bad . elektrisch . Bad und Küche .
Zentralheizung , evtl . Garage ,
preiswert z. 1 . Oktober zu verm .
Besichtigung von 10 — 12 und von

2— 4 ^ Uhr melden 1 . Etage .

Diätschule
des Bad . Frauenvereins , ov
Roten Kreuz , Karlsruhe ( Bad .U
Herrenstraße 39 . — Fernr . 91g

Ausbildung von
Diät -Assistentinnen

und Diätstützen .
Kursbeginn : Oktober 1934 . Dauep
1 Jahr . Aufnahmebedingungen u.
Satzung durch die Anstalt . M

Pillm
gutes Fabrikat ,
bar zu lauf . ges .
Preisangeb . unt .
A . 783 an T .- V .

Albrechtstr . 10,3
gut möbl . Zim .
zu vermieten .__
Dotzb . Str . 18,1 ,
möbl . Zim . sof .
Eeisbergstr . 22 ,
Part . , mbl . Zim .
( 20 Mk .) . freie
Lage , ungestört .
Helenenstr .2,1 rM
möbl . Zim . zu v .
Karlftr . 31 . 2 L
möbl . Zim . zu v .'
Marktstr . 12 , 3 ,
Schäfer , sch. mbl .
Zim ., 2 B .. auch
leer , zu vermiet .
Rheinstraße 38 ,

2 . Stock ,
gut möbl . Zim .
zu vermieten . ,
Rheinstr . 81 . P . ,
sch. möbl . Zim .
zu vm . . 1 o . 2 B . .
Woche ä 3 .50 .
Schlichterstr . 11 ,
2 . SL , Bahnhofs¬
nähe , gut möbl .
sonnig . Zimmer
zu vermieten . __
Schwalb . Str .9,3 ,
g . mbl . Balk .- Z .
m . Schreibt ., t .
b . r . H . zu vm .

Borckstraße 14 ,
3 U mbl . Zim .
zu vermieten .__

Eleg . möbl .
W .- Schlafz . frei

Herrngarten -
straße . 8 . 2 . Anz ^
10 ~— 4 u . b — 8 ,

Lsen , tzeröe ,
K °

, ,1 V t . k Mitglied des
WQ51) 8töß Reichsverband .

Webergasse 3

1000 M .

v . Geldgeber geg .
gute Sicherh ge¬
sucht . Angeb . u .
L . 912 an T .- V .
1500 — 2000 Mk .

sucht Geschäfts¬
mann gegen 20 -
fache Sicherheit .
Ang . u . SA 912
an Tagbl .- Aerl .

fixeres Zim .
mit Kochofen an
einzelne Person
zu v . Dotzheimer
Straße 52 . P . r .

1 leeres Zim .,
Seitenbau ,

1 leere Mans . ,
Vorderh . .

sof . zu vm . Hell -
mundstr . 29 . V . P
2 ineinandergeh .
leere Mansarden
nur an allein -
steh . erwerbs¬
tätige Person
zu vermieten
Oranienstr . 23 ,

Parterre .___
Gr . son . Z ., leer .
Küchenb . . bill . z.
v . Philippsberg -
straße 37 . 1 lks .
Leeres 3immer
zu vm . Riidesh .
Straße 17 ._____
2 leere Simmer
m . Kochgel . zu
verm . Weilstr . 2 .
Näh . 1 . St . r .

Tel . 21318 .__
‘

Wer n . Beilad .
mit nach Duren
( Rbld .) Ende
Aug . od . M -
Sevt . ? Ans .
T . 910 T .-Mrl

Laden
m . Ladenzimmer
z 1 . Okt . zu vm .
Rheinstraße 71 .

Laden
m . 2 Schaufenst . ,
beste Lage Kirch¬
gasse . umzugs¬
halber m . Nach¬
laß zu vermiet .

Hauptpostlag .
Mo Wo 2850 .

Schöner Heller
Raum

ZlMM -

öelW
alt . eingef beste

Geschäftslage ,
umständeh . sofort
zu verk . Angeb .
u . F . 912 T .- Vl .

Kompl . Betten
m . Nachtt . ,

Chaisel . . Feder¬
bett ., Portieren ,

Uebergardinen .
Waschtisch . Tisch
vrw . abzug . Anz .
Samstag 9 — 12

Hindenburg -
atiee 52 .

1 kl . Bett mit
Stahlm . u . 3 Ka -
vokmatr . bill . zu
verk . Dotzheimer
Straße 46 , 3 r .
Weg , Platzmang .
1 ^4 schläfrig .

Bett
m . 6pr ^_u . Matr .
für 7 Mk . zu vk .
Frankenstr . 2 . 2 .
Schöner großer

Diniiiiisilii' aDli
m . reich . Schnitz ,
( auch für Hotel
od . Büro geeig¬
net ) bill . zu vk .
Schützenstraße 7 ,
3 . Etage .__
Enterb . Küchen¬
schrank m . Aufs .,
6 Mk . b . zu vk . .
desgl . 2 Svr . -
Rahmen ä 3 .— .
Näh . Franken -

zu vk . Mainzer
Straße 78a ,

Gärtnerei .
Berk . 6/30 PS

Wanderer
2 - Sitzer

für 580 RM .
Tel . 20470 .

20166 .
Chevrolet -

Pers .- Wagen
4 Zyl „ 4 - Sitzer ,
offen , in gutem
Zustande , zu vk .
Näheres bei

Knapp ,
Marktplatz 3 .
I )l -Tonnen -

Lieserwag . Opel
billig zu verk .
Seine . Vollmer ,

Dotzheimer
Straße 61 .

4 Tonn . NÄG . -
Lastwag . . 90 PS
Motor überholt
zum 1. Okt . bill .
abzugeben . Näh .
Kirchgasse 48 .

Motorrad
200 ccm , in gut .
Zustand , zu verk .

Nauenthaler
Straße 6 . H . 1 .
Ardie , 500 ccm ,
steuerfrei tab -
gel . ) umständeh .
zu verkaufen

W .- Dotzheim ,
Frauensteiner

Straße 52 .__
Emaill . Bade¬

wanne bill . zu
verk . Franke .
Zietenring 12,1
Df ., Herd , Platt¬
ofen bill . zu vk .
b . Roth , Platter
Straße 26 , P .

Rund . Stückfaß
Kelterbütten

bill . zu verkauf .
Küferei

Eifenbarth .
Wellritzttr . 17 .

Saf erstroh
1933er Ernte ,

Ztr . 1 Mk . abz .
Wilh . Brühl ,

Hahn i . T .

i Händler - Berkäuse ,
Glas - u . Kleid . -
Schränke , Büfett ,
r . Tisch , gr . Spie¬
gel . Kassenschr .
zu verk . Nikolas -
straße 17 . Part .

Günstige
Gelegenheit !

Continental -
Schreibmaschine

für 125 Mk . zu
verk . Schwalb .

können in dringenden Fällen auch tele¬

phonisch aufgegeben werden • Rufen Sie

59631 . .

Einige

velgenM
guter Meister 1
verg . Jahrh .

Orient - 1
Elfenbein¬

schnitzereien
aus Privathans
v . ausw .
mann zu koui -L

'

gesucht . Schrift ?'

Angeb . m Pr - ä
u Beschreib
Ä . 782 an TL
l -2tür . Kleide ?.
Mank , Chaise,

'

Couche , Schreib !
" sch. Tische ,Stühle , egal ,

Setten,Ginntadk

Gold . Samen :
Armbanduhr

von Lahnftr . big
Zietenring ver¬
loren . Geg . Be¬
lohn . abzug . hL
Friseur Barden -
heuer . Ziefto .
ring 6 .

3 - Zim . -

Wohn .
mit Bad , ab¬
geschloffen , in
guter Wohn¬
gegend . z. 1 . 10 .
ober 1 . 11 . ges .
Nur Angeb . m .
Preis u . 2 . 910
an Tagbl .-Verl .

Neuzeitliche

S - Wm -

toluiyiig
mit allem Kom¬
fort . möglichst
Villenlage . evtl ,
a . kl . rnod . Villa ,
zu miet , gesucht ,
öolzmann & Co .
Emser Str . 32 .

Tel . 22827 .

| LaMm -Angebote |

Darlehen
Hyp ., Umschul¬
dungen . Ausl .

. Südhilfe "

Zwecksp .- und
Kred .- G . m . b . S .
( Reichsaufffcht )

Sil . Wiesbaden ,
Eoethestraße 4 .
Mitarbeit erw .

Billa
ijtiUM mSblieri

Kurviertel ,
sehr preiswert

zu vecrnieleu .
Ang . U . U . 895
an Tagbl .- Verl .

EWstW
(Emflfeilungen

Gebt
den Tieren

täglich und
öfters frisches

Trinkwasser !

Ihre

Wreidma !- .
repar . W . Grase ,
Luisenstraße 15 .

Tel . 23325 .

MWMW
Gefichts -
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Neues aus aller Welt

Lofqns über seine « Flug .
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immer wirb über den Kaffee gemäkelt ,
bei besorge ich schon eine gute <5orte .* -

ta . mein Kaffee wirb innner gelobt !«

D Der Überfall auf die St . Pöltener Hütte .

Wien , 23 . Aug . Donnerstagvormittag ist auf der 2550
i Meter hoch gelegenen <51 . Pöltener Hütte im Granat -

Mntzengebiet
"

ber Felber lauern eine ft arte Rettungs -

expedition eingetroffen , um die zahlreichen Schwerver -

letzten , die Opfer des bereits gemeldeten fürchterlichen Ver¬
brechens geworden find , zu Tal zu bringen . Nach den ersten ,

; allerdings noch unverbürgten Nachrichten fallen sie den zu -
- erst als totgemeldeten Obmann der Sektion 6t . Pölten des

Deutschen und Österreichischen Alpenvereins Karl Fürst noch
am Leben getroffen haben . Die genaue Zahl der Schwer -

°
oerletzten ist noch nicht bekannt . Fest stecht , dass der Hütten¬
wirt und Bergführer Friedrich Steinberger . durch acht
Revolverschüsse getroffen worden ist , ein Beweis dafür , dass

f die beiden Mordbuben geradezu ein Schnellfeuer auf
die Hütten insassen eröffnet haben müssen . Auch die Ver¬

haftung der beiden Täter , von denen feststecht , daß sie eine

gungen angewiesen , die sie vor dem Aufstieg eingezogen
hatten .

Losyns erklärte , datz es [einer Ansicht nach möglich [ein
müsse , mit einem Ballon , der mit einem Spezialftoff ausge¬
rüstet [ei , Höhen bis zu 30 000 Meter zu erreichen . Darüber
hinaus werde man aber schwer kommen . Cosyns will nun¬
mehr in etwa zweimonatlichen Studien die wissenschaftlichen
Ergebnisse seines Fluges auswerten .

indeu g.
ur
iM

3 . 911 :
>I .-Verl . j

Die belgischen Stratosphärenf Leger
in Brüssel .

en
h tele-

ifenSle

Zwei schwere Kraftwagenunglücke
in Frankreich .

Paris , 23 . Aug . Ein folgenschweres Kraftwagenun¬
glück , bei dem vier Personen den Tod fanden und vier
andere lebensgefährlich verletzt wurden , ereignete sich am
Donnerstagvormittag auf der grossen Landstrasse von
Etampes nach Paris . Ein Lieferwagen , in dem acht Per¬
sonen Platz genommen hatten , geriet auf der vom Regen
glatt geworbenen Strasse ins Rutschen und wurde gegen
einen Baum geschleudert . Vier Leichen und vier lebens¬

gefährlich Verletzte wurden aus den Trümmern gezogen .

Paris , 24 . Aug . Ein schwerer Kraftwagenunfall wird
aus Algier gemeldet . Der zwischen Stauli und Algier
verkehrende Personenautobus war bei St . Eugene mit
einem Privatwagen zusammengestossen , dessen Insassen
schwer verletzt wurden . Der Autobus kam bei dem Zu¬
sammenstoss ins Schleudern , durchschlug eine Brustwehr und

stürzte aus 15 Meter Hohe ins Meer . Erst nach sechsstün¬
digen Bergungsarbeiten konnten neun Fahrgäste als

Leichen geborgen werden ; zwei Personen trugen leichtere
Verletzungen davon .

Heißluftballon Brunner erreicht
1500 Meter Höhe .

Eberswalde , 23 . Aug . Auf dem Flugplatz der Ebers -
sälder Fliegerortsgruppe in Finowf urth startete Mitt¬

verbindung . Für die Navigation waren die Flieger aus¬

schliesslich auf die Bussole und die meteorologischen Erkundi -
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„ „ . . unb bann noch 2 Dosen Glücksklee „ Endlich mal richtiger Kaffee ! « — , 3a ,
bitte « — »Wozu nehmt 3hr denn Glücks - Minna brachte heute Glücksklee Milch mif

klee ? «— ,Dor allem zum Kaffee natürlich - unb behauptete , damit schmecke der Kaffee
und alles andere schmeckt ja auch besser damit !« bestimmt besser . Minna hat recht .«

Die Japaner - Ausweisungen in Arizona .

Tokio , 23 . Aug . Die gesamte japanische Presse bringt
Nachrichten über die Ausweisung japanischer Siedler aus

Arizona . Sie verlangt einmütig , datz diese Ausweisungen
rückgängig gemacht und Schutzmassnahmen für , bk

japanische Bevölkerung getroffen werden . Die Ausweisung
der japanischen Siedler aus Arizona sei ein Schritt , der unter
keinen Umständen von der japanischen Regierung geduldet
werden könne . Der Sprecher im japanischen Autzenmini -

sterium erklärte , dass die japanische Botschaft in

Washington bereits Vorstellungen beim Staatsdepartement
für auswärtige Angelegenheiten erhoben habe , wo ver¬
sprochen worden fei , datz die Angelegenheit in beschleunigter
Weise geklärt werden solle . Die japanische Regierung werde
ausserdem beim amerikanischen Botschafter in Tokio einen
Schritt , unabhängig von dem in Washington unternom - .
menen Schritt tun und werde ihm den Standpunkt der

japanischen Regierung zu dieser Frage klar und eindeutig
mitteilen .
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Art Gangste rüber fall auf die Hütte durchgeführt haben , um
Beute zu machen , vollzog sich sehr dramatisch . Eine

, in der
Hütte bedienstete Magd lief sofort nach dem Überfall auf
dem schwierigen Bergpfad . der zum Schutzhaus führt , fo
schnell zu Tal , dass sie gegenüber den flüchtenden Ver¬
brechern einen Vorsprung gewinnen konnte . Ehe diese das

Salzburger Dorf Mittersil erreichten , wurden sie von Gen¬
darmen verhaftet . Das in Österreich einzigartig dastehende
Verbrechen hat vor allem im Lande Salzburg das un¬

geheuerste Aufsehen hervorgerufen .
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Richtung Lichterfelde . Um sich nicht allzuweit von dem
Startplatz zu entfernen , entschloss Brunner sich nach einer
Flugdauer von 19 Minuten zur Landung auf einem Acker in
ber Nähe von Lichterfelde . Sanft setzte der Ballon
auf . Er wurde von den herbeigeeilten Eberswalder Flieger -

. fturmleuten geborgen . Nach der Landung erklärte Brunner ,
datz es ihm ein Leichtes gewesen märe , eine Höhe von 2000
Meter zu erreichen .

Brüssel , 24 . Aug . Die Stratosphärenflieger Eosyns und

____ der Elst sind Donnerstagnachmittag im Flugzeug in

Brüssel eingetroffen . Sie wurden auf dem Flugplatz be¬

geistert begrützt und von Vertretern der Staatsbehörden und
der Stadt Brüssel empfangen .

Ecsyns und van der Elst haben heute abeno weitere

Einzelheiten über den Verlauf ihres Aufstieges
'
n die Strato¬

sphäre mitgeteilt . Den stärksten Eindruck scheint aus sie die

grosse Kälte , die sie in der Stratosphäre angetrojien
haben , gemacht zu haben . Besonders unangenehm empsan -
ben sie es auch , dass sie sich während der liitünbigeti Fahrt in
Gondel kaum bewegen konnten . Während der aanzen Zeit
stellten sie wissenschaftliche Beobachtungen unb Strahlen -

mesfungen an . Die Erbe war ihren Blicken meist durch
dichte Wolken verborgen . War einmal ein Durchblick mög¬
lich , so bot sich ihnen die Erde als eine farbenprächtige Land¬
karte dar , auf der sich alle Vodenunterbrechungea unb die

geographischen Verschiedenheiten deutlich unb scharf abhoben .
Der Ballon fuhr mit einer durchschnittlichen Geschwindigkeit
von 85 Kilometer , was aber keinerlei Einfluss auf ihr
physisches Befinden hatte . Die Gondel hielt ausgezeichnet
das Gleichgewicht . Interessant ist auch , wie [ich in 16000
Meter Höhe der Himmel den beiden Fliegern barbot . Die

Färbung [ei so sonderbar gewesen , dass man sie garnicht
genau definieren könne . Am ehesten könne man noch von"
einem tiefen violettblau sprechen . Die Sonne erschien ihnen
als eine ganz weisse Scheibe . Als sie in 16 000 Meter sich
zum Abstieg anschickten , befanden sie sich noch in vollster
Helligkeit ,

"
während tief unten unter ihnen die Erde schon

i
*
n Dunkelheit versank . Die beiden Männer haben während

der ganzen 14ftünbigen Fahrt kaum Nahrung zu sich nehmen
können , so sehr waren sie mit ihren Arbeiten beschäftigt . Un¬

erklärlich ist das nahezu vollständige Versagen der Funk -

Doppelmörder hingerichte . t Der durch rechtskräftiges
Urteil des Schwurgerichts Stettin vom 13 . März 1934

wegen Mordes in zwei Fällen zweimal zum Tode verurteilte
Bernhard Rothenberg ist Freitagfrüh 6 Uhr auf dem
Hofe des Gerichtsgefängnisses in Stettin durch Enthauptung
hingerichtet worden . Rothenburg hatte feine Mutter und
seine Tante ums Leben gebracht .

Grogfeuer bei Arolsen . Während eines schweren Ge¬
witters zündete der Blitz in dem Waldeckschen Dorf Rho¬
den in dem Anwesen des Erbhofbauern Klaus . Der leichte
Fachwerkbau stand sofort in hellen Flammen . Das Feuer
breitete sich mit grosser Schnelligkeit auf die anliegenden
Wohnhäuser und Scheunen des eng gebauten Ortes aus .
Trotz aller Bemühungen der Feuerwehr brannten drei
Wohnhäuser mit Scheunen und Stallungen völlig nieder .
Ebenso die Scheunen unb Stallungen zweier weiterer An¬
wohner . Die in bett Scheunen eingebrachte Ernte ist völlig
vernichtet , dagegen konnte bas Vieh und Mobilar zum Teil
gerettet werden .

Fünf Schwerverletzte bei einem Krastwagenunglück . Ein
schwerer Verkehrsunfall ereignete sich am Mittwochabend
auf der Strasse von Landeck nach Reichenstein . Bei dem Ver¬
such , durch starkes Bremsen einen Zusammenstoss mit drei
Radfahrern zu vermeiden , geriet ein von einer Frau ge¬
steuerter Kraftwagen ins Schleudern und stürzte eine
20 Meter tiefe Böschung hinab . Die Insassen des völlig zer¬
trümmerten Kraftwagens , Frau Göbel -Grunwald , die Ehe¬
frau des Bahnhofswirtes Liebethal aus Glatz , das Kinder¬
mädchen Irmgard Grün und der in der Hindenburgbaude
als Sommergast weilende Kapitän Paul Fleischer aus
Stettin wurden schwer verletzt ins Krankenhaus geschafft .
Das eineinvierteljährige Kind der Frau Göbel kam ohne
Verletzungen davon . Ein Radfahrer , ein tschechoslowakischer
Staatsangehöriger aus Rosenkranzberg , wurde überfahren
und lebensgefährlich verletzt . Bei den übrigen Verletzten
besteht keine unmittelbare Lebensgefahr .

Drei Bergsteiger am Erosshorn tödlich abgestürzt . Eine
am Sonntag nach der Jungfrau aufgebrochene Bergsteiger -

giuppe , bestehend aus einem 21jährigen Luzerner und
den beiden Bergsteigern Robert Waschfass und Rudolf
Brunner aus Wengen stürzten am Donnerstag aus noch
nicht genau festgestellter Ursache am 3765 Meter höhen Grotz -
horn

"
ab . Alle drei wurden auf der Stelle getötet .

Schwere Stürme über dem Schwarzen Meer . Wie aus
Moskau gemeldet wird , herrschten auf dem Schwarzen Meer
schwere

'
Gewitterstürme . Die Schiffahrtsverbindungen

zwischen den sowjetruflischen und türkischen Häfen find unter¬
brochen . Nach -den bisherigen Mitteilungen sollen acht
Personen ums Leben gekommen fein .

Unmenschlicher Baker . Ein Einwohner des Ortes
M o u t i e r bei Nancy wollte feinen siebenjährigen Sohn
wegen irgend einer Kleinigkeit dadurch bestrafen , datz er
ihn in einen Koffer sperrte , in dem er die Nacht verbringen
mutzte . Als der Vater am Morgen den Koffer öffnete ,
fand er feinen Sohn erstickt vor . Der Unmensch ist verhaftet
worden .

Fälscherwerkstatt in einem englischen Gefängnis . In
der Buchdruckerei des Gefängnisses von Pentonville
wurde eine Werkstatt zur Herstellung falscher amtlicher
Formulare und Scheine aufgedeckt . Vor mehr als einem
Jahr waren der Polizei eine Anzahl gefälschter Zeugnisse in
die Hände gefallen , und noch vor vier Monaten fand die
Polizei bei einer Razzia in einem Haufe in West -London
einen ganzen Stoss solcher Dokumente . Die bei dieser Ge¬
legenheit verhafteten Personen wurden abgeurteilt . Die
Polizei glaubte , der Sache damit ein Ende gemacht zu haben .
Zu ihrem Erstaunen tauchten aber immer wieder solche
Fälschungen auf . Schliesslich fand man heraus , dass ein in
solchen Dingen Lew ander ter Strafgefangener in Pentonville
die falschen Formulare druckte und gegen Tabak unb
anbere Vergünstigungen Wärtern überreichte , die
ihrerseits einen schwunghaften Handel damit
trieben . Zwei Gefängnisbeamte wurden vorläufig ihres
Postens enthoben .

Unpünktlichkeit bewahrt 40 Mädchen vor schwerer Ge¬
fahr . In Dudley ( Worcestershire ) wurden am Donners¬
tag 40 in einem Kleinwarenhaus als Verkäuferinnen an -
gestellte Mädchen durch die Unpünktlichkeit der Geschäfts¬
führerin vor schwerer Gefahr bewahrt . Die Geschäfts¬
führerin hatte ihren Omnibus verpatzt unb war daher
einige Minuten später gekommen . Als bie Mädchen noch
vor der Tür standen , stürzte plötzlich das ganze Gebäude in
sich zusammen , und zwar nach der Seite , an der gerade
Ausschachtungsarbeiten für den Ausbau des Warenhauses
im Gange waren . Die 30 dort beschäftigten Arbeiter hatten
gerade ihre Frühstückspause und sind

"
dadurch dem Tode

entronnen .

Überfall von Banditen auf ein koreanisches Dorf . Ein
von Koreanern bewohntes Dorf an der Hauptbahn von
Mukden nach Korea wurde von Räubern überfallen , die fast
alle Einwohner niedermetzelten . Nur drei Dorfbewohner
konnten fliehen .

40 Tote bei dem Überfall auf den Dampfer „ 3n,ou “ .
Eine mandschurische amtliche Kommission hat festgestellt , datz
bei dem kürzlich gemeldeten überfall auf den Dampfer
.. Jnkou "

auf dem Singari - Flutz ein japanischer unb 11 mand¬
schurische Staatsangehörige ermordet worden sind . Über
40 Personen wurden insgesamt getötet .

Internationaler Kongreß
s für Hauswirtschaftsunterricht in Berlin .

yie sreichshauptstaidt bezrüht 400 Hausfrauen aller Länder .

t Berlin , 23 . Aug . Die Stadt Berlin gab am Donnerstag
E | gt Festsaal des Berliner Rathauses einen Empfang für
- annähernd 4 00 Vertreterinnen des zurzeit in

"
der

I Reichshauptstadt tagenden Internationalen Kon -

Miesses für Hauswirtschastsunterricht . Bür -
- geimeister Dr . Mar etzky hielt in Vertretung des in Ur -

befindlichen Oberbürgermeisters die Degrühungs -

aiispräche . Er gab anschliessend einen kurzen Überblick
aber die _neue Zielsetzung , die der Nationalsozialismus der

1 hauswirtschaftlichen Erziehung gegeben habe . Den deutschen
grauen und Mädchen solle nicht nur die äussere Kenntnis

jür ihren Beruf als Hausfrau und Mutter beschafft werden ,
Käbern vielmehr auch versucht werden , ihre Seele mit

| bent Bewusstsein zu erfüllen , dass sie bei Ausübung ihrer
Wlichten im Dienste des Volksganzen stehen . Der Redner
L gab bann noch einen Überblick über die bisherigen er «

| siegreichen sozialen unb bevölkerungspöliti -

fchcn Massnahmen bet Reichshauptstabt im neuen
Zcutschland unb schloss mit dem Wunsche 'für ein weiteres

Mdeihliches und fruchtbares Arbeiten des Kongresses .

LM nur in der ILI I

Veredelte Holsteiner Vollmilch in praktischer Fprm

Nr . 230 . Seite 13 .

Gs spricht sich '
rum . . .

Mit Glücksklee Milch schmeckt jeder Kaffee besser . Denn dieser reinen

ungezuckerten Milch ist ein großer Teil des natürlichen Wassergehaltes

entzogen . Sie verwässert den Kaffee also nicht , hebt sein natürliches
Aroma und gibt ihm die verlockende goldbraune Farbe . Stets frisch
und bis zum letzten Tropfen gleichmäßig gehaltvoll . 3n der geschlosse¬
nen Dose unbegrenzt haltbar . M -KM

I vochabend gegen 6 llhr zum zweitenmal der Heihluftballon ,
6 über den bereits gestern berichtet wurde . Unter Führung
WUErfinders Rudolf Brunner erreichte der Ballon eine

S
von 1500 Meter . Die Versuche , bie von zahlreichen

lauern beobachtet wurden , sanden im Beisein des Pro -
■ ttganbaleiters des Deutschen Luftsportverbanbes , Anger -
i

"
mund , statt . Zahlreiche Pressevertreter waren erschienen , bie

I - Brunner mit Fragen bestürmten . Brunner bezeichnete den

f gestrigen Tag als einen , an dem zum ersten Male seine Er -
I finbung einer ernsten Würbigung von Seiten der Presse

unterzogen wurde . Durch ein Versehen bei der Füllung des7
Ballons verzögerte sich der Start . Endlich blähte sich die

l ^ üCe , und Brunner liess die Gondel befestigen . Leicht erhob
sich der Ballon in die Luft und bald war eine Höhe von
1500 Metern erreicht . Der Südwind trieb den Ballon in

Unwetter über dem Murgtal

Ŝ | und dem Berner Jura .

Todesopfer . — Schwere Sturmschäden .

Mz Baden - Baden , 24 . Aug . Übet Baden - Baden und dem
reostal entlud sich am Donnerstag ein furchtbares Gewitter ,
- das auch ein Todesopfer forderte . Vier Holzarbeiter

aus Lichtenthal suchten in einer Hütte Schutz vor dem Un¬
kvetter . Der Blitz schlug in die Hütte ein und tötete den
■lebigen 29jährigen Heinrich Maier aus Lichtenthal und
- lähmte den 39jährigen verheirateten Johann Ihle aus
Lichtenthal . Die beiden anderen Holzarbeiter wurden nur

iietäubt .
\ Aus Gernsbach in dem Murgtal , wo die ganze

Cb ft ernte vernichtet wurde,
"

sowie aus dem
Bühler - Höh e -Eebiet werden grosse Sturmschäden ge -

i-melbet .
; Bern , 24 . Aug . Ein Orkan von nur zwei Minuten

Dauer richtete am Donnerstagnachmittag in den Dörfern
Montfaucon und Bermont auf

"
der Hochebene im

Eiserner Jura schweren Schaden an . 25 Häuser wurden be -

Mhädigt , neun Dächer zugrunde gerichtet . Zahlreiche Bäume
s sind entwurzelt worden . In einem Dorfe wurde ein

^ junger Mann von den Trümmern eines einstürzenden
- Daches erschlagen ; zwei Personen wurden erheblich
i verletzt .
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Das Programm der Leipziger Herbstmesse 1934
Dr . Schacht spricht über die Notwendigkeit deutscher Außenwirtschaft .

Neuheitenschutz aus der Frankfurter Messe .
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Dyckerhoff &Widm .
Eichbaum -Werger .
ElekLUchtu .Kraft

93 .40
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40 .75 41 .50

Aegypten .
Argentinien
Belgien . .
Brasilien . ,
Bulgarien .
Canada . .
Dänemark .
Danzig . .
England . .
Estland . .
Finnland .
Frankreich

Tschechoslowakei
Türkei . . . . .
Ungarn . . . .
Uruguay . . . .

Holland . .
Island . . .
Italien . .
Japan . . .
Jugoslawien
Lettland . .
Eitauen . .
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Polen . . .
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Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas . 4
Ver . Stahlwerke . ;
Vogel Tel .-Draht 4
WasserGelsenkirch .
Wes tdtsch .Kaufhof
Westeregeln Alk. 4
Zellstoff Waldhof j
Kolonial

170 .- 172 .75
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26 .25 26 .37

Voigt & Haffner .
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Zellstoff Memel . ,

„ Waldhof ;

149 —
89 .75
99 .50
80 —

12 —
125 —

50 —
48 .80

19 —
32 .63
87 —
68 .63
77 .88
46 .75

156 —
84 .50

93 .25
79 —
47 .50

„ -Westf . Elektr .
Rutgers werke . . .
Sachsenwerk • . .
Salzdetfurth . . .
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Silberwarenfabrik 3 . D . Schleißner Söhne in Hanau .

Das gerichtliche Vergleichsverfahren über das Ver -
mögen der großen Silberwarenfabrik 2 . D . Schleißner

Otavi Minen , , i
Renten
6e/« Krapp -Obligat
1*1, Ver . stahlw .-o .

149 .75
89 —
98 .50
80 —

Oberbedarf . . .
Park -u .Bürgerbräu
Phönix -Bergbau <

Messe -Dienstag findet eine Vesichtignngs -
sur Baufachleute statt , die zu neuzeitlichen
und Baustellen des Siedlungsbaues sowie des
und Straßenbaues führt .

1 ägypt L
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. 100 Belga
. . 1 Milr .
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Schramm Lack . .
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Schuckert & Co. .
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Siemens Glas . . .
Siemens & Halske
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Unterfranken . . .
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Ver . Stahlwerke . .
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Dresdner Bank . .
Reichsbank . . . .
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D. Reichsbahn Vz.
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Nordlloyd . . . .
Industrie
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Laurahütte . . i
Leopoldgrube . .
LindeE ismaschinen
Mannesmann . . .
Mansfeld . Bergbau
Masch .-Bau -Unt .
Maxim ilianhütte .
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Oberschles . Koks .
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59 .—

193 —
93 .25
80 .—

Elektr . Mannh . |
Stahlwerke

Renten
6°/0 Reichsaul . v . 27
6°/e Reichsaul . v . 29
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do . Ablös .-Schuld
4e/0Schutzgeb -Anl .
4°/0 Oeaterr . Goldr .
47o Oesterr .Staatsr .
77 . Rum . von 29 .
57 * Rum . von 03 .
47t7e Rum . von 13
47 . „ . . . .
47o Bagdad I . ;
47 . Bagdad II . 5

30 .- ! 30 —

67 , „ „ 6
67 . Wiesb . St . v. 28
D. Korn . Sam . Ausl .

Polyphon ..... 13 .75
Rh .Braunk . u .Brik . 241 .50

Reichserfind ermesse wird in wesentlich ver¬
größerter und verbesserter Form stattfinden . Ihre Durchfüh¬
rung hat der Reichserfinderbund , E . SB., Berlin , übernom¬
men , und es ist Sorge dafür getragen , daß nur wirklich
brauchbare Erfindungen und noch nicht industriell im großen
ausgewertete Neuheiten ausgestellt werben .

.» 10
„ 21

Korn . 20

Allianz -Stuttg .-L . . 206 .50
. . Ver . 213 .—

auch die Verkäufe namentlich nach der Provinz übertreffen
weit die Erwartungen . Sehr gute Abschlüsse liegen in der
Bauindustrie bezw . in der Bauholz - Jndustrie vor . Hier
konnten viele neue Geschäftsverbindungen angeknüpft wer¬
den . In der Auto - Industrie lagen vom ersten Tage ab Ab¬
schlüsse vor . Für Kompressorenanlagen bezw . Tankstellen -
zubehör zeigt sich lebhafte Nachfrage . Recht gute Abschlüsse
sind auch bei Objekten , die sonst eine monatelange Derhand -
lungszeit erfordern , zustande gekommen . Kraftstoffvertriebs¬
firmen konnten erstaunliche Aufträge entgegennehmen . Der
Landmaschinenmarkt ist lebhaft . Infolge des stark erwei¬
tertem Marktes läßt sich die Fülle der Abschlüsse zur Zeit
noch nicht übersehen .

Frankfurt a . M ., 22 . Aug . Für die vom 16 . bis 19 . Sep¬
tember stattfindende Frankfurter Messe mit den Abteilungen
Möbel , Haus - und Küchengeräte , Spielwaren und Textilien ,
hat der Reichsminister der Justiz durch Erlaß vom 30 Juni
1934 den durch das Gesetz vom 18 . März 1904 vorgesehenen
Schutz von Erfindungen , Mustern und Warenzeichen ver¬
fügt . Demnach können alle Aussteller auf der Messe ihre
Neuigkeiten zeigen , ohne Gefahr zu laufen , daß unberech¬
tigte Nachahmungen durch Messebesucher durchgeführt wer¬
den können . Die Messebesucher selbst haben andererseits den
großen Vorteil , daß die Aussteller auch wirklich die neuesten
Erzeugnisse aus der Messe anbieten können , unabhängig da¬
von , ob diese bereits einen allgemeinen gesetzlichen Schutz ge¬
nießen oder nicht .

6’1.
«"/.
6’1.
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6’1.
VI, ’l,
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186 —
28 .75
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90 —
27 —

Ascha ffenbg . Zellst .
Augsburg - Nbg .- M.
Bayer . Motoren -W .
Bemberg
J . Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr . - Ind .
Bekula
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wollkäm . ,
Buderus
Chart Wasserw . . .
Chem . Heyden • ,
Chade . . . . . ;
Cont .-Gummi . .

„ Linol . Zürich
Daimler -Bena . . .
Dt . Atl . -Telegr . . .
Dt . Cont . Gas . . .
Deutsche Erdöl . .
Deutsche Kabel . •
DL Linoleum . . •
Dt . Tel . u . Kabel ;
Dt . Eisenhandel . 4
Dortm . Union .-Br .
Dynamit Nobel . .
Eintracht Braun .
Eisenb . Verk . M. .
Elektr . Lief .-Ges . .
El . Werke Schlesien
Elekt .Licht u .Kraft
Engelhardt , Br . . .
LG . Farbenindus tr .
Feldmühle . . . .
Felten &Guilleaume
Gelsenkirchen . .
Gesfürel . . . . ;
Goldschmidt , Th . .
Hamburg . Elektr . .
Harburg . Gummi .
Harpener . . . . .
Hoesch .....
Holzmann , Phit -
Hotelbetr .-Ges . . i
Ilse -Bergbau • • 4
Ilse Genussch . • -
Junghaus , Gebr . ;
Kalichemie . . . .
Kali Aschersleben .
Klöcknerwerke . .
Lahmeyer L Co .

Elektr . Liefer . Ges.
Enzinger Union . .
Escbweiler . . .
EßlingerMaschinen
Faber & Schleicher
I . G. Farbenindust

do . Bonds
Feinmechan . Jetter
Feist Sekt . . . <
Felten &Guilleaume
Frankfurter Hof . •
Geiling & Co. . , ;
Gelsenkirchen .
Gesfürel . . . . ,
Goldschmidt , Th . «
Gritzner Maschinen
Grün & Bilfinger ;
Haufwerke Fussen
Harpener . . . . 4
Henn .,Kempf,Stern
Hess . Hercules . ;
Hindr . Auffermann
Hochtief . . . . ,
Holzmann , Phil , j
Ilse Bergbau . . ;
Inag Erlangen .
Junghans , Gebr . r
Kali Aschersleben ;
Kalichemie . . . ;
Klein ,Schanzt & B.
Klöcknerwerke . ;
Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Krauß & Co., Lok .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte • • . ,
Lechwerke . . . j
Mainkraftwerke . j
Mainzer Aktien -Br .
Mannesmann . . .
Mansfelder Bergbau
Metallgesellschaft ,
Miag Mühlenb . . ,
Moenus . . e e f
Montecatini . . t
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordwestd .Kraftw .

Donnerst [Freitag -
23. K 34 124,8. 34

Donnerst [Freitag
23. 8. 34 [24. 8. 34

Sohne in Hanau ist nach Bestätigung des Vergleichs auf .
gehoben worden . Bei der Eröffnung des Verfahren »
wurden die Verbindlichkeiten mit 143 000 RM . angegeben
davon sind 70 000 RM . gesichert .

“•

 1934 103 .80 103 .80
-  1935 104 .— 104 .—

...... 1936 102 .50 :102 . 13
99 .50 ; 99 .50

s . . . . . 1938 97 .8O ! 97 .80
Verrechnungs -Kus 101 .40 101 .40

27 —
79 —

146 —
1 . 75

183 .75
83 —

Mit besonderer Sorgfalt widmet sich die Messeleitung
der Vorbereitung des Empfangs der geschäftlichen Besucher
aus dem Ausland . Die Reichsbahn gewährt den Be -
luchern der Leipziger Messe aus dem Ausland eine Fahr¬
preisermäßigung von 60 % auf allen reichsdeutschen Strecken .
Für den inländischen Meßbesucher gibt die Reichsbahn von
Orten die 150 Kilometer und mehr von Leipzig entfernt
sind (oder bei Bezahlung des ermäßigtes '̂

Fahrpreises für
mindestens 150 Kilometer ) Rückfahrkarten mit 33 ^ % Er¬
mäßigung für Hin - und Rückfahrt in der 2 . und 3 . Klasse
Personenzug aus . Die Rückreise muß spätestens am Freitag ,
den 31 . August , mittags 12 Uhr , angetreten sein .

Die seit der Frühjahrsmesse herabgesetzten P r e i s e d e r
Meßabzeichen werden auch für die Herbstmesie beibe¬
halten . Es kostet das Meßabzeichen vom vierten Messetage
ab nicht mehr 5 RM ., sondern nur noch 3 RM . Der gleiche
Preis greift Platz , wenn Abzeichen und Ausweiskarte der
Frühjahrsmesse 1934 im Vorverkauf in Zahlung gegeben
werden . Im übrigen gilt der Vorverkaufspreis von 5 RM .
neuerdings auch während der ersten drei Messetage ( bisher
6 RM ) . Der Preis des Meßabzeichens für ausländische
Messebesucher bleibt mit 5 RM . unverändert . Die Preise
für Tageskarten , die jetzt im Gegensatz zu früher für die
Mustermesse sowie für die Messe für Bau -, Haus - und Be -
triebsbedarf ohne Unterschied gelten , betragen für die ersten
drei Messetage 3 RM . und vom vierten Messetage ab 2 RM .
Am Donnerstab , den 30 . August , kosten Eintrittskarten zum
Ausstellungsgelände bei korporativem Eintritt und vor¬
heriger Bestellung 0,50 RM . für die Person .

13 .75
244 .25

90 2̂5
103 .50

39 . 13

159 5̂0
36 —

133 .50
161 —

89 .75
115 .75
146 .50

99 .75
59 .25

184 —
121 —

40 .88
92 .88

123 —
25 —

126 .25
48 . 13

75 .75
Schles . Elekt u.Gas 134 75
Schubert & Salzer i

„ Zellstoff . ,
Bad . Masch . Durt 4
Bast , Nürnberg . ,
Bayer . Spiegelglas
Beck & Henkel . ,
Bemberg . . , . ,
Bergmann -Elektr . 4
Bremen -Besigheim .
Brown,Boveri &Co.
Buderus
Cement Heidelberg

v Karlstadt .
I . G. Chem . Basel «

1— 130000 . ,
130 001 ab . 4

Chem . Albert • • «
Chade . . . * • %
Daimler -Benz . . r
Deutsch . Erdöl . t
Dtsch .Gold u.Silber
Deutsch . Linoleum
Dürrwerke . . . r

Banken

A. D . Creditanstalt
Bankf . Brauindust .
Comm .- u . Priv .-B.
Dedi -Bank . . . ;
D . Eff .- u . W .-Bank
Dresdner Bank . 4
Frankfurter Bank .

, , Hyp .-Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

Verkehrs -
Unternehmen
Hapag
Nordlloyd . . . •
Industrie
Akkumulatoren . s
Adt , Gebr . . . . ,
Aku
AEG . Stammaktien
Aschaffenb . A .-Br .

*» Buntpapier

Don den heutigen Börsen .

Frankfurt a . M ., 24 . Aug . (Eigene Drahtmeldunel
Tendenz : Sonderwerte weiterhin beachtet . Dj .
Börse lag im großen und ganzen ruhig und für einie « ?
Sonderwerte weiterhin fest . Allerdings lagen Werte ni & i
einheitlich . Farben waren mit 140 % % behauptet . $ 1
übrigen Chemiewerke waren fast unverändert . Montan -
werte waren zum Teil etwas fester , wobei man auf giinsrft -
Äusfuhrungen in der Generalversammlung der Vereinigten
Stahlwerke rechnete . Rhein . Braunkohle wurden etwas plu -
taxiert . Phönix im Verlauf über den Anfangsverlust minus
H bis Vi % ; Mansfelder und Klöckner . brodelten in be «
gleichen Umfang ab . Buderus auf anhaltend größere Um¬
sätze gut behauptet . Elektrowerte etwas niedriger , so Bekula

"

minus % % , Siemens minus X % . Schiffahrtswerte eher
freundlicher . Hapag X , Lloyd l " / ° höher . Von Zellstoff . !
werten Aschaffenburg 1 % erholt . Waldhof nur knapp ge¬
halten . einzelnen gewannen AG . für Verkehr 2 %

‘
1 % • Südd . Zucker X % . Der Rentenmarkt lag

zunächst noch ruhig , aber etwas freundlicher . Reichsanleihen
wie späte Reichsschuldbücher Vs % erhöht . Tagesgeld 3 % 1

Berlin , 24 . Aug . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz -
Überwiegend fester . Die Belebung , die schon dm
gestrige Börse kennzeichnete , machte heute auf fast allen
Aktienmärkten weitere Fortschritte , wenn auch die Führung
nach wie vor Spezialwerten vorbehalten blieb . Eine Beach¬
tung erfuhr besonders der Markt der Montanwerte , da ver¬
mutlich in der heutigen Generalversammlung der Vereinigten
Stahlwerke günstige Ausführungen über die Geschäftslage
des Unternehmens , wie der Montanindustrie überhaupt , zu
erwarten sind . Die Aktien der Ver . Stahlwerke setzten % %
höher ein . Harpener zogen in gleicher Höhe an , während
Mansfelder l 'A % gewannen . Sehr fest lagen wieder Stol¬
berger Zink , die als einheimisches Rohstoffprodukt anhaltende
Nachfrage verzeichnen und heute nochmals 2 % höher an¬
kamen . Der in den letzten Tagen vernachlässigte Braun¬
kohlenmarkt hatte ebenfalls erstmals wieder eine Belebung
aufzuweisen . Führend waren Rhein . Braunkohlenwerte , die
5 % gewannen , aber auch Niederlausitzer Kohle waren 1 % %

'

erhöht . Dagegen blieben von Chemiewerten Farben nach
wie vor vernachlässigt und büßten bei kleinsten Umsätzen
% % ein . Ohne nennenswerte Umsätze und zu uneinheitlichen
Kursen verkehrten Elektrowerte . Nur Akula waren stärker
um 3 'A % verändert . An den übrigen Märkten entwickelte
sich das Geschäft uneinheitlich . Nach den ersten Kursen setzten
die meisten Papiere ihre Aufwärtsbewegung fort . Renten
blieben sehr still . Blankotagesgeld unverändert 4 bis 4 % %.

Berliner Devisenkurse
Berlin , 21. August . DNB .-Telegraphische Auszahlungen für

Die Königsberger Messe , das Tor des Ostens .

Über Erwarten gutes Geschäft .
Was den geschäftlichen Erfolg der 22 . Deutschen Ostmesse

anlangt , so läßt sich bereits heute sagen , daß die Umsätze
diejenigen des Vorjahres bei weitem über¬
treffen .

In den Hallen I und II (Textilien und Lederwaren ,
sowie Nahrungs - und Genußmittel ) ist die Ausstellerschaft
durchaus zufrieden , teilweise sehr zufrieden . Gut gingen die
Geschäfte in Fertigkonfektion , Trikotagen , Strickwaren und
Garnen , ferner in Handstickereien und Schirmen . Hier
konnten einzelne Firmen die verauslagten Spesen bereits
am ersten Tage wieder hereinholen . Auch wurden in dieser
Branche Interessenten aus Danzig und Schweden festgestellt ,
bei denen man für später Abschlüsse erwartet . Zufrieden ge¬
staltete sich das Geschäft in Pelzen und Rauchwaren . Bevor¬
zugt waren mittlere Preislagen . Der Geschäftsgang in der
Schuh - und Lederbranche ist gleichfalls gut . Neue Bezie¬
hungen konnten zu Lettland , Litauen und Danzig aufge¬
nommen werden , auch hier erwartet man Geschäftsabschlüsse .
Möbel wurden lebhaft gefragt , besonders die in etwas
höherer Preislage . Für Klaviere besteht starkes Interesse ,
das nach der Messe zu Verkäufen ab Magazin führen dürfte .
In der Nahrungs - und Genußmittelbranche herrscht durch¬
gehend eine recht zuversichtliche Stimmung . Die Aussteller
sind zufrieden , teilweise sehr zufrieden . Führende Marken¬
artikel - Unternehmungen bestätigten übereinstimmend die

„ ausgezeichnete propagandistische Wirkung der Messe ." In
Halle HI ( Haus - und Küchengeräte , Papierwaren , Büro¬
bedarf , Galanteriewaren , Kunstgewerbe usw .) lautet das
Urteil noch uneinheitlich . Aus einzelnen Branchen wurden
bereits gute Abschlüsse gemeldet . Im Schlageter -Haus sind
die ausstellenden Firmen mit dem Besuch restlos zufrieden ;

Die Leidiger Herbstmesse 1934 , auf der der mit der
Führung des Reichswirtschaftsministeriums beauftragte
Reichsbankpräsident Dr . Schacht über „ Notwendigkeiten
deutscher Außenwirtschaft "

sprechen wird , wird am Sonn¬
tag , 26 ^ August , beginnen und bis einschließlich Donnerstag ,
30 . August , dauern . Nur die in den Vereinigten Textil -
metzhäusern am Königsplatz untergebrachte Textilmesse
schließt bereits am Mittwoch , den . 29 . August . Auf dem
Ausstellungsgelände vor dem Völkerschlachtdenkmal wird die
Messe für Bau - , Haus - und Betriebsbedarf
durchgeführt . Sie beginnt am Sonntag , den 26 . August , und
wird am Donnerstag 30 . August , geschlossen . Erstmalig wird
sich der Reichsnährstand , und zwar seine Hauptabtei¬
lung , 4 . mit einer Vertretung vom Landhandel und Lebens¬
industrie im Rahmen,der Nahrungs - und Eenußmittelmesse
an , der Leipziger Messe beteiligen . 2m Meßhaus „ Peters -
hof

" wird eine Kollektivverkaufsschau von Er¬
zeugnissen des Thüringer Kun st Handwerks und
Kunstgewerbes rurchgeführt . 3m gleichen Meßhaus
veranstalten die kunstgewerblichen Aussteller eine Ausstel¬
lung ihrer besten Stücke .

Am Montag , den 27 . August , nachmittags 18 Uhr , wird
im Ring - Meßhaus eine Arbeitstagung „ Deutsche Wirt¬
schaftswerbung auf der Leipziger Messe

" von der National¬
sozialistischen Reichsfachschaft Deutscher Werbefachleute
( NSRDW .) in Gemeinschaft mit dem Leipziger Meßamt
durchgeführt .

Den wichtigsten Bestandteil der Messe für Bau - ,
Haus - und Betriebsbedarf wird die Vaumesse bil¬
den , deren Ausstellerzahl sowohl die der letzten Frühjahrs¬
messe wie der Herbstmesse 1933 übersteigen wird .

Auf einer besonderen Baumessetagung wirb am
Montag , den 27 . August , Dr .- Jng . Ludowicki , Leiter des
Heimstättenamts , Beauftragter für das Siedlungswesen im
Stabe des Stellvertreters des Führers und Stellvertreter
des Reichskommissars , für das Siedlungswesen , einen Vor¬
trag über die Organisation , die Aufgaben und die Arbeits¬
weise feines Amtes halten . In den anschließenden Vor¬
trägen werden die wichtigsten Baustoffe für Wohn - und
Siedlungsbauten behandelt .

18 .63
32 .63
97 —
69 —
77 . 13
49 . 13

90 —
103 .37

39 .25

158 .50

132 —
12 .75

126 .50
50 —
48 . 25

23. August 193, 24. August 1934 j
Geld Briet Geld Brief ]
12 .97 13 .00 12 .915 13 945

0 .681 0 .685 0 .678 0 .682 :
58 . 90 59 .02 58 . 89 59 .01

0 . 184 0 . 186 0 . 184 0 . 18t ;
3 .047 3 .053 3 .047 3 .053
2 . 547 2 .553 2 .549 2 555

56 .22 56 .34 55 .99 66 11
82 .02 82 . 18 82 .02 82 . 13 i
12 59 12 .62 12 535 12 .625
69 . 53 69 67 69 .53 69 . 67 -

5 . 554 5 .566 5 . 534 5 .548
16 .50 16 . 54 16 .50 16 .54 !

2 .497 2 .563 2 .497 2 .503 ;
169 .73 170 . 07 169 .73 170 .07 i

56 97 57 .09 56 .74 57 86
21 .61 21 .65 21 . 60 21 .64 . |0 . 747 0 .749 0 .745 0 .747

5 . 664 5 .676 5 .664 5 .676
79 .67 79 .83 79 .67 79 .83
42 . 11 42 . 19 42 . 11 42 . 19
63 .26 63 38 62 .99 63 . 11 -3
48 . 95 49 .05 48 .9b 49 .05
47 .40 47 .60 47 .40 47 .50
11 .435 11 .452 11 .39 11 .41

2 .488 2 .496 2 .488 2 .492
64 .89 65 .01 64 62 65 .74
81 .67 81 . 85 81 .67 81 .83
34 . 32 34 . 381 34 . 32 34 . 38 |
10 .44 10 .462 10 .44 10 46

1 .991 1 .99 1 .991 1 .995
—- — __ —- — "4

0 .999 1 00 0 .999 1 .001
2 477 2 .481 2 .477 2 .481

104 .50
98 —

100 .25
98 —

47 .—
52 .5c 52 .50

146 8E 146 .75
121 .63 122 . 25

41 .75 42 .—
Illi. ■ ।11—

70 .75 70 . 63
■■ — I
9 .50 9 .50

61 — 60 .63
109 .75 , ■■»

89 — 90 .25
— WM 25 . 37

217 — 221 —
39 .50 40 .30

106 .50 106 .50
112 — —

_ —_
88 .— 85 —

106 .50 105 .75
68 .50 69 .50

I
I

I
I

173 .50

46 .25
125 — 126 .50

W■ II 1
54 .— —- ——
76 .75 76 —

II■ _
41 — 43 .—
71 — 71 .—

1 1fl 118
19 .— 18 > 5
89 . 50 89 .50
77 .50 77 .50
71 .50 72 —
68 .75 68 .63
78 .25
—_ —— 84 —

71 — 71 . 50
70 — 73 .50
■ —

66 .25 -
97 .— — .—

121 5̂0 121 . 63
47 . 50 ।

7 . 13
7 .25
6 .90

7 .
'
—

7 . 25

91 .— 91 .—
91 — 91 —
90 — 90 —
90 — 90 —
90 — 90 —
89 .75 90 .—
90 — 90 . 13
90 — 90 —
90 .75 90 .50
83 .75 84 .—
83 .75 84 —
83 .75 84 —
83 .75 84 —
83 .75 84 —
83 .75 84 —
93 — 93 —
93 — 93 —
93 — 93 —
89 — 89 —
89 — 89 —
83 .50 83 .50
97 — 97 .37

18 —

66 .25 67 .25
66 — 67 —

130 —
69 — 69 —

114 .75 115 .50
129 — 132 —
144 .75 144 —
104 25 105 —
192 — 193 —
144 —

85 .75 85 .88
96 . 50 96 .50
95 — 96 .50

205 .75 202 .75
129 — 129 .50

66 . 37 63 .50
46 . 37 47 .75

113 — 112 .50
125 .50 125 —
114 .63 115 —

78 .50 79 . 37
57 . 13 58 .25
90 . 50 90 .50
68 .50 71 .26

202 .76 208 .75
75 .50 75 .25

193 25 174 —
97 -25 97 .88

105 — 100 50
101 .75 101 .25
113 — 113 . 13

87 .75 87 .88
146 .50 146 .88
120 — 119 .25

70 . 13 70 .88
61 — 60 .75

109 — 109 .25
89 .50 90 .75

129 .25 129 —
31 .88 32 —

106 — 106 .88
71 .50 72 —
68 .371 70 .75
43 .50 : 42 .50

170 .50 172 —
131 .75 132 —

47 — 1 49 .25
131 — 137 —
123 . 25,126 50

76 . 50 , 76 —
117 .50118 .75

48 .— 48 —
110 .8C 111 —

56 .50 56 75
64 63 65 .25
74 — 74 —
68 — 68 —
80 — 80 —
75 .50 75 .50
71 .50 —_—

156 .37 155 .25
104 — 104 .75

* 25 .— 25 .88
29 .75 —.—

169 — 172 50
42 .75 42 .50
63 .50 63 .37
26 .— 26 . 13

101 .— —._
41 — 41 —
65 .88 67 —
—- ■—

- 1 —
43 . 50 44 .50
17 .50 17 .75
69 .37 68 .50

71 — 71 —
11 .37 11 .25
88 .37 85 .25

104 .— 103 .75
127 .50 127 .50

181 .50 182 —
143 — 142 —

—.- 89 .50
206 .— 201 .75

46 .88 47 . 13
115 .25 115 .50
222 — 224 —

56 .88 58 .75
34 .50 34 *—

80 .50 8M50
112 .50 112,63

84 . 13

93 7̂5

95 —
9 . 10

28 .25

39 5̂0
4 .30
7 . 15
4 —
8 —
8 . 10
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